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VORWORT 

Leicht ist es, gut erhaltene Münzen zu bestimmen. Mei st aber sind die 
vorgelegten Exemplare schlecht erhalten. Das gilt besonders für spätrömische 
Kupfermünzen 1 l. Handelt es sich dabei um Stücke, die nicht aus Münzfun­
den stammen, ist eine zeitraubende Beschäftigung mit ihnen nicht zu recht­
fertigen und man wird sich auf allgemeine Angaben beschränken müssen, so 
peinlich das auch immer ist. Münzen aber, die aus Münzfunden stammen, 
müssen bestimmt werden. Hier bleibt nichts anderes übrig, als in oft lang­
wieriger Arbeit zu versuchen, die zerstörten Legenden zu lesen und die schat ­
tenhaften Bilder zu erkennen. An Literatur stehen für die spätrömische Zeit 
zur Verfügung: 

Henri Cohen, Description historique des Monnaies frapp~es sous L'Empire 
Romain, in Frage kommt der 7. und 8 . Band 1888 und 1892. 
(Nachgedruckt 1955 bei der Akademischen Druck- u. Verlags ­
anstalt Graz, lieferbar). 

Jules Maurice, Numismatique Constantienne, Paris 1908, , 1911,1912,3 Bände. 

Otto Voetter, Katalog .der Sammlung Gerin, Wien 1921. 

J. W. E. Pearce, The Roman Imperial Coinage Valentinian I. - Theodosius I., 
erschienen als IX. Band der R. I. C. , London 19 51. 

Cohen, oft angegriffen - ich selbst bin nicht der Ans icht, daß die Laut ­
stärke des Geschimpfes über ihn die Größe des Numismatiker s ausmacht -
hat unter den einzelnen Kaisern und Prinzen die von ihnen geprägten Mün­
zen alphabetisch angeordnet. Die Angaben über Münzstätten s ind lückenhaft, 
die Bestimmung spätrömischer Münzen nach ihm i st äußerst schwer, da nie ­
mand von vornherein wissen kann, für wieviele Kaiser und Pr i nzen eine be ­
stimmte Münze geprägt wurde. Voetter hat in seinem Buch die einzelnen Münz­
stätten alphabetisch angeordnet (Antiochia neben Aquileia). Innerhalb der 
Münzstätten folgen die Kaiser und Prinzen. Wie zeitraube nd das Nachschlagen 
bei Voetter durch die unmotivierte Trennung von Kaisern und Prinzen ist, 
die gleichzeitig regierten und für die gleichz eitig geprägt wurde, sei am Bei­
spiel der Prägung PROVIDENTIAE AVGG / PROVIDENTIAE CAESS gezeigt . 

1) Ich bin mir bewußt, daß der Ausdruck Kupfermünzen nicht korre kt ist. Zw e ifel­
los hatten die meisten Stücke Silbe r s ud und waren ursprüngli c h als P seudosilbe r ­
prägung ge dacht. Doch glaube ich, is t e s v erständli ch er vo n Ku pfe rpr ägung zu 
s prec he n, de nn so sehe n die m eist e n E xe mplare a us. 



VI 
PROVIDENTIAE AVGG PROVIDENTlAE CAESS 

ALE ANT ARL CONS HER 

Constantin I. 24/33 48/24 83/65 98/1 118/14 

Crispus 25/4 50/4 87/32 100/1 120/11 

Constantin II. 26/3 51/4 88/24 101/1 121/13 

Constantius II. 27/1 52/2 90/1 102/1 123/4 

KYZ LON LUG NIK ROM SIRM 

Constantin I. 139/20 156/63 178/56 192/17 236/146 

Crispus 141/4 157/12 180/13 194/6 240/29 

Constantin II. 142/4 158/14 181/9 195/6 242/24 

Constantius II. 143/2 158/1 182/1 196/1 246/1 268/1 

SIS TIC TES TR 

Constantin I. 297/58 329/84 339/28 396/277 

Crispus 300/26 341/17 400/53 

Constantin II. 301/26 332/17 342/14 403/47 

Constantius II. 304/2 332/1 344/1 405/1 

Die erste Zahl ist die Seite, die zweite die Nummer. An 56 Stellen also 

mußte man nachsehen, wobei man von vornherein wissen mußte, von welchen 
Herrschern die Münze geprägt worden ist. Maurice, obgleich von Voetter hef­
tig angegriffen, ist wesentlich moderner. Die Münzstätten sind geographisch 
gereiht und die Prägungen nicht durch das Hintereinander-Aufzählen der 
Kaiser und Prinzen zerrissen. Bei jeder Münze sind alle Herrscher, für die 
sie geprägt wurde, angeführt. Das ist richtig und wichtig, da es in spätrö­
mischer Zeit fast nur Samtherrschaften gibt. Leider fehlt ein Register und 
die deutliche Kennzeichnung dessen, was normal und was exzeptlonellist. Pearce 
hat in seinem Buch eine ausgezeichnete Arbeit vorgelegt, die Münzstätten 
geographisch geordnet, nicht die Kaiser, sondern die Reverse als Ordnungs­
prinzip gewählt und durch 7 Register am Ende des Bandes für die möglichste 
Erleichterung des Nachschiagens gesorgt. Eine Höflichkeit gegen den Be­
nützer, die vollstes Lob verdient. 

Dennoch, es sei mit dem schuldigen Respekt vor den großen Leistungen 
der angeführten Autor en gesagt, schlecht erhaltene Münzen können nach kei­
nem der Bücher leicht bestimmt werden. Ihre Bestimmung war ja eine ganz 
andere. Um mir und meinen Kollegen viel Arbeit zu ersparen, kam ich auf 
die Idee, vorliegendes Buch zu zeichnen, das von der Voraussetzung ausgeht, 
Münzst ätt ensignatur und Kais rname seien verloren. Es urnfaßt den Zeitraum 
von 317 - etwa 450. Ich hab da!"ln das in Wien vorhandene reiche Material 
b enützt und an Hand d ss lb 11 v •rf:l tt ·hL , c ho.rakteristlsch e Details, die eine 
Bestimmung s hr z r·sLöl'L<'l' Ml\nz1•n f'n II w isc rmögliche n , aufzuzeigen. 
Noch ein Wort zu kn /\IJ1JIId\tl1/((''l. I•:H tnnt' I <'f' t· cmdcn, daß die Tafeln nur 
Zeichnung n uni k(' l rw l•'oLoH t'td'lt· ll 111' 111/'," " · Zwt·l wi<: ht igC' Grü nd e sprach e n 
für di Wnll l d1• t' Zl'i(' lttllll'illt ' lit'lt W lt <tltot ' /111 1 II'. I) lt• ll t'I'Hll' II Ltn g V n guten Re -

, produkLJ n •n ttll l' li l•'ttl.ttf(t 'lli'lt•ll (l11 ' l'lt•lti t' tll'lt 111wrt, wil' wi r· Hit• ln •nglisc h n · 
Werkt• n IJl'Wtt lltit'l ' ll ), 1111 n.\11• '' '"'", liiiiiJ:' ' V<•l'in lll 't' " llt•l't<i' rl unb r·nu c llbo.r 
R su iLULI . Zwid lt'lll t ll t' llt l\tllt• ltl tll11 l'otdt• J" ,itll/1 t•lrtt 11 ' I'.Y I'"" " llll ·lit 'l'l"l'n l•:xl'm ­
plar n iiLt t'l' i<t llll l\t'tll' ,.,," , ' ' " '' '' hlt l'illllttt' l" ' t<:l"'•'d lt lllit•ll llt•wtt!.\1 Hw!lf:l 'l u 
üb rtJ·clbt•n tltttl l lnwlt•ltllil' 1 11111 ~<.itllt ltli'"· I lt• tdt,lt· l\l lvt• 1<'11111/i ' '"f'lt• l'ingt 

alle Details, gleich, ob wichtig oder unwichtig. Man wird einwenden, 
zeichnungen seien subjektiv. Das mag sein, aber ist nicht auch jede 
subjektiv? Der gewissenhafte Zeichner hat genauso viel Anspruch auf 

würdigkeit wie etwa ein Autor. 

Es ist mir eine angenehme Pflicht, allen denjenigen, die das vorli 
Werk materiell und ideell förderten, ergebenst und herzliehst zu dankE 
allem wären da zu nennen: das British Council in London und das Bun 
nisterium für Unterricht der Republik österrei.ch, welche die Koste 
längeren Studienaufenthaltes in London und der Reise hin und zurück 
reichlichste beistellten. Mein Freund Robert Carson verschaffte mir dur 
ne Intervention das englische Stipendium und ermöglichte mir durch sel 
Hilfe, meine Zeit voll auszunützen. John Kent unterstützte ihn dab< 
Direktor des Wiener Münzkabinetts, Univ.-Prof. Dr. Eduard Holzm< 
durch großzügigste Freistellung von anderen Arbeiten die Durchführ 
sehr zeitraubenden Arbeit ermöglicht. Hochwürden, Herr Univ.- Prof. I 
Pink hat durch fördernde Diskussionen, Kritik, Auskünfte und Belehr 
sentlich zum Gelingen dieses Werkes beigetragen. Baron Prof. Dr. Günt 
Probszt-Ohstorff half durch Vermittlung eines Verlages und hat so we 
das Werk gefördert. Allen Genannten sei an dieser Stelle der herzlich1 

ausgesprochen. 
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GRUNDBEGRIFFE 

Um eine Münze zu beschreiben, muß man sie gewissermaßen i n ihre Ein­
zelteile zerlegen. Die Seite, die das Bild des Herrschers trägt, wird als Avers 
bezeichnet (Nr. 1) . Eine kleinfigurige Darstellung trägt der Revers (Nr. 2). Um 
das Bild des Averses und Reverses sind Legenden (Umschriften) geschrieben: 
wir sprechen von Avers- und Reverslegenden . Sie können geschlossen sein 
(dah er ungebrochen über die Darstellung weitergehen) (Nr. 4) oder geteilt sein 
(Nr. 3). Bei der Reverslegende spielt es keine große Rolle, ob sie geteilt oder 
geschlossen ist. Die Teilung der Averslegende aber ist ein Mittel, den Rang 
des Herrschers darzustellen. Das ist sehr wichtig in später er Zeit, wo die 
Kaiserbüsten keine Porträts mehr zeigen und auch die Ausstattung der Büsten 
für mehrere Kaiser gleich ist, z. B. bei der Prägung GLORIA ROMANORVM 
(Kaiser in Sch iff von Victoria gesteuert). Geprägt wurde die Münz e unter Gra­
tian, Valentinian II. und Theodosius I. Alle drei Herrscher hab en die gleiche 
Büste mit Helm, Speer und Schild. Gratian und Theodosius I. haben geteilte 
Legende (Nr. 8) , Valentinian II. geschlossene Legende (Nr. 9). Besonders 
interessant ist das Beispiel auch deshalb, weil Valentinian II. zwar rangälter 
als Theodosius , tatsächlich aber noch ein Kind war . Auch wie die Legende ge­
teilt wird, spielt m itunter eine große Rolle. Vetranio z. B. hat zwar immer 
geteilte Legende, jedoch wird in Siscia DNVETRA NIOPFAUG und in Thessalo­
nicae DNVETRAN IOPFAVG geteilt. So sind Stücke des Vetranio schon an 
Hand der Averslegende eindeutig einer bestimmten Münzstätte zuweisbar. Bei 
den Prägungen mit dem Bilde der personifizierten Staci_tgöttin von Constan­
tinopel und der Umsch rift CONST ANTINOPOLIS findet man drei Arten der 
Averslegendenteilun·g. Nr. 6: CONSTANTI NOPOLIS wird nur in Rom geprägt, 
Nr. 7: CONSTAN TINOPOLI in Constantinopel, Kyzikus, Heraclea und Niko­
media, Nr . 5: CONSTAN TINOPOLIS in allen übrigen Münzstätten. Zu be­
acht en ist, daß es sich hiebei nicht um einzeln e Verschreibungen handelt , 
sondern daß die angegebenen Formen bei allen Stücken aus den betreffender 
Münzstätten zu finden sind. 

Während die nachconstantinische Zeit verhältnismäßig büstenarm ist , 
(bestenfalls wird für den Augustus Paludame ntbüste und für den Cäsar Kü­
rassbüste geprägt), ist die Epoche Constantins reich an mannigfaltigen Bü­
sten . Es gibt Prägungen von Constantin und seinen zwei Söhnen, die in der 
drei gallischen Münzstätten über 50 verschiedene Büsten aufweisen. In de1 
constantinischen Epoch e, in der auch die Augusti manchesmal noch geschlos­
sene L egende haben (Augustu s und Cäsar sind hier keine Namen, sonderr 
Titel, Augustus = Kaiser, Cäsar = Prinz ) wird die Ausstattung der Büste al~ 
Mittel der Rangdiffere nzierung verwendet. Ein Beispiel aus dem Bereicl 
des Licinius I. Die Prägung JOVI CONSERVATORI: für Licinius I. und Con­
stantin (Augusti), Büste rechts mit Paludament und Str a hlenkrone (Nr. 10) 
Für Licimus II . (im Bereich des Licinius Cäsar und Thronfolger) Büste link> 
mit Speer, Schild und Helm (Nr. 11). Für Crispus und Constantin I I. Büst< 
r echts mit Paludament und Lorbeerkranz (Nr. 12). Starr war a ber diesei 
Rangdifferenzierungssystem k einesfalls, wie eine Büst nfolge zum R even 
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BEATA TRANQVILLITAS, der im Bereich Constantin I. in Londinium ge­
p o .. ägt wurde, zeigt. Constantin I. (Augustus) hat Büste mit Adlerszepter 
und Lorbeerkranz (Nr. 13), Crispus (Cäsar) Büste links mit Speer, Schild 
und Lorbeerkranz (Nr. 14) und Constantin II. (Cäsar) Büste links mit Strahlen­
krone und Paludament (Nr. 15). Die Wertigkeit der Rangdifferenzierung ist 
hier fast um 180 Grad gedreht, gleich bleibt nur die Ausstattung des mittleren 
Cäsars als Kämpfer. 

Der Revers (Nr. 2) trägt ein ganzfiguriges Bild. Durch die Darstellung 
wird in der Mitte eine gedachte senkrechte Linie gezogen, die mit der meist 
tatsächlich vorhandenen Grundlinie folgende Figur ergibt: _l_ 

In dieses "Koordinatensystem" werden die etwa vorhandenen Beizeichen 
eingetragen. Unter der Grundlinie im Abschnitt steht die Münzstättensignatur, 
die aber, es sei noch einmal betont, hier nicht angeführt wird, da das Buch 
von der Voraussetzung ausgeht, daß die Münzstättenbezeichnung unleserlich 
geworden ist. Zunächst wäre die Frage zu klären, was ein Beizeichen ist. 
Ein Beizeichen ist ein Buchstabe oder ein Symbol im Feld neben dem Münz­
bild, das fallweise wechselt. Beispiel: die Zeichen neben den Figuren Nr. 21 
und 22. Beachte auch, daß hier das gleiche Beizeichen bei zwei gleichzeitig 
geprägten Reversen verwendet wird. Nur zwang die durch die Verschiedenheit 
d r Bilder bedingte Änderung der Raumverteilung den Stempelschneider, die 
Reihenfolge der Buchstaben zu variieren. Neben diesen gibt es noch fast 100 
andere, die die Darstellung in den verschiedenen Münzstätten begleiten. Na­
türlich kommt das Beizeichen auch manchesmal auf dem Avers vor (Nr.16 
und 17). Die Lage des Beizeichens kann Auskunft über die Münzstätte geben. 
Bei der Prägung FEL TEMP REPARATIO des Constantius II., Krieger 
sticht nach gestürztem barbarischen Reiter, welcher abwehrend die Hand 
hebt, findet sich in manchen Münzstätten als Aversbeizeichen der Buchstabe A. 
Oberhalb der Bänder des Diadems steht er nur in Aquileia (Nr. 16). In allen 
übrigen Münzstätten, wo A vorkommt, ist es unterhalb derselben angebracht. 
Kein Beizeichen, sondern integrierender Bestandteil des Münzbildes sind da­
gegen die zwei Sterne oberhalb des Stieres Nr. 19 und 20. Sie finden sich auf 
allen Münzen dieses Typs und sollen wohl andeuten, daß es sich hier nicht 
um einen gewöhnlichen Stier, sondern um den Apis- Stier handle. (In gleicher 
Verwendung finden wir Sterne auf dem Revers der Urbs-Roma-Prägung über 
der Wölfin und der Providentia Augg-Prägung über dem sogenannten Lager­
tor, heidemale soll ausgedrückt werden, daß es sich hier um etwas Höheres 
handelt. Bei der Wölfin um die Säugeamme der Dioskuren, bei dem Lager­
tor wohl um das Reich.) 

Ein sehr interessantes Beizeichen ist der Adler auf dem Kranz (Nr. 20). 
Di e Prägung der SECVRIT AS REIPVB unter Julian erfolgte in fast allen 
Münzstätten des Reiches und die Namen der Münzstätten wurden, da die Mün­
zen sehr groß waren, so ausführlich wie nie vorher angegeben. Nur die Ähn­
lichkeit der Bez ichnung für Constantinopel CONS und Arelate (Constantina) 
CONST hätt vi ll i ht zu Verwechslungen führen können. Man half sich an­
scheinend, na hd •m m a n das rkannt hatte, durch Beifügung des Adlers auf 
dem Kranz , di • sJ h o uf fas t all n Münzen von Arelate findet. 

Auch das 81ld k ll •v rs s konnte durch kleine Veränderungen für die 
einzeln n NlliJlui l lll t'll t" lllt 1'11 ltlt• r l<;tlsc h gemacht werden. Ein Beispiel dafür 
ist unter Ne. lU II , II. (', ll , z 11 1wh e n. Die Prägung des Magnentius mit der 
Umschrift 1, ( ltl /\ ltOM/\N()Iti i M Wlll"(] in Trier, Lugdunum, Ambianum, 
Arelate, .A qt.J Jl t'll l 111HI lltllll i!''"'• lil lll\t' fl. 81 trägt als Reversdarstellung einen 

XI 
Reiter, der mit der Lanze nach einem flehenden Barbaren sticht. So ähnlich 
die Darstellung in den einzelnen Münzstätten zu sein scheint, so zeigen sich 
dennoch auffallende Unterschiede. Nr. 18 A: den Kopf des Reiters umgibt ein 
Nimbus, Münzstätte Aquileia. Nr. 18 B: der Reiter hält einen Schild (die Dar­
stellung wirkt, als ob der Kopf des Pferdes von einem Nimbus umgeben wäre), 
findet sich in den Münzstätten Ambianum und Trier. Nr. 18 C: der Reiter hat 
weder Nimbus noch Schild, das Ende der Reverslegende steht oberhalb des 
Kopfes des Barbaren. Nur in Rom. Nr. 18 D: der Reiter hat weder Nimbus 
noch Schild, das Ende der Legende reicht tief herab, fast bis zur Mitte des 
Barbaren; in Lugdurrum und Arelate. 

Nochmals sei betont, daß es sich keinesfalls um seltene Varianten han­
delt, sondern alle Stücke der einzelnen Münzstätten zeigen die oben beschrie ­
benen Sonderheiten. 

Folgerung: die Büste, die Averslegende, das Bild des Reverses, die Re­
versiegende und allenfalls die Beizeichen boten dem römischen Stempelschnei­
der mannigfaltige Möglichkeiten, oft sehr charakteristische Kennzeichen an­
zubringen, die- gleich, ob seinerzeit bewußt oder unbewußt angebracht -
heute oft selbst bei Verlust der Münzstättensignatur eine eindeutige Zuschrei­
bung der Münze ermöglichen. 
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XIII 

ANLEITUNG ZUR BENÜTZUNG DES BUCHES 

Man trachte zunächst, das Bild des Reverses zu er k ennen und suche es 
dann in den Tafeln am Anfang. Hier sind die R eversbilder nach Materien ge­
ordnet, z. B. Tiere, Bauwerke, Soldaten. Da ein mehrfiguriges Münzbild so 
schlecht erhalten sein kann, daß man nur mehr einen Teil erkennen kann, 
wurden mehrfigurige Münzbilder an mehreren Stellen gebracht. Di e Darstel­
lung der FEL TEMP REPARATIO, Kaiser steht in von Victoria gesteuertem 
Schiff und hält Labarum und Phönix, findet sich in den Suchtafeln (Seite XV­
XXIX) unter Schiff, Kaiser mit Labarum, Tiere (Phönix) und Victoria. Unter 
den Bildern steht die Legende, oberhalb eine römische Zahl, I, I!, III oder IV; 
dadurch wird die Größe der Münze angegeben. 

Hat man auf diese Weise die Reverslegende erschlossen, suche man sie 
im Hauptteil des Buches. Hier sind die Reverslegenden alphabetisch angeord­
net. Nehmen wir den Fall, wir hätten erschlossen, daß unsere Münze eine 
FEL TEMP REPARATIO sei, Krieger sticht nach barbarischem Reiter, der 
den Hals des Pferdes umklammert. Auf den betreffenden Tafeln ist die Re­
versiegende an die Spitze gestellt, darunter kommen Schattenrisse der ver­
schiedenen Abarten des Münzbildes in einigen Münzstätten. Dann folgt die Ta­
belle Münzstätten; sie zeigt, in welchen Münzstätten und von welchen Kaisern 
die Münze geprägt wurde. Dadurch ist ein räumlicher und zeitlicher Rahmen 
gegeben. Die Münzstättenbezeichnungen sind aus raumtechnischen Gründen 
abgekürzt. Ausgeschrieben finden sie sich auf der Tafel "Spätrömische Kup­
fermünzstätten" am Ende des Buches. Die Daten der Kaiser sind auf der Zeit­
tafel ebenfalls am Ende des Buches zu sehen. Nun fo lgt die Angabe der Avers­
legenden mif allfälligen Abweichungen, die Büsten, die Reverslegenden, die 
Aversbeizeichen und die Reversbeizeichen. Die arabischen Zahlen in der 
Münzstättentabelle geben die Anzahl der in Wien vorhandenen Stücke an. 

Man suche nun an Hand der Tafel festzustellen, ob das zu bestimmende 
Stück ein charakteristisches Detail aufweist. In diesem Fall ist es eindeutig 
bestimmt. Ausdrücklich warne ich davor, in meinem Buch ein Allheilmittel 
für sämtliche numismatischen Nöte sehen zu wollen. Sein Zweck ist es, dien­
liche Angaben in gedrängter Form zu bringen, die sonst auf vielen Seiten 
verstreut teilweise noch nicht festgehalten sind. Sehr erfreulich wäre es, 
wenn die Kollegen an den großen Münzsammlungen in ihr Handexemplar die 
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Stückzahlen eintrügen. Vielleicht könnte dann in einer späteren Auflage statt 
der relativen auf den numismatischen Meridian von Wien orientierten Zahlen 
allgemeingültige Häufigkeitsangaben geboten werden. Das wäre namentlich 
für die Ostmünzstätten sehr wichtig. 

Es ist natürlich klar, daß sich das Suchverfahren nach dem Grad der 
Erhaltung richtet. Wer die Reverslegende gut lesen kann, wird natürlich 
nicht die Suchtafeln benützen, sondern gleich bei den Reverstafeln suchen. 
Wichtig ist es, sich von der landläufigen alten Vorstellung freizumachen, 
die sagt: "Das ist ein Constantin 308-337, GLORIA EXERCITVS." Richtig 
ist es zu sagen, das ist eine GLORIA EXERCITUS mit 2 Feldzeichen, die 
von etwa 333-335 unter Constantin I. für ihn, Constantin II., Constantius II., 
Constans und Delmatius geprägt wurde. Sollte durch einen Zufall der Name 
des Herrschers oder Prinzen nicht mehr eindeutig festzustellen sein, so ist 
das Unglück nicht allzu groß. Bei Aufarbeitung von Münzfunden ist doch zu­
nächst die Chronologie wichtig. Ist der Revers einwandfrei erkannt, ist sie 
gegeben, der Sammler aber würde eine so schlecht erhaltene Münze ohne­
hin nicht einordnen. 

SUCHTAFELN 
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SITZENDE ~NIENDE KAISER MIT LABARVM 
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SALVSREI PVBLICAE SECVRITASREI PVB REPARATIO REI PVB BEAT! TV DOPVBLICA CONSfANTINI ANADAFNE 
KNIENDE SIE~EAUCH GEFANGENE 
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FELTEMP REPARATIO VIRTVS AVGGG 

XXIX 

OFT SIND INFOLGE SCHLECHTER ERHALTUNG NUR TEILE DES MÜNZBILDES SICHTBAR . 
AUCH KANN BEl EINEM ZWAR GUTERHALTENEN , ABER AUS MEHREREN FIGUREN 

UND OBJEKTEN BESTEHENDEN MÜNZBILD DIE FRAGE AUFTAUCHEN , 
WO ES ZU SUCHEN SEI . 

UM DAS AUFFINDEN ZU ERLEICHTERN, WURDEN MEHRFIGURIGE BILDER 
AN MEHREREN STELLEN GEBRACHT. DAS OBIGE ZUM BEISPIEL UNTER 

"TIERE""SCHIFFE" "VICTORIA" UND "KAISER MIT LABARUM'! 
I I 



ALAMANNI ADEVICTA 
SARMATIA DEVICTA 

FLOGELFORM, FLOGELFORM, FLOGELFORM, FLOGELFORM, FLÜGELFORM: 
EIN BEIN: . ZWEI BEINE: EIN BEIN: EINBEINUND<: 

LON TRI OFFIZIN TR 1I OFFIZIN LUG SIAM 

r~'?~~::. 5 !Y0~ ~"'a't\VStt.""J.- AVERSLE~ENDE~I-
~ ,, ., ;; ~ 0 ~ CONSTAN TINVSAVG 
:;:J . f7)~ CO 

_....~ 0 '3 ,s> FLIVLCRISPVSNOB CAES 
CONSTANTI NI CRISPVS, CONSTANTIN IVN, 

LEGE~IDE IMMER OFFEN, BÜSTE WIE PALUDAMENT, CONSTANTINV51V~INOBCAES 
NORMAL TYP I SCHULTER I CONSTANTI NI' LEGENDE 

TR LUGSIRM LON LEGENDE GESCHLOIIE~ GESCHLOSSEN CONSTANT I NVS I VNNOBC 
, , MÜNZSTÄTTEN 

LON TR lUG SIRM 
SARMATIA DEVIOA CONSTANTIN I 6 Z3 8 10 

C R I SPVS 
ALAMANNIA DEVI CTA CONSTANTI N IVN 

AETERN AP I ETAS 
5 I EHE BEl DVCONSTANTI NVSPTAVGG 

BEAT I TV DOPVBLI CA 

DNMAGNEN Tl VSPFAVG 3 STÜCK 
GEPRÄGT NUR IN AQ 

t 
7 

BEACHTE BESONDERS DIE BILDGLEICHHEIT MIT DEN VON CONSTANTIN 
. GEPRÄGTEN A~NENMÜNZEN,DIE WESENTLICH HÄUFIGER SIND. 
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BEATA TRANQVI LLITAS 

I 
BASIS ECKIG: BASIS tCKI G: GESCHLOSSENE BASIS GERUNDET: SELTENER 

VO TIS VOT IS LEGENDE: VO TIS SONDERTYP: 
LUG LUG LUG TR TR 

**111: .e, 
I 
~ 

MÜNZSTÄTTEN 
LON TR LUG 

CONSTANTI N I 2Z 111 23 
CR ISPVS '-14 114 19 

CONSTANTIN IVN 38 49 19 
REVERSLEGENDEN 

BASIS GERUNDET­
VOT 15 

BEATATRAN QVILLITAS:LON TR LUG 
BEATTRA NQUTAS:LON 

BASISFORM! 
VOT I 5 

TR BEATATRANQVI LLI TAS:LUG · LOH 

REVERSBEIZEICHEN 

( R AC~~ 3 F B At~~ 3 PA A~~~ 3 ~~N~ BEl ZtiC~tN M01~zALNT~N 
BÜSTEN UND AVERSLEGENDEN 

CONSTANTI N I CONSTANTIN I 
HAUPTBÜSTE I HAUPTBÜSTE IT TR 35 ST 
TR 68 STÜCK CONSTAN TINVSAVG 

CONSTAN Tl NVSAVG: NEBENBÜSTE: LON 8 STOCK 
LUG CONSTANTI NVSPFAVG 1 BEATTRA NQLI TAS ! 

CRISPVS CRISPVS HAUPTBÜSTE li 
HAUPTBÜSTE I TR 50 ST IVLC RISPVSNOBCAES: ~ 

IVLCRISPVSNOBCAES TR 33,LUG 2,REV.BEIZ._ill_ · ~ 
~ : NEBENBÖSTE:LQN 1 STÖ(K CRISPVS NOBILC: •• 

·_....~->;.;,< . ..,./, .. (=· \. CRI SPV SNOBILC LON 19 ···,.: 

CONSTANTIN IVN 
~AUPTBÜSTE I : 
TR 31 STÜC K 

CO NSTANTI NVS IVNNOBC 

CONSTANTI N IVN 
~AUPTBÖSTE ][: ~ 
LON 19 STÜCK 

CONSTANTI NVSIVNNC ~· 
STRAHLENKRONEN - r/1 

SIEHE AUCH NEBENBÜSTEN 

r I , 

3 

BEATA TRANQVI LLITAS 
BÜSTEN UND AVERSLEGENDEN,FORTSET2UNG 

CONSTANTIN I:LUG 8 ST 
CONSTAN Tl NVSAVG 

CRISPVS,SIEHE RECHTS' 
LUG-5 ST 

DNCR ISPO NOBCAES 

CONSTANTINVSPAVG-8 
CONSTAN Tl NVSAVG-t 
CP,I SPVS NOBCAES-5 

CONSTANTI N IVN, 
SIEHE RECHTS: 

LUG-8 ST 
DNCONSTANTINO IVNNC 

CONSTANTINVSIVNNC-9 

ADLERSZEPTER RECHTS, ADLERSZEPTER LINKS, /!} 
~ IVLCRIS PVSNOBC-4 ~ .. CONSTAN TINVSAVG-TR-11,LON.b/ . \~ .. ·• 

o CRISPVS u CONSTANTINlr a CI CRI Cli: • 

;,-:. OHSTANTI NVS I VNNOBC-If · _; CONSTANTINVSIVNCOSIHR1,LUC1 ~ .... IVLCRISPVSNOBCAES-12 ~·t.. CRISPVS NCCOSII-LUC1 \\t\ 

NEBENBÜSTEN.C I=CONSTANTIN I CR~CRISPVS C Il=CONSTANTIN IVN 

HELMBÜSTEN RECHTS,CRISPVS UND CONSTANTIN IYN, 
LON: CRISPVS NOBILC 3,CONSTANTI N\'SI VNNC 3, 
TR: IVLCRIS PVSNOBC 2

1
CONSTANTINVSIVNNOBC 2 
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CLARITAS REIPVBLICAE 
BEACHTE MIT VOLLKOMMEN GLEICHEN BILDERN PRÄGT CONSTANTIN I 

SOLl I NV I CTO COM IT I 

BEIN RECHTS BEIN LINKS MANTEL: PEITSCHE: MÄNTELCHEN OHNE PEITSCHE: 
TR ARL 515 TE ARL TR AQ, ROM TI C ARL 

MÜNZSTÄTTEN : 
TR ARL AQ TIC ROM 515 TES 

CONSTANTIN IVN 42 32 10 13 9 17 3 
CRISPVS 30 

BÜSTEN UND AVERSLEGENDEN 

CONSTANTI NVS I VNNOBCAES :AR LI AO ,Tl CI ROM, SIS,TES 
CONSTANT I NVS I YNNOBC: ARL, AQ 

FLCLCONS TA NT I NVSI VNNC: TR 
FLIVLCRI SPVSNOBCAES, IMMER MIT LORBEERKRANZ :TR 

REVERSBElZEICHEN 

Elr11E~~1L~2LL 
TR TR ARL ARL ROM TIC ROM ROM 80M 

OHNE REVERSBEIZE I CHEN:AQI Tl C ,SI SI TES 
Dl E REVERSLEGENDE "CLARI TAS REI PVBL I AF" WI RD AU F MANNIGFALTIGE 

WEISE GETEILT, DIE KÜRZUNG" CLARI TA R IPVß"KOMMf NUll IN ARL. VOR 
WIRD OLEI ll ?r iTIG GI PHMI MII · 

PRINCIPI IVVCNTVTIS rniN IPIA IVVlNIVII 'J 
SOLl INVI CTO COMifl IOVI ON IWAIORI 

... 

CONCOR D IAAVGGNN 
m 

ftJ 
LICINIUS IUNIOR NUR IN AQ.7 STÜCK 
AVERSLEGENDE"LICINIVSIVNNOBCAE5 11 

BÜSTE I PALUDAMENT RECHTS, LORBEERKRANZ I 

WIRDGLEICHZEITIG GEPRÄGT MIT "PRINCI PIAIV VENTVTIS"(CRISPVS) 
UND"CLARITA5 R EIPVBLICAEuCCONSTANTIN IUNIOR) 

CONCORDI AAVGG 
~x.,;t,\\ <'0' 

l.i.J ~ c;? 
u... rn 
U- < 
0.~ 

DNARCAD I VSPFAVG 
DNHONOR I VSPFAVG 

ARCADI US 
HONORIUS 

THEODOSIUS li 

ssErv~ 

!
,\~ <' 

-,." ' ff' <::;. ' c;? 
lJ) ' m 

'ti, ~ 
~ 

DNTHEODOSI VSPFAVG 

MÜNZSTÄTTEN : 
HER CONS KYZ NI K ANT ALE 

3 z 2 3 
3 Lj 1 
1 z 1 2 

CONCOR DIAAVG 

THEODOSIUS li:HERI1 STÜCK.KYZ,2 STÜCK .VALENTINIAN ill:KYZ
1
1 STÜCK. 

AVERSLEGEN DEN: DNTHEO DOS I VSPFAVG I DNVALENT IN I ANO PFAVG 
ANDERE EPHEMERE"CONCORDIA-AVG'~PRAGUNGEN SIEHE ÜBERNÄCHSTE SEITE 

5 
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CONCOR DIAAVGGG 

et·:: ri! H~ 1 ,Jr 
KOPF LINK~KOPF LINKS,KOPF LINKSKOPF LINKS,KOPFRECHTS,KOPFRECHTS, 
BEIN LINKS, BEIN RECHTS BEIN RECHT BEIN LINK~ BEIN LINKSBEIN LINK~ 
THRONLEHNE SPEER: THRONLEHNE OHNE LEHNE, OHNE LEHNE SCHIFF: 

SZEPTER: TR,LUG,AQ, SZEPTER: SZEPTER: SZEPTER: CONS,NIK, 
NI K,A NT,ALE 515, TES ANT ROM,HER,CONS, KYZ, NIK ANT 

v 1 Rlv~TR~~AuN~RVM K yz' N 
1 
K 

CONCOR DIAAVG 
m BEACHTE ~ 

i "CONCOR DIAAVG" I 
BILD LINKS,UND * I"GLORI ARO MANORVM II 

~~r BILD RECHTS, 
I J '{ HABEN A~NL I CHES 

BILD 
~UR HAT "GLORIARO MANORVM"SOWOHL IM AVERS ALS AUCH 

IM REVERS IMMER Dl E "KRÖNENDE HAND" 
AELIA PVLCHERIA: CONS, 1 STÜCK 

CONCOR DIAAVGGG 
CONCORDIAAVG 

CO~ICOR Dl AAVGGG - , 
ARCADIUS, HONORIUS, ~ THEODOSIUS JI. 

DNARCADI VSPFAVG: CO NS 2, KYZ 1,. DNHONO Rl VSPFAVG:NIK 1 
DNTHEODOSI VSPFAVG: NI K 2 

CONCORDIAAVG 
DNTH EODOSIVS PFAVG:ALE 2 

OHNE UMSCHRIFT 

Flf..t~~ 
\ .J~ 

THEODOS I US JI, VALENT I NI AN][: 
DNTHEODO SIVSPFAVG: CONS 3 )<YZ 2, DNVALENTI NI ANOPFAVG: KYl 1 

7 
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CONCDRDIA MI LITVM 

LORBEER~RANZ, 
BART I G -

VETRANI 0 

n 

PERLDIA DEM, BARHAU PT, 
UNB~RTIG- UNBARTIG -

MÜNZSTÄTT EN: CONSTANTI US GALLUS 
SIS, SIRM, TES . 

CONSTANTIUS 81- 10 3 
VETRAN I 0 31 13 

GALLVS 10 13 2 
AVtRSLEGENDEN : 

DNCONSTAN TIVSPFAVG=CONSTANTI U5 : OBERALL 
DNVETRA NIOPFAVG : SIS. DNVETRAN IOPFAVG:TES . 

DNCONSTANTI VSI VNNOBC =GALLUS: 515,51 RM . FLIVLCONSTANTI VSNOHCAES=GALLUS :TES 
AVERSBEIZEICHEN: 

Cll=CONSTANTIVS V=VETRANI 0 G=GALLUS 

_ßl_ _M_ 
SIRM:Cll G SIS: Cll V G SIRM:Cll GTts: cn: SIS :CTI:V 

OHNE AVERSBEIZEICHEN-VETRANIO UND GALLUS-TES . 
REVERSBEIZE I CHEN: 

1L l1_ lnJ AlB AIA 
SIS:Cll.V TES:G SIS:ClG SIRM:Cll.G TES:CJI,V TES:V 

OHNE REVERSBEIZEICHEN :SIRM-CONSTANTIUS UND GALLUS. 

CO ~ISTANT IN I ANADAF NE 

CONSTANT I NVSMAXAVG CO NST AN TI. NVSMAXAVG 
t STÜCK Z4 STÜCK 3 8 STÜCK 

GEPRÄGT NUR IN CONS. CO N TAN f IN I G :1 TÜCK 
GLEICHZE ITIG MlT PROV IDEN TIA AVGC UND IIHfRI fl PVßL ICA 

RLVLR ßli!LI 111 N: 

AL JtL rJ L\l EI SI 

CONSTAN TINOPOLIS 
DA DER REVERS KEINE LEGENDE HAT, WURDE DIE AVtRSLEGENDE ANGEFÜ HRT . 

m 

~ ~m~~~ 
515 TES ÜBEPALL KYZ ANT 

Dl E DARSTELLUNG DER VICTORIA WECHSELT AUCH INNERHALB DER EINZELNEN 
MÜNZSTÄTTEN SEHR STARK,DAHER WAR ES UNMÖGLICH,ALLE TYPEN ANZUFÜHREN . 

MÜNZSTÄTTEN : 
TR LUC ARL AQ ROM SIS TES HER CONS KYZ NIK ANT ALE 
LJLJ 11 21 1Z 31 10 14 10 13 53 21 6 4 

AVERSLEGENDE : 

9 

CONSTAN Tl NOPO LI 5: TR,LUG,ARL ,AQ,SI 5 ,TES,ANT, ALE . CONSTANTI NOPO L 15 : ROM 
CONSTAN Tl NOPOLI: HER,CONS , KYZ,NIK . 

REVERSBEIZEICHEN : 

!i~~ßl~Ji!L~ll_t_ 
AQ ARL ARL, TR ARL ARL,TR HER ARL, AQ ARL' ARL ARL 

OHNE REVER58EIZEICHEN:ÜßERALL,MIT AUSNAHME VON ARL . 
WIRD GLEICHZEITIG GEPRÄGT MIT VRBS ROMA UND GLORIA EXERCITVS,GRÖSSEID . 

H ~ a ~~~H ~~:~J O(j!l 0 i '" X~ ~'-.. ,I .. !( ~tMVLT~$ 
J'l ~i:H:· T ~ 

LUG,ARL,ROM, VICTO RIAAVG: ÜBERALL GLOR IAEXERC ITVS: HER,KYZ 
TES,ANT, ALE ROM HER,CONS,KYZ,NIK,ANT . 

MÜNZSTÄTTEN: 
TR LUG ARL AQ ROM 515 TES HER CONS ~yz NIK ANT ALE 

2 16 6 5 1t 5 2 3 5 11 
AVERSLEGENDE : 

CONSTAN TI NO POL 15 : ARL . LUG. TES . ANT. ALE . CONSTANTI NOPO LI S : ROM 
CONSTAN TINOPOLI :HER ,COt'lS, KYZ , NI K. 

SIEHE WEITER NÄCHSTE SEITE 
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CONSTAN TINOPOLIS 
TYP GRÖSSE N,FORTSETZUNG 

REVERSBEIZEICHEN: 

~~~~l!L~J! 
ARL ARL ARl ALE ARL ARL ANT 

OHNE REVERSBEIZEICHEN:ÜBERALL,MIT AUSNAHME VON ARL. 
WIRD GLEICHZEITIG GEPRÄGT MIT"VRBS ROMA"UND"GLORIA EXERCITVSu,GRÖ55EN, 

ALSO AM ~NDE DER REGIERUNGSZEIT CONSTANTI N5 I. 
UND AM BEGINN DER REGIERUNGSZEIT DER SÖHNE CONSTANTINS ALS AUGUST! . 

CONSTANTINVS AVG 
OHNE AVERSLEGENDE, DER REVERS BESTEHT NUR- AUS INSCHRIFT 

st ~ \!J m * * * C:ONSTAJi FLH FLAVMAXCRISPY$ COHSTAHCDNSTAH 
TAIVNV

0
S ELEHA FAV$TA CAESAR TltiV~ 'riV$ 

AVGV$TA · AVG CAE~AR CAE ~AR 

ONSTANT IN I: HELENA: FAUSTA: CRISPUS: CONSTANTIN IVN:CONSTANT I US 
TR,SIS,TES,CONS, ANT ANT TR, 515 I TES, TR, 515, TE5, TR, 515, 
KYZ ,NIK, ANT. KYZ,ANT. KYZ,ANT. KYZ, ANT. 

. ,JL r(h rtl-. * 
C: ONSTAN COHSTJIH CO N STAtt CO N STAH 
TINVS' TINV$ TIVS TIV$ 
A V 0 IVHNOBC HOBCAES CAESAR 

LINKSBÜSTE WIE OBEN 
CONSTA NT I N I : CONSTANTINIVN: CONSTANT I VS : CON5T ANTI VS: 

ROM ROM ROM TR 
MÜNZSTÄTTEN: 

TR LUG ARL AQ ROM SIS TES HER CONS KYZ NIK ANT ALE 
CONSTANT IN I 

HELE NA 
FAUSTA 

1 512 1217 

CRISPVS 2 
CONSTANTI N IVN 1 
CONSTANTIVS I VN 3 

3 1 
3 1 1 
1 1 

1 
2 
1 

1 
1 
6 
9 
1~ 

l 

DVCONSTANTI NVSPTAVGC 

Nm 
MIT GLEICHER BÜSTE UND AVERSLEGENDE WERDEN VON CONSTANTIN IT 

UND CONSTANTIVS li MÜNZEN ZUR ERINNERUNG AN IHREN VATER 
CONSTANTIN DEN GROSSEN MIT FOLGENDtN V I ER REVERSEN GEPRÄGT: 

OHNE LEGENDE AETERN APIETA VN MR 
~ 

~ ~ VN 

IVST VENMEM 

11 

•
ifi ·~ 

NORMALTYP NORMALTYP NORMALTYP FLÜGEL: ALE 
MÜNZSTÄTTEN: 

TR LUG ARL AQ ROM SIS TES HER CONS KYZ NI K ANT ALE 
QUADRIGA 9 3 . 8 8 24 18 37 19 

AETERNA PI ETAS 2 8 
VN MR b 14 r! 35 2Z 2 0 

I VST VEN MEM 1 2 4 1 b 8 
AVERSLEGENDEN : 

DVCONSTANT I ~IVSPTAVGG: HER , CONS, KYZ, NI K, ANT, ALE . 
DIVCONSTANTI NVSPTAVGG:TR. DIVOCONS TANTINOP : LUG,ARL . 

REVERSLEGENDE : 
AETERN APIETAS :ARL 

"AETERNA XPIETAS":DAS BEIZEICHEN"X" IN Dl E LEGENDE GESTELLT: LUG 
"IVSTVENERMEMOR ALE~BEACHTE AUCH DAS ABWEICHENDE BILD 

IVST VENMEM:HER,CONS,NIK ,ANT. IVST VEMNEM! 5CHREIBFEHLER:ANT, 
YN MR HER,CONS,KYZ,NIK ,ANT, ALE. 

REVERSBElZEICHEN: 
OUADRI GA AETERNA PI ETAS VN MR "IVST VENMEM" 

l"io * lt\1 lv I*\Jt !_ HAT OBERHAUPT 
~ __ ~ ~ ~ _L_ KEINE BEIZEICHEN 

ALE ANT ARL ARL, LUG CONS CONS,KYZ 
O~NE REVERSBEIZEICHEN ALLE VI ER REVERSE: ÜBERALL 



12 

FE LI C I T AS RE I PV 8 LI CE 
n 

~. fit t~~-·:. ~ r.~J \~: ~,A .;,?~ ~ 1'1] ( 1~~~ -~~. rt. 

BARHAUPT: t \ ROSETTEN· 
TR FEL DZEICHEN CHRISTOGRAMM AUF FELDZEICHEN DIADEM: LUG 

OHNE BEACHTE FELDZEICHENSCHAFT: IMMER R ALS 
"' CHRISTOGRAMM LUG BEIZE ICHEN: 

.. /,\:) ARL GEPRÄGT NUR FUR TR 

~ MAGNENTIVS 
PERLD IADEM TR LUG ARL ROSETTEN; 

ARL 11 5 9 DIADEM:ARL 
AVERSLEGENDEN : 

IMCAEMAGN ENTIVSAVG:TR. DNMAGNEN TIVSPFAVG:LUG, ARL 
REVERSBEIZEICHEN: 

JliEL 
TR ARL 

OHNE REVERSBEl ZEICHEN: LUG ARL 

FELICITAS ROMANORVM 

~ 
RECHTSBÜSTE, 

DNGRAT I A NVSPFAVG -
1 STOCK GEPRÄGT NUR lt(AQ 

! . 
' 

LI N ~SBOST E, 
DNCRAT !AN VSPFAVO-

2 STÜCK . 
BEACHTE ­

VOLLKOMMEN GLE ICHES BIL D HAB EN 
"SECYRITAS REIPVBLI CAE" UtW"VICTDRIA AVGGG'. 

"FELICITAS ROMANORVM''WIRD Gtri CII/riTIC Mir 
"GLO RIA ROMANORVM"(KAI SCR M/1 LAßi\llUM rlfi iiii'PI r,1 FANOLN[N) 

UND' SCCYRITA C, llLIPVI~IICAI"CIIIli\GI. 
STÜCKE VON VALCNf I NI AN I UND VAl! N, KOMM N VOR 

SI ND ABER IN WlfN NI 111 VOHIIAND[ N. ' 
~----------- =------~ 

. ,, 
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FELTEMPREPA RATIO 
II 

SPEERSPITZE NAC~ UNTEN WEISEND 
ZWISCHEN DEN BEINEN: AUSSERHALB DER 
TR,ROM,SIS.~ER, BEINE: 

SPEERSPITZE NACH 
OBEN WEISEND: 

LUG,ARL,AQ,SIS . 

BÜSTE 
CONSTANTIVS IT 

UND CONSTANS: 
CONS, KY Z, NI K, A NT. TR, 5 I S JES. .. AL~.E 

ALE MUNZSTATTEN 

MÜNZSTÄTTEN: 

TR LUG ARL AQ ROM 515 TES HER CON5 KYZ NIK ANT ALE 
CONSTANTI VS 4 5 10 13 3 5 8 

CONSTANS 5 t 4 · 11 31 16 t 13 32 18 8 12 10 

AVERSLEGENDEN: 

DNCONSTA NSPFAVG :ALLE MÜNZSTÄTTEN. DNCONSTANT I VS PFAVG:Aa 
DNCONSTAN TIVSPFAVG:TR,ARL,ROM,SIS, TES,ALE. 

REVERSLEGENDEN : 
FELTEMPREPA RATIO: ROM, 515, ~ER ,CONS , KYZ, NlK,ANT, ALE. 

FELTEMPREPAR ATIO :TR, LUG, ARL,AQ .TES. 
FELTEMPREP ARATIO: KYZ.FELTEMPREPARAT ISO:ROM 

BAUMFORMEN : 

rykf·r fttrr<~~~ 'r 
TR ~RL TES ALE LUG AU 515 TES LUG CONS ANT ROM\515 CONS KYI 

BEACHTE:ES SIND NUR HÄUFIGE UND CHARAKTRISTISCHE FORMEN ANGEFÜHRT, 
ABER NICHT ALLE ABARTEN 

REVERSBEl ZEICHEN : 
DAS BEIZEICHEN BEFINDET SICH ZWISCHEN DEM KOPF DES KRIEGERS UND 

DER BAUMKRONE, DAS N IN ROM IST IN DIE REVERSLEGENDE GESTELLT. 
~ HER. KYZ. NI K. r CONS N ROM 
~ ANT, ALE. 

OHNE REVERSBEIZEICHEN:ALLE MÜNZSTÄTTEN 
AVERSBEllEi CHEN: 

N R 0 M 
0 H NE AVE B 5 B E I Z E I C H EN : 

ALLE MUNISTÄTTEN 
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FELTEMP REPARATIO 

CHRISTOGRAMM, CHRISTOGRAMM, CHRISTOGRAMM, 
KAISER TRITT LANGE FAHNEN5fANGE, KEINE FAHNENSTANGE, 

BARBMEN: BARBAREN KNIEEND: BARBARENJLIEHEND": 
NIK AQ CONS 

CONSTANTIVS JI ROSETTENDIADEM, CHRISTOGRAMM, 
UND CONSTANS: CONSTANTIVS JI: lANGE FAHNENSTANGE 

"1 N A LÄL EN ROM, ALE. BARBAREN STEHEND 
MUNZST TTEN CONSTANS: ALE. ROM 

MÜNZSTArTEN: 

AQ ROH 515 HER CONS KYZ NI~ ANT ALE 
CONSTANT I VS TI 18 33 13 t Zb 25 16 1~ 16 

CO ~IST ANS 16 12 

AVERSLEGENDEN: 
DNCONSTAN TIVSPFAVG=ALLE MÜNZSTÄTTEN. DNCONSTA NSPFAVG:SIS,ALE. 

REVERSLEGENDE "FEL TEMP REPARAT I 0 ':ALLE MÜNZSTÄTTEN 
ZEICHEN AUF DER FAHNE: 

~o...P~ AQ, ROM, 515, HER, + HER, KYZ,x CONS, ANT, * ANT, Q ALE 
~ CONS,KYZ, NIK. ANT. ALE. ALE. · 

REVERSBEIZEICHEI't: .. . 
DAS BEIZEICHEN BEFINDET SICH OBERHALB DER KOPFE DER BARBAREN. 

* 
s1s. HER. KY z. r N Au. OHN~ REVERSBEl ZEICHEN: 
NI K, ANT, AL E. CDNS . ROM. ALLE MÜNZSTÄTTEN AUSSER ROM 

AVERSBEIZEICHEN: 

N AU, OH~E AVERSBEIZEICHEN: 
ROM. ALLE MÜNZSTÄTTEN AUSSER ROM 

'· 
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FELTEMPREPARATIO 
BEACHTE:DAS BILD VON ~ 

IST SEHR ÄHNLICH DEM BILDE VO~I ~~ 
"FELTEMPREPARATIO" LINKS 1 i) 
"GLORIA ROMANORVM"RECHTS . ~~ 

GEPRÄGT NUR IN ~/ ~ 
ROM 

DNCONSTAN TIVSPFAYG-9 STÜCK, DNCONSTA NSPFAVG 1-STÜCK. 
AVERS UND REVERS TRAGEN IMMER BEIZEICHEN: 

N 

((d ~~ ~ 
DIE DREI REVERSBILDER DER"FEL TEMP REPARATIO"-

KRIEGER MIT GEFANGHIEH C INTE-RPRETATION DES 'CONSTANSl, 
KAISER MIT ZWEI GEFANGENEN ( INTERPRETATION DES CONSTANTIVSl, 

REITENDER KAISER MIT ZWEI BARaAREN (INTERPRETATION DES CONSTANTIVS\­
BILDEN EINE ZUSAMMENGEHÖRIGE GRUPPE, WIE SICH AUS DER 

GEMEINSAMEN BÜSTE DEN BEIZEICHEN UND DEM- VON DEN ÜBRIGEN 
"FEL TEMP REPÄRATIO"-STÜCKEN ABWEICHENDEN -ETWAS 

KLEINEREN FORMAT ERGIBT. 

FELTEMP REPARATIO 
BEACHTE:"FELTEMP REPARATIO;'GRÖSSE IT,BILD LINKS ill 

UND 11 GLORI A ROMANORVM;GROSSE ID, BILD RECHTS 
HABEN SEHR ÄHNLICHE DARSTELLUNG. 

AVERSBEIZEICHEN REVERSBEIZEICHEN 

&_ _&_ 
DNMAGNEN TIVSPFAVG=LUG,Z STÜCK. BEACHTE DAS SONST BEl IHM SELTENE DIADEM 
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FEL TEMP REPARATIO 
'IREITERSTURZ"HAT DREI HAUPTTYPEN 

;i~". n ~" n 

~~ ~-;' ~~\) 
BARBA~E NEBEN BARBARE AUF PFERD, BARBARE AUF PFERD 
PFERD SITZEND- UMKLAMMERT HALS: H&BT' ABWEHREND HAND: 

NUR BEREIC,H CONSTANS, IM GANZEM REICH, IM GANZEM REICH, 
NIE GROSSE ID VEREINZElT AUCH GRdSSE ID. CRÖ55E ID:ÜBERALL 

FELTEMPRE PARATIO 

Jit n fj;~ i.J~ n ~:~, 
····· ~r ~"J~ .. ·~ ~ 

l ''\_~ \ I t!Yt_ ~ f~:}) rG~~::.:) 
SCHI LDFORM: BEWEGTER TYP : STERN AUF PFERDE; AQ,TES-ANLICHER 

ROM ARL .. ..HINTERTEIL:SIS TYP MANTEL·~ 
MUNZSTATTE N: 

ARL AQ ROM 515 TES ,;. n 
CONSTANTIVS 16 25 15 10 20 :::::.-"' "' . o 

CONSTAN5 1 12 . . · 
GALLVS · Z ...::.. . 

NORMALBÜSTE AVERSLEGENDEN SONDERBüSTE BARHAUPT 
CONSTANTI,VS UND DNCDNSTA NSPFAVG:ARL, 515. CONSTANTIVS: GALLUs:' 

CONSTANS:UBERALL DNCONSTANTI VSNOBCAES,GALLVS=TES ROM 515. 
DNCONSTAN TIVSPFAVG=CONSTANTI US n: ÜBERALL 

REVERSLEGENDE :'FEL TEMPRE PARAT I O":AQ I ROM I 515, TES. 
'FELTEMPR EPARATI 0" ODER "FEL TEMP REPARATI O":ARL 

AVERSBEIZEICHEN /\ IMME,R IN ALLEN MÜNZSTÄTTEN MIT AU5NAHME :TES. 
DORT GIBT ES NEBEN STUCKEN MIT AUCH SOLCHE OHNE.SI E GEHÖREN 

DER SPATEREN PRI\GUNG UNTER 'coNSTANT I U5 UND GALLUS AN. 
___ .......:.R_EV.......:.ER~SB....:...:..E I ::...:ZE I CHEN:S I EHE NÄCHSTE SEITE 

"· 
'1. 

. I 

I 

1. 

FELTEMPRE PARATIO 
RE I TERSTURZ, BARBARE NEBEN PFERD SI TZ END( FORTSETZUNG) 

REVERSBEIZEICHEN PERIODE CONSTAN11US UND CONSTANS 

&_lllLAJ!!Lilll 
ÜBERALL ROM ROH SIS AQ AQ AQ 

CONSTANTI US UND GALLUS: NUR IN TES 

_d! 
FELTEMPRE PARATIO 

DES BEIZEICHENS WEGEN HIEHER GESETZT1 OBWOHL CHRONOLOGISCH 
NOCH NICHT AN DER REIHE 

nf ffl 

;. * n 
DNCONSTAN TIVSPFAVG DNCONSTANTI VSNOBCAES 

CONSTANTIVS R. GEPRÄGT: NUR IN TES GALLUS 
9 STÜC~ Z STOCU 

FELTEMPRE PARAT! 0 
RE ~TUR~ BARBAR~UMKLAMME~ALS ~ES PFE;S 

_,)ffs\, J~~ M' ~l~ 
KRIEGER KNIET KRIEGER STEHT KRIEGER KNIET KRIEGER STEHT 
AUF GESASZ DES AUF PFERD1 AUF PFERD: NEBEN PFERD, 

FEINDES: SONDERTYP: ROM HER CON5 KYZ 50NDERTYP: 
LUG ARL AQ 515 TES NIK ANT ALE ANT 

SIEHE WEITER NÄCHSTE SEITE 

17 
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FELTEMPRE PARATIO 
REITERSTURZ, BARBARE UMKLAMMERT HALS DES PFERDES(FORTSITZUNG) 

MÜNZSTÄTTEN: 
LUG ARL AQ ROM 515 TES HER CONS KYZ NIK ANT ALE· 

CONSTANTI U5 2 1 5 28 8 t 3 51 8 3 22 2 
1 8 b CON5TAN5 1 2 · 

GALLUS 36 20 6 
AVERSLEGENDEN ~·:~ 

DNCONSTAN TIV5PFAVG:ÜBERALL ~<D 
DNCON5TA NSPFAVG:ÜBERALL o~ 

DNFLCLCONSTANTIVSNOBCAES=GALLUS ROM CONS ~ 
DNCONSTANTI VSNOBCAES·GALLUS ANT :·:·' 

NORMALBÜSTE 
CONSTANT I US 

REVERSLEGENDs, GLOBUSBÜSTE 
FELTEMPRE PARATI.O:UBERALL CONSTANTIUS: 

FELTEMPR EPARATI 0: ARL CONS TES CONSTANS: 
ÜBERALL 

BARHAUPT 
GALLVS : 

ROM CONS ANT 

AVERSBEIZEICHEN CONSTAN5:ROM TES 

!L !L 
ROM ROM CONS ANT 

OHHE AVER5BEIZEICHEN: ÜBERALL 

REVERSBEIZEICHEN 

J!_ L IL 
LUG AQ 515 HER KYZ NI K ALE ROM CONS ANT 

ROSETTENDIAD. 
CONSTANTI VS: 

ROM 

.~ 1L_ sJ!L ·s·M_ ~ ~_1_ 
CONS · CONS CONS · CON5 ROM ROM 

OHNE REVERSBEIZE I CHEN: ARL TES NIK ANT ALE · 
DIE PRÄGUNG WECHSELT SEHR STARK IN GRÖSSE UND QUALITAT, 

GROSSE SILBERSUDSTÜCKE NEBEN SOLCHEN AUS KUPFER,DIE 
FAST SCHON GRÖSSE lli HABEN.NATÜRLICH SIND SIE 

NICHT GLEICHZEITIG GEPRÄGT, BESONDERS DIE STÜCKE MIT 
A 5 IN D K LE IN • BEAC~TE, DASZ I N CON5 ERST NACH DEM 

''REITERSTURZ, BARBARE HEBT ABWEHREND DIE HAND" 
DER, HALSUMKLAMMERER" GEPRÄGT Wl RD, OBWOHL 

SONST DI E VERAALTNISSE GERADE 
UMGEK HRT LIEGEN. 

'--------- ., 
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FELTEMPRE PARATIO 
REI TERSTURZ, BARBARE HEBT ABWEHREND Dl E HAND 

~~ n 

~'\ BARBARE UNBÄRTI G, 
MIT MÜTZE: 

TES ~YZ NI K 

i\ n ~' 
BARHAUPT, BÄRTIG: BARHAUPT, UNBÄRTJG : 

AQ SI.RM HER CONS AQSIS SIRM 
KYZ ANT ALE TES ALE 

MÜNZSTÄTTEN: 
AQ 515 SIRM TES HER CONS KYZ NIK ANT ALE 

CONSTANTI US 11 34 11 13 2t 18 4t 2Z 58 26 
GALLUS 17 . 50 15 3 7 18 7 g 21 

CONSTANTIVS AVERSLEGENDEN CONSTANTIVS 
DHCONSTAN Tl VSPFAVG: ÜBERALL 

DNFLCLCONSTANTIVSNOBCAES:KYZ NIK 
DNCONSTANTIVSIVNNOBC:AQ SIRM 515 

DNCONSTAN TIVSNOBC:HER 
DNCONSTANTI VSNOBCAES :TES ANT ALE ' 

PERLDIADEM, · AVERSBEIZEICHEN DREI BÄNDER: 
ZWEI BÄNDER: A' KYZ ANT ALE 

Nl515 51RM TES ru_ 
HER CONS NIK AQ SIS SIAM 
!J s~s E ,"' ~ <' (\" LAGE DES BE I ZEICHENS BE I CONSTA~T I VS: ~<vQ(0 
:Z:"' .Q ~ ... LL.J<~>O 
~o . B '& A& ~ j 

BAR~AUPT, GA:LUS: R~~ERSBEIZEICHE~I~A~~RM B4RHAUPT, GALLUS: 
AQ SIS 51 RM ..1~i ,~ ,~I , I r.,l TES HER ANT 

KYZ NIK ~ ~ ~ !1_ lli_ ALE 

AQ AU 515 515 515 

~1L~ 
OHNE .. 

SIEHE WEITER 0:~ V"n ffi REVE~SBEI= NACHSTE SEITE 
~ ZEICHEN: 

AQ AQ 515 SIRM 515 
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FELTEMPRE PARATIO 
REITERSTURZ, BARBARE HEBT ABWEHREND HAND, FORTSETZUNG. 

AVERSBEl ZEICHEN, FORTSETZUNG 
lll 

MIT REVERSBEl ZEIC~EN : SIS,SI RM, TES. 
OHNE REVERSBEIZEICHEN: TES, f-IER, KYZ, NIK,ANT, ALE. 

_fL 
KYZ 

REVERSBElZEICHEN : 

g_ !!L 1.\ ~ ~ ~·~ &__ ·_d! 
515 TES 5~M 51RM SIRM TES;ANT KYZ,ALE HER TES 

r1 
HER,CON5,KYZ,NIK,ANT,ALE . 

FELTEMP REPARATIO 
m m , 

1l · ~\J\ ~~\ 
BARBARE HEBT HAND ABWEHREND UMKLAMMtRT HALS 

MÜTZE: BARHAUPT: .. BARHAUPT, DES PFERDES: 
LUG, ARL, SIS,TES, AQ, ROM,SI RM,TES, HANGENDER ARM : CONS, ANT. 
HER I CONS, KYZ. CON5, NI~. ANT, ALE. ROM ' . 

MÜNZSTÄTTEN : 
LUG ARL AQ ROM 515 SIRM TES HER CONS KYZ NIK ANT ALE 

CONSTANTIUS t 16 21 3'i 54 21 18 . 11- 51 2Lf 12 28 . 14 · 
GALLUS 1 5 11 11 16 9 5 6 16 18 . 5 5 9 
I U LI AN 3 '1 10 . 10 10 8 2 Z '1 6 Z Z Z 

REVERSLEGENDE : 
II FELTEMP REPARATI O":ÜBERALL ' 

"FELTEMPRE PARATIO"=ARL,CONS,NIK . "FELTEMPR EPARATIO':ARL CONS. , 

SIEHE WEITER NÄCHSTE SEITE 

.I 

I ' 

,, .. 

· ... . 
I 

,. 

. .. .. . 

.. 

.. ,L 
I 
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FELTEMP REPARATIO 
REITERSTURZ BARBARE HEBT ABWEHREND HAND, GRÖSSE ill, FORTSETZUNG 

AVERSLEGEN DEN : 
DNCONSTAN TIVSPFAVG=CONSTANTIVS ll: ÜBERALL Q 

GALLUS . <b 

DNFLCLCO. NSTANTI V5NOBCAES: ROM, CONS, KYZ, NIK. . 
DNCONSTANT I VSNOBCAES:TES 

PERLDIADEM DNCDNSTANTIVSIV~NOßC : HER,KYZ. - ) BARHAUPT 
ZWEI BANDER,DNCONSTANTI VSNOBCAES.LUG,ARL,TES, ANT,ALE. GALLUS uN'D 
CONSTANTIUS: DHCONSTAN TIVSNOBCS:KYZ IULIAN 
ARL,AQ ,ROM, DNCONSTAN TIVSNOBC:HER, ~yz. OFFENE ODER 

5/S,SIRM,TES, IULIAN GESCHLOSSENE 
HER ,CONS,KYZ I DNCLI VL I ANVSNOBCAES: TES; HER I CONS . LEGENDE: 

NI K,ANT. · DNIVLIANVSNOBCAES :AQ, 515. SIEHE NEBENAN 

DREI BANDER. 
CONSTANTIUS : 
LUG,ARL, AU, 
ANT,ALE. 

I MPI VLI ANV5NOBCAE5 : LUG . 
DNCLIVLIAN V5NOBCAE5:TES . 

DNI V LI ANV SNDBCAES: HER, ANT. 
DNIVLIAN VSNOBCAES:ARL . 

DNIVLIANYS NOBCAESAR:NIK. 
DNFLCLIVLI ANVSNOBCS:KYZ. 

DNIVLI AN VSNOBC:AQ, 515 . 
DN I VLI A NVSNOBC: 51 RM . 
DNCLIVL IANV5NC:ROM 

AVERSBEIZEICHEN: 

MI 

CÜRA55, 
BARHAUPT, 

lU LI AN : 
ROM 

nl . CONSTANTIUSITUNDIULIAN:AQ n/1 -
1!.L REVERSBEIZEICHEN: ~ 

AQ CH, G.J ABKÜRZUNGEN .Cll =CONSTANT I US 1f G=GALL US J= I U LI AN AU CU ,J 

&_·!L _ct_ ,&_il_ ~ hl_ 2:1_ d_ 
CJI:TE5""- C.JI:TES CJI:TES CIT:TE5 CJTG :TES CJI:CONS CJIG:SIRM CJI:CON5 CJI:CON5 

Q.. . · ' ' 

![ 1L J!L tlL _ML_ i1l·1L 
G,J: Cll,J: CJ[, G: Cll UND J:515,51RM, Cll,J; CJI,J: Cll,J: 
KYl 515 ARL TES,HER,t'IIK,ANT,ALE. AAL ' CONS 1\YZ -
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FELTEMPREPARATIO 

lmt { ~ m 
w, 

PHÖNIXAUFKUGtL . PHÖNIXAUF BERG. SONDERFORMEN DES BERGES. IN TR 5EHRSCHMAL:CON5 
PHÖNIX AUF KUGEL: 

TR LUG ARL AQ ROM 515 TES HER CONS ~l NIK ANT ALE 
CONSTANTIVS 2 2 3 . 3 9 5 3 

CONSTANS 11 2 3 1 b 2 
PHÖNIX AUF BERG: . 
TR LUG ARL AQ ROM 515 TES 

CONSTANTIVS 5 1 3 1 st- · 
CONSTAN5 10 '-1 Z 27 

AVERSLEGENDEN: 
DNCONSTAN TIVSPFAVG:OBERALL 

NORMALBÜSTE DNCONSTA NSPFAUG: ÜBERALL AUSSER ALE SEHR LANGER HALS 
ÜBERALL DNCONST ANSPFAVG:ALE TR 
~ REVERSLEGENDE: ' 

ROSDIAD LUG ROM FELTEMPREPARATI O: ÜBERALL 
FEL· TEMP·REPARATI 0 :TR.FEL TEHP· RE PA RATIO: TR

1 
LUG. 

REVERSBEIZEICHEN: 

_lg__U _1* LJi 
515 515 HER,KYZ,NIK,ANT)LE. ROM 515 

OHNE REVERSBEIZEICHEN:ÜBERALL AUSSER ROM 

PERLDIADEM NORMAL I YP VI HIVt AVDCQ 110\ DIAD. LORB fHKR 
ÜBERALL ÜBFRAl L II c c liiH ÄIINt ICII IUC, llOM . WH~IANTIV5 

SIDI Wli!IH NÄ lh ll llll I LUO 

1· • 

,,, 
'· 

., 

' 
' · 

FELTEMP REPARATIO 
FORTSETZUNG MÜNZSTÄTTEN : 

LUG ROM 515 TES 
CONSTANS 4 4 68 13 

REVERSBElZEICHEN CONSTANTI VS 3 zs 9 REVERSBEIZEICHEN 

:iL _&_ DNCONS~ER~~~~~~~~~B:ERALL Ll IL 
515 SIS DNCOMSTAN TIVSPFAYG:ÜBERALL 515 515 

OHNE REVERSBEIZEICHEN:OßERALL 

FELTEMP REPARATIO 

KAISER OHNE MANTEL: BEINSTELWN~ DES IIAISERS: SCHIFFSTYP: SCHIFFSTYP: 
ROM AQ ANT KYZ . 

BEACHTE : 
ES GIBT AUSSERDEM NOCH ZAHLREICHE SCHIFFS-UNQ BILDVARIANTEN, 

AUCH INNERHALB DER GLEICHEN MÜNZSTÄTTEN, 
Dl E NICHT ALLE ANGEFÜHRT WERDEN KONNTEN . 

EINE PRÄGUNG GLEICHER GRÖSSE MIT SEHR ÄHNLICHEM BILD 
(KAISER,! N VON VI CTORIA GESTEUERTEM SCHI F( STEHEND, HÄLT VI CTORIOLA) 

WIRD ANSCHLl ESSEND BEHANDELT. 
MÜNZSTÄTTEN : 

TR LU(} ARL AQ ROM SIS TES HER CONS KYZ NI K A NT ALE 
CONSTANS 2 1 6 7 11 23 5 2 4 . 4 4 6 z 

CONSTANT I YS TI 7 Z 3 5 31 10 18 2 
GALLVS 3 

AVERSBEIZEICHEN: 
OHNE AVERSBEl ZEICHEN: ÜBERALL 

_&_ 
ROM 

SIEHE WEITER NÄCHSTE SEI TE 
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FEL TEMP / RE"PARAT I 0 
KAISER,IN VON VICTORIA GESTEUERTEM SCHIFF STEHEND, HÄLT LABARUM UND PHÖNIX 

FORTSETZUNG REVERSBEIZEICHEN : 

_m_ lL _d_ J! . &_ ~ .!1_ 
ROM ROM ROM HER,KYZ,NIK,ANT,ALE. ALE ROM ROM 

PERLDI ADEM, 
CONSTANTI VS UND 

1 CONSTANS :ÜBERALL 

_&_ J:l! _k 
ROM TES CONS 

CONSTANTIVS UND GALLUS, 
O~NE REVERSBEl ZEICHEN: 

TR, LUG I ARL, AQ ,ROM, s 15, TES; KYl. 
AVERSLEGENDEN: 

DNCONSTA NSPFAVG:ÜßERALL 
DNCONSTAN TIV5PFAVG:ÜßERALL 

DNCONSTANTI VSNOBCAES=GALLUS:TES 

BARHAUPT, 
GALLUS: 

TES 

ROSETTEND IADEM:CONSTANS:TR, ROH, 515, ANT. CONSTANTI V5:LUG, ROM, TE5. 

BARHAUPT, BARHAUPT, DIADEM; 
MASSIGER KOPF: SCHMALER KOPF: CONSTANTIVS UND 

MAGNENT I VS GALLUS CONSTANS:ÜBERALL 

n 

REVERSBEIZEICHEN: MÜNZSTÄTTEN: REVERSBWEICHEN 
OHNE BEl ZEICHEN - TR LUG AAL AU ROM 515 TES AI~ BI~ 
NUR CONSTANS:TR CONSTANS 11 1 4 9 12 1- ~ ~ 

"I CONSTANTIVS Z1 31 SIS TES 
~ MAGNENTIVS 7 TTTI ~ 

TR,LUG,ARL ,AQ , GALLVS 2 11 ~ 
SIS,TES. AVERSLEGENDEN: GALLUS:ROM,5151MMER 

DNCON TA NSPFAVG:ÜBERAlL IMCAEMAGN ENTIVSAVG:TR 
DNCONSTAN TIV SPfAVC :ÜBERALL DNCONSTANTIVSIVNNOBC=GALLUS:ROM,SIS. 

OHNE AVERSBEIZEICHEN-NUR CONSTANS: TR·SONST IMMER AVERSBEIZEICHEN SIEHE UNTEN: AL I 

., 

I 
,C 

. ( 

" 1 

:.lb 

GLORIA EXERCITVS 
m 

cod~~WR~~~AÄXAv&- ~ coMSTAN~:Ao~~dMAXAVG-
'i STÜCK GEPRÄGT NUR IN CONS, 9 STÜCK 

CONSTANTIN I. 
IMMER REVERSBEIZEICHEN 

_d_ ODER~ 
GEPRÄGT GLEICHZEITIG MIT"PROVIDENTIAE AVGG" 

GLOR IAEXERC ITV5 
FORMEN DEP, FELDZEICHEN m 
~ ~ LUG, AR L, .t. b. ' 
g g AQ, ROM, 1:1 a lilil · 

.. ii 5\S,TES, ~~ H 
•• ·. HER, 1\YZ, ~ ~ H 
i i NIK ANT ! :! g · yf A'u:. I tt II 

NORMALTYP SIS ARL 

MÜNZSTÄTTEN: 

FORMEN DER FELDZEICHEN 

m ~ A A ~a a~ a ~ 
0 (') ! ! ll -- •• 
(') 0 ! ! !..!. .Q. .Q. • • gg !! •• 00 •• 

1 1 r r n rr f f 
TR LUG ROM CONS KYZ 

TA LUG ARL AQ ROM 515 TES HER CONS KYZ NI K ANT ALE 
CONSTANT IN SEN IGR 43 12 35 10 20 20 9 ~0 3.6 31- 24 25 8 
CONSTANTIN I VNI OR 46 21 36 12 18 15 11 Z1 31 42 211 ZO t 

CONSTANTI VS 25 . 14 34 10 11- ZO 18 11 13 41 7 17 7-
CON5TA NS 9 . 2 13 b 11 10 5 9 1- 21 11 6 2 
DELMATI V5 Z 4 2 5 5 4 3 4 Z 2 2 

REVERSBEIZEICHEN: 

~ ~ *u t fF =·;·:··· 
ARL TR,ARL ARL ARL ARL AQ AQ Ti\RL HER 

DIE REVERSBEIZEICHEN BEFINDEN SICH FAST AUSNAHMSLOS ZWISCHEN DEN 
FELDZEICHEN, NUR DIE PUN~TE IN HER UND DER STERN IN ARL SI~ID 

ÜBER DEN FELDZEICHEN ANGEBRACHT. 
OHNE REVERSBEIZE I CHEN: OBERALL 

BÜSTEN UND AVERSLEGENDEN-SIEHE NÄCHSTE SEITE 
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GLOR IAEXERC ITVS 
ZWEI FELDZEICHEN CDNSTANTI N) AUGUSTU5 UND VI ER CAESARES 

FORTSETZUNG, .BÜSTEN (SCHEMAT 15CH) · 

'( " ~ ;s Cl 
<.n rn 
LU ~ 
0 ~ 

• 
ROSETTEN DIADEM, 
CONSTANTIN I: 

PERLDIA DEM, 
CDNSTANTI N I: 

PALUDAMENT HINTEN, 
CONSTANS: 

OBERALL 

~~~sHt f(«' 
:::z:: 0 v rT1 
V) <: 
LU 1:::> 
c!l ?) 

CONSTANTI N li: 
ÜBERALL. 

CONST ANTI VS : 
TR, ROM,SIS,CONS 

KYZ ANT ALE. 

KYZ LUG,ARL 

~ ~~~ to 0 , .... c;? ,..., rfl 
m UJ m C :::Z 
:z: LL. <: l..n I::> 

J? '6. ~ ~. ~ 

CONSTANTIN JI:ARL CONSTANTIN I:KYZ CONSTANTIN li:KYZ. 
DELMATIV5: ROM 1 ANT DHMATIVS:ARL, AU CONSTANT I VS: 

AVERSLEGENDEN : ARL, AU,ROM, TESI 

CONSTANT I NVSMAXAVG, ROS.DI AD.:ÜHERALL. c~~ST~~~l RK ~~M 
PERLDIADEMODER LORBEERKRANZ:NUR KYZ. I I 

CONSTANS : CONSTANTINVSIVNNOBC ,CÜRASS:ÜBERALL SIS, TES,HER, KYZ · 
LUG, KYZ,ANT, ALE. PALUDAMENT: KYZ. _ DELMATIVS:ROM,SIS, 

DELMATI VS:KYZ,ALE CONSTANT I NVSIVNNC
1 

CURASS :ARL TES, HER, CONS,NIK. 
FLIVLCO NSTANTI VSNOBC, CÜRASS :TR 1 LUG, ROM, KYZ ,ANT, ALE. . 

PALUDAMENT: ARL, AQ I ROM, 515 I TES ,HER, CONS, KYZ I NI K. 
FLI VLCONSTANSNOBC, CÜRASS: KYZ, ANT, ALE, LI NKSBÜSTE:AQ, NI K. 

MLUDAMENT:KYZ .PALUDAMENT HINTEN:LUG,ARL . 
FLCONSTANSNOBCAES, LINKSBÜSTE :HER, CONS, NI K. PALUDAMENT: ROM. 

FLI VLCONSTAN5NOBCAES1 PALUDAMENT:TR . CONSTANSNOBCAES, PAlUDAMENT:TES . 
FLCONSTANTI SBEAC, PALUDAMENT: 515. CONSTANSIVNNOBC, PA LUDAMENJ: HER. 

FLDELMATI VSNOBC,PALUDAMENT:SIS,CONS.CÜRASS:ALE . 
FLDELMATIVSNOBCAES, PALUDAMENT: ROM,HER, NI K. 

FLDELMA TIVSNOBC,CÜRASS:ROM,ANT.PALUDAMENT:AQ 
FLDELMAT I VSNOBCAES, PALUDAMENT:ARL. 

FLI VLDELMAT I VSNOBC, CÜRASS: KYZ. 
1-LDALMAT I VSNOBC, PAL U DAMENT: TES . 
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GLOR IAEXERC ITVS 
EIN FELDZEICHEN CONSTANTIN I AUGUSTUS UND VIER CAESARES 
BEACHTE AUCH DIE UNTER DEN SÖHNEN CONSTANTINS ALS AUGUST! 
ERFOLGTE AUSPRÄGUNG Dl ESES TYPES DIE ANSCHLI ESSEND BEHANDELT WIRD . 

') '/ 

FELDZEICHENFORMEN fl FELDZEICHENFORMEN 

0 0 
0 0 

r r 
~w 
0 0 
2 ö. 

r :r: 
ROM AHT ANT FELDZEICHEN, LABARUM UND ALE TR CONS 
AQ NORMALTYP1 FORM SIS MÄNTELCHE-N:ARL 

MUHZSTATTEN : 
TR LUG ARL AQ ROM 515 TES HER CON5 KYZ NIK AHT ALE 

CONSTANTIN I AVG 4 5 l 8 8 23 8 6 25 11 1lf 23 5 
CONSTANTI N 1I CAES 11 9 t 3 6 9 6 5 15 13 l 19 4 
CONSTANTI VS CAES 3 1 8 4 8 9 6 6 9 1lf 9 6 4 

CO NSTAHS CAES 3 2 6 6 5 18 6 4 16 1t 13 6 6 
DELMATI VS 3 2 13 6 9 15 13 2 11 25 2 '8 5 

REVERSLEGENDE: 
, GLOR IAEXERC ITVS:ÜBERALL AUSSER TES. GLDRI AEXER CITVS:TES 

AVERSLEGENDEN UND BÜSTEN: 
"CONSTANTI NVSMAXAVG'' MIT ROSETTEND I ADEMICONSTANT IN I.: ÜBERALL. 

. CONSTANTI NVSIVNNC,CÜRASS,CONSTANTI N JL:TR,ARL, ROM. _ 
CONSTANTI NVSI VNNOBC, CÜR.: LUG,AQ,SIS, TES,HER, CONS, NI K ,AMT, ALE1 PALUDAMENT:KYZ 

FLI VLCON5TANTI VSNOBC, CONSTANTI VS li. MIT CORASS: TR, S IS ,ANT, ALE. 
MIT PALUDAMENT:LUU I AAL I AU, ROM JES, HER, CONS, KYZ, NI K. 

FL I VLCONSTANSNOBC PALUDAMENT HINTEN: LUG, ARLtl I NKSBOSTE:AQ .CORASS:AHT, ALE. 
FLCONSTANSNOBCAES, PALUDAMENT: ROM, TESt LI NKSBÜSTE: CONS, NI K. 
"FLCONSTANT ISBEAC"ODER ij FLCONSTANTISNOBc: PALUDAMENT : S 15 . 

FL IVLCONSTANSNOBCAES,PALUDAMENT: TR . FLI CONSTANSNOBCAES,LI NKSBÜSTE:HER . 
HDELMATI VSNOBCAES, PALUDAMENT:TR, LUa, ARL . 

FLDELMA TIVSNOBC, PALUDAMENT:AQ,CÜRASS :ROM,ANT. 
FLDELMATIVSNOBC,PALUDAMENT:SIS,TES,CONS . 

FLIVLDELMATIVSNOBC PALUDAMENT: KYZ . FLDELMATIV5NOBCAES,PALUDAMENT: HER 
FLDALMATI VSNOBC)AL.: TES. CÜR.: ALE . FLDALMATI VSNOBCAES, PAL.: NIK. 

.BÜSTEN-SIEHE NÄCHSTE SEITE 



GLORI AEXER CITVS 
• TYP MIT EINEM FELDZEICHEN:CONSTANTIN I AUGUSTUS UND VIER CAESARES 

FORTSETZUNG BOSTEN(SCHEMATISCH) · 

N C?:I~I'IE(~ 
<::) c> ....., m 
0 ::z 
~ <::::> 
0 • '?5 

ROSETTENDIADEM, PALUDAMENT VON Hl NTEN, 
CONSTANT IN I: CONSTANS: 

ÜBERALL LUG, ARL. 

LINKSBÜSTE I 
CONSTANS: 

AQ,HER CON5 NIK. 

' PALUDAMMI 
~ - 0 
~ rf1 

:z ~ :z 
~ ~ ~ ., c:; • 

CONSTANTIN 1I: CONSTANTIN TI: OELMATIVS: CONSTANTIN ll:KYZ. 
LUG)Q ,515,TES ,HER TR,ARL, ROM. TR,LUG ,ARL, AQ. DELMATIV5:SIS,TE5, 
CONS,NIK,ANT,ALE. DELMATIUS: HER,CONS,KYZ,NIK. 

DELMAT IV5:ALE. ROM, ANT. CON.STANTI VS: 
CONSTANTIVS li: f-----'------L------jLUG,ARL,AQ,ROM,TES 

TR,SIS, ANT, ALE. KE! NE REVERSBElZEICHEN HER ,CONS,KYZ ,NIK. 
CONSTANS :ANT,ALE CONSTAN5 : 

TR,ROM,SIS, ~YZ. 

PRAGUNG UNTER DEN SÖHNtN CONSTANTINS ALS AUGUST! 
MÜNZSTÄTTEN : , 

TR LUG ARL AU ROM 515 TES HER COtfi KYZ NIK ANT ALE 
CONSTANTIN n 5 4 6 25 11 29 6 21 19 23 18 37 15 
CON5TANTIV5 H 31 11 13 ZO 9 29 10 12 24 34 18 sq 23 

CONSTANS 2Z 9 14 26 21 50 t 11 10 43 20 11 32 
VRBS ROMA 14 12 -z 

CON5TANTI NOPOLI 11 5 1 3 

REVERSLEGENDE: 
GLOR IAEXCRC ITVS: ALLE MÜNZSTÄTTEN MIT AUSNAHME VON TES. 

OLORI AEXERC ITVS:NUR TES 

SI EllE W I T R NÄCHSTE SE I TE 
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CLOR IAEXERC ITVS 
TYP MIT EINEM FELDZEICHEN,GEPRÄGT UNTER DEN CONSTANTINSSÖHNEN ALS AVGV5TI 

. FORTSETZUNG:REVERSBEIZEICHEN UND FORMEN DES FELDZEICHENS 

s@H ~ llJ m 
~ g ffi ~· i C> 

T r l f ~ n '~' ~~§ 

ALE- Aa- TR- LUG- AQ- 515-
ALLE ALLE ALLE ALLE CONSTANTIVS ALLE 
DREI DREI DREI DREI CONSTANS DREI 
~ ~ BEACHTE,DASZ ARL DAS UNTER 
1!:!J ~ CONS fANT IN I LABARUM HATTE, 

TR ARL 
CONSTA NT I VS 

CONSTANS 

NUN KEINES HAT 

~ 
AQ:CONSTANS 

ARL- ARL-
ALLE ALLE 
DREI DREI 

0 

~ 
ANT- i 
ALLE 
DREI 

LUG LUG, ARL 
CONSTANTIVS 

CONSTANS 

Dl E BEIZEICHEN AUF DEN FAHNEN ZEIGEN OASZ AUCH NACH DEM TODE CONSTANTI NS II 
. I . " 

"GLORIA EXERC I TVS 11 UNTER CONSTANTI VS _UND CONSTANS WEITERGEPRAGT WURDE. 
AVERSLEGENDEN: 

. / · ONSTANTI NVSMAXAVG, PALUDAMENT, LORBEERKRANZ:ALE .ROSETTENDIADEM:AQ, 515 ,HER 
BEACHTE Dl E G'EFAHR DER VERWECHSLUNG MIT CONSTANTIN I ! 

CONSTANT I· NV5VMAVG I PALUDAMENT I ROSETTENDIADEM :HER. 
VM=VENERANDAE MEMORIAE FÜR CONSTANTIN I ODER:U~ 

VICCONSTANTI NVSAVG, CÜRASS, LORBEERKR.ODER ROSETTENDIAD.:ROM. 
CONSTAN Tl NVSAVG, PAL., LORBEERKR.:ANT, ALE. PAL.,ROSETTEND I AD.:TR, ARL, A ~rr. 

CÜRASS, LORBEERKR.:HER.KOPF ROSETTENDIAD. ODER LORBEERKR.:HER. 
CONSTANTI NV5PFAVG,CÜR.,ROS.DI AD. ODER LORBEERKR.:AQ. PA~, ROS.DI A D.:LUG, TES. 

CONSTA NT I NVSAVG, PALUDAMENT, ROSETTE ND IADEM: ARL . 
DNCONSTAN TINVSPFAVG,~OPF LORBEER~R.,ROS:ODER PERLDIADEM:HER,CONS, KYZ, NIK • 

CONSTANTI VSMAXAVG,PAL· LORBEER~R.:ALE.PAL, ROSDIAD.:SIS (HIER SEHR SELTEN). 
FLIVLCONSTANTIVSAVG, PA I: ROS.DI AD. ODER LKR.:TR,ARL . 

I MPCONST ANTI VSAVG, PAL.,ROS.DI AD.:ARL. CONSTANTI VSAVG, PAL. ROS.DI AD.:LUO. 
CONSTANTI VSPFAVG,LINKSBÜSTE=KYZ.PAI:,ROS.DIAD.ODER LKR.:TR, LUG,SIS, TES. 

· CONSTANT IVSPFAVG, PAL.,ROS.DIAD. ODER LKR.:AQ 
CONSTAN TIVSAVG, PAL.,L~R·ODER PERLDIAD.:HER,ANT,ALE. KOPF PERLDIAD.:ALE . 

DNCONSTAN TIVSPFAVG,KOPF LKR.,PERL- 0 DER ROSDI tD.:HER I CONS I KYZ, NI K, ANT. 
AVERSLEGENDEN CONSTANS -SIEHE NACHSTE SEITE . 

': \. ;-
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GLOR IAEXERC ITVS 
TYP MIT EINEM FELDZEICHEN,GEPRÄGT UNTER DEN CON5TANTIN55ÖHNEN ALS AVGV5TI 

AVERSLEGENDEN I FORTSETZUNG : 
CONSTANS PFAVG I ROSEHENDl ADEMI PALUDAMENT: TRI LUG I ARL I 51 S, TES . 

FLIVLCONSTANSAVGI PALI LORBK~.:TR. DNFLCONSTANSAVC 1 ROS.DI ADI PAL.:ROM. 
CONSTA NSAVGI PALUDAMENT HINTEN: LUG. CONSTA NSPFAVGJI NKSBÜSTE: KYZ. 
CONST ANSAVGI LINKSBÜSTE :HER.PAL~R0501 AD.:ANT: PAL.,P~RLDIAD.:ALE.KOPF:ANT. 

DNCONSTA NSPFAVGI KOPF LORBEERKR.IRQSETTEN-ODER PERLDIADEM:HER,CONSI KYZ
1
NI 

IMPCONS TAN~VGIPAL.IROS.D.:ARL. CONSTAN SPFAVG,LI NKSB .. OD,~R PAL.,ROSD:AQ. 
CONSTANS MAXAVGI PALI LKR.:ALE CONSTAN SMAXAVD/ ROSDIAD.,PALSIS . 

BÜSTEN 1 5CHEMATISCH : 

~ ~ ~~: ~ <: c:> ~ · ~ w m w 
u.. 

~ 
U- 2 u. 

u.. ~ :;; u.. 
0 '>) c:::> 

KOPF KOPF HELMBÜSTE HELMB. LI N KS 
PERL Dl ADEM, ROSETrENDlAD LINKS LORBEERKRANZ 

CONSTANTIVS, NSTANTIN JI UND CONSTANS VRBS ROMA CONSTANTI 
HER ICONSI KYZ IN I K I ANT . BEl DE IN: HERICONSI KYZ, NI K. 

OBIGE FÜNF BÜSTEN KOMMEN NUR IM BEREICH DES CONSTANTIVS VOR . 

PA~HiNTEN I C 
CONSTANS: 

LUG 

~<v~· (11" ~~s'C.I'I~l~o ~t . I..LJ. 0 '-'. (1'1 <e (1'1 

'it m ES · ::z ~ ~ 
0 ~'Gl ~ 1.1- iiJ . ~ 0 • ,.,.., 0 • ['I') 

PALUDAMENT ETIENDIADEM PALUDAMENT 
ALL E DREI IN : CONSTANS: COHSTAHTIN ][: 
TRILUGIARL, AQ ROM · HER.ANT.ALE · 

5151 TES. CONSTANTIVS: CONSTANTIVS: 
CONSTANTINH : LUO,ROM . ANT 

HER ANT . 

PALUDAMENT, 
PERLDI ADEM, 

CONSTANTI V5: 
ANT, ALE. 

.CONSTANS : 
ALE. 

. I 

) 

" 

' . 

GLORETVI RTV TI DDNNAVOETCAES 
SIEHE BEl 

I OY I ETFO RTC ONSERDDNNAVGET CAES 

GLORIANO VISAECVLI 
REVERSBElZEICHEN m REVERS BE I ZEICHEN 

~~ ~_i_ 
GRATIAN :NUR IN ARL 21 STÜCK .AVERSLEGENDE-DNGRATIANVSAVGGAVG 

ES KOMMEN AUCH STÜCKE OHNE REVERSBEIZEICHEN VOR , 
GEPRÄGT GLEICHZEITIG MIT"SECVRITAS REIPVBLICAE"CVICTOR IA) 

GLORIA ORV IS TERRAR 
THEODOSIUS IIICONS, 1 STÜCK IGRÖSSE N . 

ZU SCHLECHT ERHALTEN UM ABGEZEICHNET 1U WERDEN 

GLORIAREI PVBLICE 

. II 
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OLORIARO MANORVM 
m 

"' ' I I 

CONSTANTIN I NUR IN CONS 18 STÜCK 
BÜSTE: KOP F MIT ROSETTENDIADEM WIE "LI BERT AS PVBLICA" 

AVERSLEGENDE:CONSTANTI NVSMAXAVG 
IMMER REVERSBEIZEICHEN : 

&__M_~ 
GLEICHZEITIG GEPRÄGT MIT"PROVI DENTIAE AVGG'(CONSTANTI NI SCHER TYP) 

GLORIA RDMANDRVM 

·1 , 

NIMBUS: A CHI L D: TR AMB LEGtNDENENDE:LUG ARL LEGENDEHEN DE: ROM 

'------'-----
ll: II CVl ITE R NACHSTE SEITE . 

BÜSTEN 

GLORIAROMANORVM 
(iCRTSETZUNG) 
MÜNZSTÄTTEN : 

TR AMB LUG ARL AQ ROM 
MAGNENTIVS 

CONSTANT I V5 li 
DECENTIVS 
NEPOTI AN 

22 2 13 G 9 11 
14 
1 
1 

33 

BÜSTEN 

' 
Pa 

. 
HAGNENTIVS:OBERALL AVERSLEGENDEN: CON5fANTIV5Il: ROM 

DNMAGNEN TIVSPFAVG:ÜBERALL 
DNCONSTAN TIVSPFAVG:ROM 

FLPOPNEPOT IANY5PFAVG: ROM 
MAGDECENTI VSNOBCAES: ROM 

AVERSBEIZE I CHEN : 
DECENTIVS:ROM MAGNENTIVS UND CONSTANTIVS HABEN IMMER- NEPOTIAN : ROM 

_&_ 
OHNE AVERSBE IZEICHEN-DECENTI VS UND NEPDTIAN 

REVERSBEIZEICHEN: 

~JiJ&J!J! 
AQ AQ AQ AQ I ROM ARL 

OHNE REVERSBEIZEICHEN:TR, AMB, LUß 

GLORIA RO MANORVM 
m 

CONSTANTIVS VETRANIO GALLVS UND IVLIAN-
PERLDIADEt1, LORBEERKRANZ, Wl RD NUR IN BAR~AUPT, 
UNBÄRT I G, BART, . 515 UNBÄRT I G, 

G8EI LTE AVERSLEGENDE: GEPRÄGT GESCHLOSSENE AVERSLEGENDE 

DNCONSTAN T/VSPFAVG-14 STÜCK DNCONSTANT/VS/VNNOBC-2 STÜCK 
DNVETRA NIOPFAVG-9 STOCK DNIVLIANVSNOBCAES-1 STÜCK 

OB DAS STÜCK IUL/ANS ECHT IST, WÄRE NOCH ZU BEWEISEN 



~ __ O_LD_R_I_A_RO_M_A_N_OR_V_M __ ~I 
n 

NUR IN:TR 
(VALENTINIAN I., VALENS, GRATIAN) 

ÄUSSERST SELTEN, IN WIEN NUR EIN EINZIGES EXEMPLAR VON VALENS VORHANDEN. 
AVERSLEGENDEN LAUT RIC lXCPEARCE)SE\TE 19, F NR 29 A, B,C, D: 

DNVALENTI NI ANVSPFAVG , DNVALEN SPFAVG , DNGRAT IANVSPFAVG 

GLORIARO MA~IORVM 

m 

1 
NUR IN :TR 

BEACHTE :GLEICHZEITIG WIRD MIT GLEICHEM BILD UND Hl GLEICHER 
GRÖSSE"SECVRITAS REI PVBLICAE"IN ALLEN DAMALS ARBEITENDEN 
MÜNZSTÄTTEN GEPRÄGT; FERNER , DASZ AUCH Dl E SELTENEN STÜCJ\E 

MI T"FE LI CI TAS ROMANORVM" UND" V I CTOR I AAVGGG" EBENFALLS 
VOLLKOMMEN GLEICHES BILD HABEN. 

DNVALEN SPFAVG-5 STÜCK DNGRATIA NVSPFAVG-3 STÜC~ 
REVERSBElZEICHEN: 

lL!L 
ES KOMMEN AUCH STOCKE OHNE REVERSBEIZEICHEN VOR 

GLORIARO MANORVM 
I. PERl ODE BEACHTE: TI. PERiODE 

ffij· ~ ~ "GLOR/Az!~,M~~o; 1v0~'~1RD IN i'. /Alli ~ 
MIT GLEICHEM BILD QEPRAGT ~ (; ~ 

1) VALENTINIAN I.,VALENS, 
GRATIAN,VALENTINIAN IT. 

KOPf UND 2HHEOD051VSI VA ENTit-~ A'' KOPF UND BÜSTE . ., L nl 11 I. BÜSTE MANTEL MANTEL 
SONDERTYP: BREIT ARCADIVS SCHMAL NO~MALTYP: 

NUP. ROM AQ ROM 515 TES 

LINKE SCHULTER FLATTERNDE ARL LUG 

I 
I 

MÄNTELCHEN: I PTERYGES: BÄNDER, BEISPIEL FÜR ANBf\iNGUN G 
TR,LUG,ARL.AQ,5/S TES,HER,CONS, ~NOTEN AUF DES GLEICHEN BEIZEICHENS 
TES,HER,ANT,ALE KYZ. LABARUMSCHAFT: IN VERSCHIEDENEN f~ÜNZS T.ÄTfEI'! . 
SIEHE WEITER BEl LABAIWM TR DETAILSSIEHE BEIZEICHENTAFEL 

MUNZSTATTEN: 
TR LUG ARL 

VALENTIN/AN I 11 24 17 
AQ ROM 515 SIRM TES HER CON5 KYZ NiK Af~T ALE 
33 18 1ZO 3 q4 2 8 4 1 4 3 

VALENS 6 4 32 60 2Z 41 4 8~ 10 18 12 1Z Z 0 2 
·GRAT/AN 16 b 15 6 130 35 1 8 1 

VALENT/ NI AN ][ 1 1 t 4 12 
AVERSLEGENDEN: 

· DNVALENT IN I ANVSPFAVG, VALENT I NI AN I:Ü BERALL; VAL TI: TR, ARL, AQ, ROM . 
DNVALENTINIA NVSIVNPFAVG,VALENTINIANI :AQ ROM. 
. DNVALENTINIANVSPFAVG,VALENTINIMI ]:515.' 

DNVALEN 5 PFAVG: TRILUG ,ARL I AQ, ROM' S/S '5 I RM ,.TES ,HER, KYZ, NIK, ANT, ALE. 
DNVALENS PFAVG :HER CONS NIK ANT . 

DNGRATIA NYSPFAVG: LUG, ARL, AG, ROM:SIS: TES,CONS, f\'(Z . 
DNGRATIANVSPFAVG :S IS I TESIHER.,CONS . 

DNGRATIA NV5AVGOAVG :LUG 
ZEICHEN AUF DER FAHNE: 

~ TR, LUG, ARL, AQ,SIS, p ARL ,TES, 
~51 RM,TES, i-!ER,ANT, ALE. T ALE. 

. KYZ, 
Nil< i 

_j 



/ 
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OLORIARO MANORVM 
BEACHTE: "G L 0 R I A ROMAN ORVM"(L IN KSJ 

cy;j UND"SECVRITAS REIPVBLICAE'(RECHTSJ .Q..J 'J6. 
pl A WERDEN GLEICHZEITIG GEPRÄGT, ~- r~' 

jJ DAHER IST DER. BElZEICHENBESTAND ~1 P 
J< BEl BEi DEN GR~SSTENTEI L5 GLEICH; 

STELLUNGSAND ERUNG IN 515 0 

REVERSBEl ZEICHEN : 
STÜCKE OHNE BEIZEICHEN KOMMEN IN ALLEN MÜNZSTÄTTEN VOR. 

MIT BEl ZE I CHEN:TR, LUG,ARL, AQ ,ROM, SIS ,TES,HER,CONS 0 

NUR OHNE BEIZEICHEN PRAGEN:51RM,KYZ ,NIK,ANT,ALE 0 

ROM IST BEIZEICHENARM,DOCH WIRD HIER DIE OFFIZINSBEZEICHNUNG 
IM ABSCHNITT MANCHESMAL BEl 5T0CKEN,DIE KEIN BEIZEICHEN HABE~/, 

VOLL KOMMEN AUSGESCHRIEBEN (51 EHE UNTEN) : 

I I I I I 
.PRIMA SECVNDA TERTIA QVARTA 

_lJ!__k_!L_!L&BltJR_LL 
HER CONS AQ AO ROM,TES TR HER,CONS CONS AQROM,TES TR,AQ 

~_k~~ 
CONS AQ AQ · AQ 

_kj!___l!_l_t_jp_1_k_l!!_ 
AQ,TES 5/S ARLAQ;JfS,CONS AQ S/5 TES AU ARL 

_k _&_A_&_ PIA Ail siF 
r--2 1 S _ TES TES TES TES TES TES SI 5 

JUs _~ siD jq_ 1!1!_ viA 
TR 15 515 ARL HER ARL 

1---'-- -

SI t lll Wl II H NÄCHSTE SE I TE '-------

*I~ 
TES 

RlB 
TES 

gJß 
TES 

& 
515 

g[ 
515 

11 p 
515 

o~, 
ARL 

lfff I 
LUG 

37 

G L 0 R I A RO MANORVM 
REVERSBEIZEICHEN FORTSETZUNG 

*I~ *I~ *IX M & tll[ & 
TES TE5 TES TES TES TES TES 

21! _g[_ ~ ~ vls vlr ~ 
TES TE5 TES TES TES TES TE5 

_g_& _gl[ ~ ziA ]Jl "Zir zll 
TES TES TES TES TES TES TES 

l1lf_ B[_ill_ t1l~ Alß -~_?_[ 0 
515 515 515 515 515 515 515 

~ ill_ ~ _clt fJ1 El EJt 
515 SIS 515 SIS 515 515 515 

1Ji . _ill_ l[ ~ 'I~ _!jl _flf_ iJ! 
515 515 515 515 515 515 515 

0~1 
~ 0~! 0~ lll M~! ~~ 0~111 II o~lltt • 

ARL ARL ARL ARL ARL ARL ARL 

k{oo NIE 0~~ 0~~ kJil ~rn ~I ~II OF 111 ~~ IN RS s 
LUG LUG - AAL ARL LUG LUG LUG 

Ji Jiir' ~· ~; II II . 
LUG LUG LUG LUG 
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I GLORIARO MANORVM 

GEPRÄGT VON VALENT! NIAN JI.,THEODOSIVS I. UND ARCADIVS, 
UNTERSCHEIDET SICH VON DER"GLORIARO MANORVM"UNTER 

VALENTINiAN I.,VALENS,GRATIAN UND VALENTINIA~ITI. 
DURCH DE N LANGEN MANTEL, DESSEN FALTEN MEIST .NUR ZWISCHEN DEN 

BEINEN DES KAISERS SICHTBAR SIND UND DURCH DIE SCHMÄLERE BÜSTE. 
MÜNZSTÄTTEN : 

AQ ROM 515 TES 
VALENT I~IIAN TI 3 1 13 Z 
THEODOSIVS I t 1 1Lf Lf 

ARCADIVS 5 2 1t Z 
AVERSLEGENDEN: 

DNVALENT INI ANVSPFAVG:ÜBERALL. DNTHEDDO SIVSPFAVG:üBERALL. 
DNARCA DI VSPFAVO :AQ,ROM,S/5. DNARCAD IV5PFAVO:TE5. 

REVERSBEIZEICHEN:NUR IN TES,SIEHE UNTEN.AQ,ROM,SIS HABEN KEINE. 

_JA _li _14 _j[ 
VAL.ll. THEO. I THEO. I. ARC. 

OLORIARO MANORVM 
DA DAS BILD DER"GLORIARO MANORVM" DES HONDRIV5 DEN VORANGEHENDEN 

ENTFERNT VERWANDT IST, WIRD SIE SCHON HIER UND ~liCHT ERST SPÄTER 
AN IHRER RICHTIGEN STELLE BEHANDELT. 

m~ 
tJ tA 

fiONOA IU NU R IN :AQ,S STÜCK UND ROM,t STÜCK. 
BEACHTE : IN 1\0M Wlf\D[N DIC STÜCKE BESONDERS SCHLEUDERHAFT 

AUSGEPRAGf, Nun fl l Lf DrS BILDES 51 ~ID SICHTBAR. 
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OLORIARO MANORVM 

':1!: \t '1. 
\Jli\&@ 

DRACHENKOPFSCHIFFE GERINGELTER 
OBE ASCHENKEL HELMBUSCH : SCHIFF59::HNABE UND RU DER 

ALE SICHTBAR: CONS HELMBUSCH : STARK BETONT: 
KYZ ANT 515 

THEODOSIVS I 
GRAT IAN 

VALENTINIAN TI 
~ :\\ ll{~y, 

.JJ.~~'~ ~\~~·:. ~ _, t: ~~ -t) 
Q:" ~ •"-t ••• 

~·· :0 
{> ..r~ ~~:~ 

HELM MIT PERLDIADEM, 
LEGENDE 

OFFEN GESCHLOSSEN 

\~ 

~ f~~.l' icru,: ... 
\,. " ' '' '' 'I 

ANT MASSIG UND PLUMP: 
TES 

MÜNZSTÄTTEN: 
515 TES HER CONS KYZ NIK ANT ALE 
5 6 8 z 0 13 1 ~ 16 6 

1 Lf 11 5 b z 
4 6 3 10 8 8 15 1 

.•l'.'!! ,~~~ ~-<; I !'II -9.-v. 

AVERSLE .. GENDE~ ~)tp: l . ~ 
UND BUSTEN · ,,... ..er -z. . t 

DNTHEODO 51 VSPFAVG, <>~ ! 
DNGRATIA NVSPFAVG, . 

DNVALENT IN I ANVSPFAVG · ROSETTEND I ADEM, 
· LEGENDE 

ALLE MÜNZSTÄTTEN OFFEN GESC~L055E N, 
THEOD., GRAT.: VALENTINIAN: THEOD.,GRAT., VALENTIN IAN: 

ALLE HUNZSTATTEN REVERSBEIZEIOEN: A NT A NT 

2L g_ ~ ~· 21! rl! :rl_ 1L 
515,TES,CONS, KYZ, ALE ALE ANT ANT CON5,KY7 HER 
NIK,ANT,Alf, (ALLE (THEO.) (THEO.) (THEO,;t (THEO., NI K I (THEO.) 

(ALLE DREI) DREI) VAL. 11.) VAL IT)(THEO.,VALJI.) 
OHNE REVERSBEIZEICHEN NUR:HER 
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GLORIA ROMANORVM GLORIA ROMANORVM 

~ ~ ~~~ 
: .. \ , .. \ 

.. 

UNTERES ENDE STARK BETONTE NORMAL TYP: KNOTEN IN ZÜGELFDRM: KYZ MANTEL: A NT ZÜGEL FDRM:CONS 
DES FINGER AN CONS, KYZ, MANTELFALTE: 

FAHNENSC HAFT~ KUGELHALTENDER NIK, ANT. ALE 
NIK HAND: HER 

MÜNZSTÄTTEN: 
HER CONS KYZ NIK ANT ALE 

THEODOSI US I 6 8 1- Z 
ARCADI US 1 1 5 1 3 1 
HONORIUS 3 13 3 

AVERSLEGENDEN : 
DNTHEODD SIVSPFAVG: ÜBERALL DN~ONDRIVSPFAVG : ÜBERALL 

DNARCADI VSPFAVG: HER I CONS I KYZI ANT. DNARCADI VSPFAVG: ALE 

QLORIARD MANORVM 
j-1f~j;ß (J ~'\)'U 5;~-s J-Jj}ss:.N~<) .... x_~· («' 

- ~ "' ~ :.0 ..... ·~ ~"' ~ c;J jlJ.J ":! m:r _"_.. -n""- • 0- ~ 
r- 7'{ ;<t- ,, 'Pu fT1..U .;·. ~ 
IY Y· s:::; ~ .J. <:::" ~ 1': :.<'~ >,, ~ a4 "Oc~"' "'~" a~- i '? 

THEO.:üBERALL LEGENDE FAST PERLDIAD., ROSETTEN-
ARCADIVS: GESCHLOSSEN LEG. GESCH~, DIADEM: 

HERICONSI KYZ KOPF KLEIN, HON.:OßERALL ANT 
NI K I ANT. THEO: ALE ARC.:ALE (THEO.I AR(.) 

REVERSBEIZE I C~EN: 

±l±__li__k 
CONS CONS HER 

OHNE REVERSBEIZEICHEN ÜBERALL 

ALE HER CONSI NI K KYZ 1 NIK HER, ALE ANT 
BEACHTE DEN GEFANGENEN. ER Wl RD IN DEN MÜNZ5TATTEN VERSCHI EDEN DARGESTELLT. 

I 

ARCADI VS: 
SIS TES HER CONS KYZ NI K ANT ALE 

6 8 8 8 3 21 9 8 I 
REVERSBEIZEICH.: BÜSTE REVERSBEIZEICH I 
IL __tr ~q.~,g% ±L ±li I ) 

ALE NIK er ~-o ANT ANT r 
~ . "" 

r---5_15_~ !1_ ~ 1_. ~~l OHNE. BEIZEICHEN TES 
HER • -UBERALL 

WIRDGLEICHZEITIG GEPRÄGT MIT"GLORIA ROMANORVM"CKAISER IN SCHIFF STEHEND) 
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GLORIARO MANORVM GLORI AROMA NORVM 
BEAC~TE DIE Ä~NLICHKEIT VON ill mB1sll 

"GLORIARO MANORVM'~BILD LINKS)UND BIS J. 
"CONCOR D IAAVG"(B I LD RECHTS) Jl ~ * 

AELIA EUDOXIA: 'fit~ 
HER co

2
NS ~YZ N~K A~T A~E \ ·J ~ i 

AVERSLEGENDE UND B0STE 1 BEACHTE DIE ~RÖNENDE HAND. ZWEI KAISER ZWEI KRIEGER MIT 
"' .... __}_ 
~" ...... ·,_.. 
ail~ ...1 "l:l 

~ § 

HALTEN KUGEL: SCHILD UND SPEER : 
HER ,CONS, NIK, TES ,HER ,CONS, 

ALE. KYZ. 
MÜNZSTÄTTEN : 

TES HER CONS KYZ NIK ANT ALE 

GLORI AROMA NORVM HONORIUS 1 3 10 3 1 1 
THEODOS I US 1L 2 2 lf 2 

lliBIS.fl 

1i1l(~ BEACHTE DEN IMMER VORHANDENEN STERN IM FELDE HINTER DER BÜSTE 
DNHONORI VSPFAVG :Ü BERALL , 

DNTHEODO SIVSPFAVG: OBERALL 
MÜNZSTATTEN: ~EVERSBEIZEICHEN NUR IN:KYZ,WO ES ABER AUCH STOCKE,DIE KEINES HABEN, GIBT. 
HER CONS KYZ NI K ANT ALE 

ARCA D I V S 5 Z 1 ~ 
HONORIVS 1 t 1 Lf Z 

THEODOSI VS li 2 5 1 Z GLORIARO MANORVM 
BÜSTE UND AVERSLEGENDEN : 

u.. m ;*I~ 't;>. ~ 

B~CHir Df N IMMrR VORHANDENEN STERN IM FELDE HINTER DER BÜSTE 
DNARCAD I VSPFAVG: ÜBERALL 
DNIIONORI VSPFAVG : ÜBERALL NUR HONORIUS. IN GALLIEN 

DNIIII ODfl SIVSPFAVG :ÜBERALL IN WIEN 2 STÜCKE AUS:ARL VORHANDEN 
. BILD ~AUM ERKENNBAR, DA SEHR SCHLECHT GEPRAGT 
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HOCSI G NOVICTORERIS 
'~~] 

jÜ~\ 
BARHAU PT, BEACHTE : 

GALLUS "VIRTVS EXERCIW 
} HAT ÄHNUC~E5 BILD 

AVE~LEGENDEN: SIEHE O•BEN. 
DNCONSTAN TIVSPFAVG DNYETRA NI OPFAVG DNCONSfANTIVSIVNNOBC 

AVERSBEIZEICHEN REVERSBElZEICHEN 

Al Al* Al ml 
SIS:CONST, VETR. GALL· SIS:CONST-, VETR·, SIS:CONST-, VETR· CONST.UND GALL 
SIRM: CONST. UND GALL. IN SIS UND SIRM 

IMMER AVERS UND REVERSBEIZEICHEN 

IOVICONS ERVATORI 

~~~Sm 
LICINIVS I CONSTANTIN MARTINIAN ~ 

Jf ~ 0 !1 
L LICIN IVN CRISPVS CONS IVN 

HER KYZ NIK ANT ALE 
LI CI NI VS I 21 16 16 18 7 

CONSTANTI N I 4 4 4 11 5 
MARTINIANVS 1 1 
LICINIVS IV~I Z3 19 19 19 6 

CR ISPVS 6 10 10 4 
CONSTANTI N IVN. 9 8 8 3 

AVERSLEGENDEN : 
IMPCVALLI CI NL IC I ~II V SPFAVG IMPCFLVAI CO Ni, I AN II NV1.Pf AVG 
DNVALLI C I~ILI C INIV NOB DNtLCL ONS I;\NIINV NOB 

DNMART IN I A NVS PrAVG DNMAI\ II NI MI OPf AVG 
DNI l I VL R I f>V' NOil !II '1 

IOVICONSER VATORI 

ANaRE I FEND: STEHEND : ~1ANTEL: 
ARL ARL AQ TIC, ROM ARL 

MÜNZSTÄTTEN : 
ARL AQ TIC ROM 

LI Cl ~II VS SEN I 0 R 3 7 q 6 
LICINIVS IVNIOR"26 7 6 

BÜSTEN UND AVERSLEGENDEN : 

I VNI OR 
ROM ARL TIC ARL RO TIC 

IMPLICINIVSPFAVG=LICINIUS SENIOR: BERALL 
LICINIVS IVNIOR: 

LICINIVSIVNNOBCAES:ROM LICINIV5NOBCAES :TIC 
VALLICINIVSNOBCAES:ARL LI Cl NIANLICINIVSIVN :TIC 

REVERSBEl ZEICHEN: 

MMM_ll2l1L 
ARL ARL ROM ARL,TIC ROM ROM 

O~NE REVER5BE17EICHEN:ARL AQ 
REVERSLEGENDE WIRD MANNIGFALTIG UND UNREGELMÄSZIG GETEI LT 

WIRD GLEICHZEITIG GEPRÄGT MIT 
SOLl INVICTO COMITI 
PRINCIPIA IVVENTVTIS 
PRINCIPI IVVENTVTIS 

CLARITAS REIPVBLICAE 
ZU ERWARTEN WÄRE LICINIVS IUNIOR BARHAUPT(WIE CRISPUS 

4 5 

UND CONSTANTIN IUNIOR)GEWESEN EINEN ERSATZ DAFÜR SCHEINEN DIE 
STÜCKE OHNE CAESARTITEL ZU BIETEN . 
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I OVI 
I OVI 

CON5ERVATOR I 
CONSERVATORI 

AVGG 
CAESS 

}[ 

I tr • 
I 

ALE NIK 

e\ .. 
~~ 

DIESER TYP KOMMT 
BEl DEN CAESARES 
NUR MITLEGENDE 

PROVIDENTIAE CAESS 
VOR I sIEHE DORT. 

LIC I NIVSI-CONSTANTINI LJCINIVS IVN., AVERSLEGENDEN: 
LEGE NDE LEGENDE CRISPVS, IMPLICI NIVSAVG 
OFFEN OFFEN CONSTANTINIVN. IMPCONSTA NTINVSAVG 

LEGENDE DNVALLICINLICINIVSNOBC 
'-----_.____ __ _LG-'-E S--'C H-'-L-'-0 S.:..:::S E.;.;.JN D N F LI V L C R I 5 PV S N 0 B CA E S 

DNFLCLCONSTANTINVSNOBC 

· LICINIVS I 
CONSTANTIN I 
LICINIVS IVN 

CRISPVS 
CONSTANTIN IVN 

ALE ANT KYZ NI K 
4 16 37- 26 
Lf 5 Zl11 
6 33 11 
3 10 1t 
3 B 11 

REVERSLEGENDEN : 
IOVICONS ERVATORIAVGG : ANT,KYZ,NIK 
IOVICONSER VATORIAVG& : ALE 
IOVICONSER VATORJCAESS :A LE,KYZ 
IOVICONS ERVATORICAESS: ANT 

IOVI CONSERVATORI AVGG-LICINIVS l.,CONSTANTIN I. 
IOVI CON SERVAT ORI CAESS-LICINIVS IVN.,CRISPVS,CONSTANTIN IVN. 

REVERSBElZEICHEN : 

lA AL E, ANT, jB ALE, ANT, Ir ANT, lß ANT, 
_ ~ KY Z 1 NI K. KYZ, NI K _j_!_ KYZ, NI K _MJ KYZ1 NI K 

-~ KA~ ~(IK IZ ~~~ lS_ KY~~~'IK JH ~~i' Jl ANT 

_181 ANl IBI AN T lrl ANT _1M ANT _Jfl ANT _1M ANT 

ilfl A~l lltiNIV~ f:-B· l DIESEN STOCKEN 
I I H l I D 1 H BARBARE • ----- -----------~ 

IOVIETFORTCONSERDDNNAVGETCAES 

Dl E AVERSE WAREN 
SCHLECHT ERHAL 
DAHER KONNTEN Dl 

BÜSTEN NUR IN 
GROBEN UMRISSEN 

ANGEDEUTET WE~DEN 

I 
AVERSLEGENDE : 

I 
DDNNIOVII LICINIIINVICTAVGETCAES 

DIE HERRSCHER HALTEN EINE DIE f.lERRSCHER HALTEN EINE 
FORTUNULA: V I CTORIO,~A: 

NI K 3 STÜCK KYZ 5 STUCK 

GLORETVIRTVTIDDNNAVGETCAES 

DDNN I OV II LI CI NI II NVI CTAVGETCAES 
DIE HERRSCHER HALTEN EINE TROPHAE: 

HER,1 STÜCK 

4 '/ 
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LI BERT A S PVBLICA 
m ,..)ffi(. ' , .. , 

" .. " 

{.& 
LORBEERKRANZ DIADEM 

AVERSLEGENDE IMMER "CONSTANTI NVSMAXAV~" 
GEPRÄGT NUR I N:CONS, 16 STÜCK 

IMMER MIT REVERSBEl ZEICHEN: 

]_L_ ODER _q_ 
OHNE REVERSUMSCHRIFT 

!1 ~ 
HELE NANF FAVS TANF 

S STÜCK 4 STÜCK 

PAXP E R PET VA 

!l ~ 
CONSTA NTI NVSAVC CRISPVSNOBCAES 

1 STÜCK GEPRÄGT NUR IN ROM 1 ST ÜCK 
GLEICHZEITIG MI T'SAECVLI rLL ICITAS'' 

PAXPV BLIC/\ 
--- -1 

~ 
' ~ ... 

FLIVLHE LENAEAVG: TR, ROM,( ON'-> III VII II II NAI AVU: f 1\ 
CLEI CHZEITIG MIT"PirTAS f10MANN 1111 Olllli!A IIAI CLliCIILIHI UHIN 

S lliiL Wll II II NX li 'J II (1 1 I II L.,__ ____ _ 

I · 

. j, 

1l .• 

I 

PAXPV BL I CA 
( füFITSETZUNG ) 

HELENA- , 
TR 34 STÜCK,ROM Z STÜCK,CONS 11 STÜCK 

REVERSLEGEN OE: 
PA~XPV BLICA:TR (ZWEIG TEILT LEGENDE) PAXPV BLICA:ROM,CONS 

REVERSBEIZEICHEN (KREUZ) :TR (SI EHE UNTEN).OHNE REVERSBEl ZEICHEN: ÜBERALL 

tL 
GEPRÄGT NACH DEM TODE HELENAS UNTER DEN SÖHNEN CONSTANTI NS ALS AUGUST! 

PIETAS ROMANA 

rl N ~ 
~ ~ 

N 

DER ZOPF Wl RD ALS KRANZ ~ 
ROM UND CONS 

HABEN ÄHNLICHE BÜSTE 
BEACHTE DARGESTELLT, 

OFT VIELBq-TTRIQ, 
NIEMALS BANDER 

THEODORA 
TR ROM CONS 
41 6 4 

AVERSLEGEN DEN : 

ZUR UNTERSCHEiDUNG 
AVERSLEGENDEN 

' 
FLMAXTHEO DORAEAVG:TR,CONS . FLMAXTHE 

REVERSBEIZEIC~EN:NUR TR 
ODORAEAVG:ROM 

±L 
OHNE REVERSBEIZEICHEN:ALLE MÜNZSTÄTTEN 

GEPRÄGT MIT"GLDRIA EXERCJTVS"EIN FELDZEICHEN 
UNTER CONSTANTIVS UND CONSTAN5 ALS AUGUST! 

POPROMANVS 
DA DER REVERS KEINE LEGENDE HAT, WURDE DIE AVERSLEGENDE ANGEFÜHRT. 

N ~~ Il l*~ 
:t1J ;l.~ c ~ o

1

N
11

_:__ ' 
BÜSTE FÜR BE I DE ~ ~ 
REVERSE GL EI C H 

26 STÜCK PRÄGUNG NUR IN CONS 34 STOCK 

4U 
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PR I NC I PI· I VVE~ITVT I 5 

FLIVLCRISPVSNOBCAES 
31 STÜCK 

.m ... 
J~ 

GEPRÄGT NUR IN 
TR 

FLCLCONSTANTINVSIVNNC 
35 STOCK 

BEIDE PRINZEN ~ABEN AUCH C RASSUND PALUDAMENTBÜSTEN VON VORNE. 
IMMER HAT CRiS PVS LORBEERKRANZ,CONSTANTI N I U~IIOR BLOSZEN KOPF. 

IMMER REVERSBEIZEICHEN : 

tl~ ODER FIT 

PRINCI PIA IVVENTVTIS 

NACKT: BEKLEIDET: NACKT: BEKLEIDET: BEKLEIDET, NACKT: 
ARL ROM ROM LON,ARL, SCHILD! ROM 

BF ~EI DET: 
ARL, AQ , TIC, 

ROM 

ROM TES. SI S 
MÜNZSTÄTTEN : 

LON ARL AQ TIC ROM 515 TES 
CRISPVS 3 33 11 19 26 9 10 

AVERSLEGENDEN: 
CRISPVSNOBCAES:ARL ,AQ, Tl C, ROM. 

CR ISPVSNOBI LCAESAR, CRI S PVSNOB I LCAES : ROM 
CR ISPVSNOBI LI551MV5CAES, CRI SPVSNOBILI SSCAES: TE S 

CRISPVSNOBCAESAR:SIS 
FL IVLCRISPVSNOBCAES:LON 

SIEHE WEITER NÄCHSTE SEITE 

NACKT: 
ARL 

PRINCI PIA IVVENTV TI S 
FORTSETZUNG 

BÜSTEN 

REVERSBEIZEIC~EN : 

~_cl2__L_rl__lf ~&_~ 
ARL ARL ROM TIC ARL ROM ROM LON 

2L1tl 
ROM ROM 

OHNE REVERSBEIZEICHEN :ARL,AQ ,TIC ,SIS, TES 
REVERSLEG~NDE : ' 

PRINCIPIA IVVENTVTIS :LON, AQ,ROM,SIS, TES. 
PRINCIPIAI VVENTVTIS : ARL, TIC, RO M 

PRINCI PIAIV VENTVTIS:ARL1 TIC,ROM. PRINCIPIAIVV ENTVT IS: ARL,ROM 

51 
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PRDVIDEN TIAECAESS 
BEACHTE:DIE AUGUST\ PRÄGEN MIT VOLLKOMMEN GLEICHEM BILD 

IOVICONS ERVATORIAVGG 

~~ 
LINKSBÜSTE SEHR KLEIN, RECHTSBÜSTE, 

GLEICHE AUSSTATTUNG GLEICHE AUSSTATTUNO 
FOR ALLE DREI CAESARES FOR ALLE DREI CAESARES 

GEPRÄGT NUR IN:NIK 
AVERSLEGENDEN BEl LINKS UND RECHTSBÜSTEN GLEICH 
5 STOCK DNVALLICINLICINIVSNOBC 19 STÜCK 
1 STÜCK DNFL I VLCRISPVSNOBCAES 11 STÜCK 
3 STÜCK DNFLCLCONSTANT I NVSNOBC 6 STÜCK 

IMMER MIT REVERSBEl ZEICHEN: 

JA__j_Jt~Jf_JijS_ 
PROVI DEN TIAEAVGG 

LICINIV5 I UND CONSTANTIN I 

PROVI DEN TIAECAESS 
LICINIVS IVN.CRISPVS UND CONSTANTIN IVN. 

VORKAI E;;;

1
GUM~

1 
JII KRIEGSPRAG;; 

f ,a .. lbJÜ -~ 
LIC INI V5,C~NSTANTIN UND NUR DIE BEIDEN LICINII 

IHRE SOHNE 
GEPRÄGT NUR I N:HER 

AVERSLEGENDEN BEl LINKS UND RECHTSBÜSTEN GLEICH 
25 STÜC~ I MPL I CI NI VSAVG 1 STÜCK 
2Z STÜCK DNVALLICINLICINIVSNOBC t STOCK 
6 STÜCK I MPCONSTA NTI NVSAVO DA KR I EU GEGEN 

ZO STÜCK DNFL I VLCRI5PVSNOBCAES CONSTANTIN,WI RD NICHT 
21 STÜCK DNFLCLCONSTANTINVSNOBC FÜR SEIN HAUS GEPRÄGT 

REVERSBE\2. I• ODER I. REVERSBEIZ. lA 
VEREINZELT _____j_!_ _L_ IMMER _lL!. 

PROV I DEN TI AEAVGO 
CONSTANTI N I 

PROVIDEN TIAECAESS 
CRISPVS CONSTAN11JII IVN UND CONSTANTIVS 

ZIERGESIMS : ZIERSTEINEUND 
ML , SI S FO~M DER TÜRM 

TIC 
BEACHTE: 

ÄHNLICHE BILDER HABEN 
"PROVI DENTIAE AVGG"DE5 LI CINIVS 

(SIEHE LI NKS)UND 
"VI R1V5 AVGG"CONSTANTI NS (SI EHE RECHTS). 

IN ZWEI FELSFALLEN VERGLEICHE 

MÜNZSTATTEN 

53 

LON TR LUG ARL TIC ROM 515 SIRM TES HER CONS KYZ NIK ANT ALE 
CONSTANTI N I. 5 ~0 6 Z3 10 21 68 tO 6 76 55 52 11 

CRISPVS 4 14 Z 8 13 8 4 11 2 20 1t 15 1-
CONSTANTIN ll. 6 5~ 5 15 8 13 22 12 '16 14 40 31 Z4 14 

ONSTANTI VS 1 38 1 23 8 11 30 3 13 32 13 37 51 18 13 

SIEHE WEITER NÄCHSTE SEITE 
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LL.J 
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CO 
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V1 

Vl 
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PROVI DEN TIAEAVGG /CAESS 
AUFFALLENDE, DIE BESTIMMUNG ERLEICHTERNDEDETAILS DER BÜSTE 

•• ·:=· ... ;:;::· ~ ~ot6 "' .# ~ ~00 ~ 00 0 •• ~ • •• 

~~·· ·.:::::·· t(f7 rd?- . #.- ~v- ~ l(jY' 
ARL NIK ANT TES . KYZ ANT KYZ KYZ 

HAUPTBÜSTE CONSTANTINS IST DER KOPF MIT LORBEERKRANZ . 
IM LAUFE DER"PRDVI DENTIAE AVGG~PRAGUNG Wl RD DER LORBEERKRANZ 

IN EINZELNEN MÜNZSTÄTTEN ,NAMENTLICH IM OSTEN ,ZUM DIADEM . 
DAS PELZCHEN VON TRI ER 

~. 
A~~ . . ~li;Z\i ~~~=~ '1////U~ n~\~1 a\\11111''' 

IN TR WIRD DER OBERE RAND DER PTERYGES MIT FEINEN STRICHEN 
VERZIERT. ES SIEHT FAST 50 AUS, ALS OB EIN PELZBESATZ DAMIT 

DARGESTELLT WERDEN SOLLTE. ALLE DREI CAESARES HABEN DIESE BÜSTE , 
ES KOMMEN ABER AUCH IN TR STOCKE OHNE DIESEVERZIERUNG VOR. 

REVERSLEGENDEN: 
PROVIDEN TIAEAVGG,CONSTANTIN I)N ALLEN MÜNZSTÄTTEN AU55ER=TIC 

DNCDNSTANTINIMAXAVG ALS REVERSLEGENDE! CONSTANTIN I~TIC 

PROVIDEN TIAECAE551 ALLE DREI CAESARES·=IN ALLEN MÜNZSTÄTTEN 
PROVIDEN TIAECAES·,ALLE D~EI CAESARES:NIK 

RtVERSBEIZEICHEN: 
OHNE REVERSBEIZEICHEN ALLE MÜNZSTÄTTEN MIT AUSNAHME VON:CONS 

l&l~21!_2l1!__2L1if_~~ 
ALE ALE ALE ALE ALE ARL ARL ANT 

_&__lß!L__k_d_Jc_JA__k 
CONS TES CON5 TES CONS · TES TES TES 

~!1__1__G_ 
CONS HEP! HER KYZ TES 

n n 
PUNKT IM TOR: PUNKT IM TOR UND ZWEI DAR ÜßfR : 
LUG, ROM, ANT ROM 

---------------~----------



KE NOBATIO VRBISROMAE SIE~E VRBS ROMA 
REPARATI OFELTEMP 

z 
PROCOPI VS: 

.. AVERSLEGENDE HER, CONS, KYZ,NIK. .. REVERSLEGENDE 
FUR ALLE DREI TYPEN GLEICH: i 1 FUR ALLE DREI TYPEN GLEICH: 

DNPROCO PIVSPFAVG Z 10 2 3 1 REPARATI OFELTEMP 
3 4 1 1 

REVERSBEl ZEICHEN KOMMEN NUR BEl TYP Z VOR 

_U_ ~ _1_~ 
SC~IFFSSCHNABEL: INTEGRIERENDER TEIL DES HER HER 

CONS I KYZ ,NI K . HÜNZB I LDES VON TYP z 
NB :PROCOPIUS BETONT SEINE VERWANDTSCHAFT ZUM HAUSE CONSTANTINS 

DURCH VERWENDUNG DER"DEVISE"FELTEMP REPARATIO 

RESTI TVTOR REIPVBLICAE 
GRÖSSE I ~ .. ~ GRÖSS~ KLEINER ALS m 

REVERSLE~ENDE ~rn REVERSLEGENDE 
RESTITVTOR REIPVBLICAE • RESTITV TORREIP 

AQ ROM 51RM HER CON5 ANT {[I ROH SIRH TES CONS KYZ ALE 
VAlENT.l.-5 3 2 z z Im vr. 2 3 '1 lf b 6 
VALENS Lf 1 VS. 

WIRD IN DREI GROSSEN l,ill UND KLEINER ALS 11r GEPRÄGT 
BEACHTE:GRÖ55E I HAT VOLLKOMMEN GLEICHES BILD WIE"VICTORIA ROMANORVM" 

GRÖS5E m 
REVERSLEGENDE: REST I TV TORREIP 

TR LUG ARL AQ ROM SIS SIAM TES HER CONS KYZ NIK ANT ALE 
VALENTINIAN I 3 Z 3 4 5 8 if 1 1 3 3 1 4 

VALENS 3 2 3 if 4 7 4 3 1 
AVERSLEGENDEN 

DNVALENTINI ANVSPFAVG :OßERALL UND FÜR ALLE DREI GRÖSSEN GLEICH 
DNVALE N SPFAYG: ÜBERALL : UND FÜR ALLE DREI GRÖSSEN 

ROMAEA ETERNAE 

., 

. 
CONSTANTI ~I I 

"' t e•••o ·.···· .::. 
LICINIVSI CONSTANTINI 

ROM 
CONSTANTIN I 32 

LICINIVS I 8 
CRISPVS 14 

CONSTANTIN IVN 16 
LICINIVS IVN 11 

AVERSLEGEN DEN : 

CONST ANTINV5AVG . IMPLI CINIVSAVG 
CONSTANTINVSIVNNOBC LICINIVSIVNNOBC 

CRI SPVSNOBCAES 

TEILUNGSVARIANTEN DER LEGENDE SIND BEDEUTUNGSLOS . 
REVERSBEIZE I CHEN : 

m 
ES KOMMEN AUCH STÜCKE OHNE REVER5BEIZEIC~EN VOR 

REPARATIO REIPVB 
n ~~ 

~ft 
TR 

GRAT IAN 3 
THEDDOSI US I 3 
VALENTINIAN IT 3 

MA(}NUS MAXI MUS 3 

MÜNZSTATTEN 
LUG ARL AQ ROM SIS TES CONS NIK ANT ALE 
t 15 7- 12 2t 9 1 7 1 

4 13 28 3 z 
4 8 11 16 2t 8 z 1 3 2 
14 B 

SIEHE WEITER NÄCHSTE SEITE 

57 
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REPARATIO REI PVB 
(FORTSETZUNG AVERSLEGENDEN) 
DNGRATIA NVSPFAVG: ÜBERALL 

DNTHEODO SIVSPFAVG:ÜBERALL 
DNMAGMAX IMVSPFAVG:TR. DNMAGMAXI MVSPFAVG:LUG,ARL. 

DNVALENT IN I ANVSIVNPFAVG :TR, LUG ,ARL ,AQ, ROM,515. 
DNVALENT IN I MIVSPFAVG: ROM. TES, CONS, NI~~ ANT, ALE. 

DNVALENTINI ANVSPFAVG:AQ,TES. 
REVERSBElZEICHEN: 

OHNE REVERSBElZEICHEN ALLE MÜNZSTÄTTEN AUSSER: TES 

Jf_k~JA_lß_j[~ 
LUG LUG LUG TES TES TES TES 

MAGNUS MAXI MUS GRA. VAL . ALLE DREI ~A ISER 

SAECVLI FELl CITA5 
m ..... . 

!11 ii 
CONSTANTIN I LICINIUS I .:_ • CRI5PU5 LJCINIUS IUN. 

GEPRÄGT NUR IN ROM CONSTANTINIVN. 
CONSTANTIN I. LICINIV5 I.CRISPVS CONSTANTIN.IVN.LICINIVS IVN. 

1 2 2 1 4 
AVERSLEGENDEN: 

CONSTA NTINVSAVG CDNSTANTINVS/VNNOBC 
IMPLIC INIVSAVG LICINIVSIVNNOBC 

CRISPVSNOBCAES 
IMMER MIT REVERSBEIZEICHEN 

11ft 

SALVSAVGN05TRI 
SALVSDDNNAVGETCAES 

Js1sll* ~~ *IBisß~ 
w "' UJ \~ ,. 1\ w 1\ w 

...::..1111.-... 
AMB TR ARL LUG, ARL TR, LUG, ARL 

MÜNZSTÄTTEN: 
TR AMB LUG ARL 

CONSTANT I US 6 
MAGNENT I US 14 9 10 4 
DECENTI US 1 5 5 
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PERLDIADEM, REVERSLEGENDEN : BARHAUPT, PALUDAMENT-
CONSTANT 1 US: 9\LVSAVGNOSTRI =CON5TANTI US :TR DECENTI us : 

TR SALVSDDNNAVGETCAES=MAGNENTIUS TRARL 
UND DECENTIUS:OBERALL 

AVERS LEGENDEN : 
DNCONSTAN TIVSPFAVG:TR 

DNMAGNEN TIVSPFAVG:ÜBERALL 
DNDECENTI VSFORTCAES :TR 

BARHAUPT PALUDAMENT- DNDECENTI VSNOBCAES: LUG BARHAUPT. CÜRA55-
MAGNENT 1 us : DNDECENT I VSCAESAR: ARL DECHIT 1 us: 

üBERALL DNDECENTIVSCAESAR=ARL LUG ARL 
I 

GRÖ55E SEHR STARK WECHSELND-VON I B 15 FAST lli . 
BEACHTE: IVLIAN LEGT ElWA ZEHN JAHRE SPÄTER AUF SEHR GROSS~N MÜNZEN 

EBENFALLS EIN RE LI GI ÖSES BfKENNTNISS, AB ALLERDINGS EIN GEGENTEl LI GES 

SALVSREI PVBLICAE 

lll~*; 
NORHA L BÜSTE: ÜBERALL 1 ·:r BEACHTE FORM DES DIADEMS: KYZ 

FLACCI LLA 
(51 EHE WEITER 515 TES HER CONS KYZ NI K ANT ALE N~CHSTE SEITE) 

5 4 5 13 1 9 
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SALVSREI PVBLICAE 
(SITZENDE VICTORIA GRÖSSE ll FORTSETZUNG) 
AVERSLEGENDE "AELFLAC Cl LLAAVG':ÜßERALL 

REVERSLEGENDE "SALVSREI PVBLICAE":ÜBERALL 
REVERSBEl ZEICHEN : 
~ [~ 

NI K CONS ANT 
OHNE REVERSBEIZEICHEN:ÜBERALL 

WIRD GLEICHZEITIG GEPRÄGT MIT"GLORIA ROMANORVM'(KAISER STEHT IN SCHIFF) 

SALVSREI PVBLICAE 
H~,, _ .. ··· 

FLACCILLA(OLE!.CHE BÜSTE /'+.'{)~515 TES HER CONS KYZ NI~ ANT ALE 
WIE BEl GROSSE J[) ~ ·.:'f:.: 8 5 6 6 

AELFLAC CILLA :üBERALL l~J SAL VSREI PVBLI CAE: ÜBERALL 

KEINE AVERS-UND REVERSBEIZEICHEN 

SALVSREI PVBLICAE 

fil"!"!' - : : ~ 0 •• .. :; .. .. 
:: ': 

NORMALTYP : 
ÜBERALL 

AVERS UND REVERS 
KEINE BEIZEICHEN 

m m 

BEACHTE:KRÖNENDE HAND- AUF CÜRASS 
AELIA EUDOXIA SITZEND : 

HE:R CONS KYZ NIK ANT ALE CONS, ANT 
t 6 ' 2 4 

SA LV SR EI P VB L I CA E 

tn n 

NORMALBÜSTE: AL E NIK HER ANT 
ÜBERALL SIEHE WEITER NÄCHSTE SEITE 

D I ADEMFDRM : 
KYZ 

SALVSREI PVBLICAE 
(STEHENDE KAISERIN GRÖSSE TI FORTSETZUNG) 

FLACC I LLA 
SIS TES HER CONS KY Z NI K ANT ALE 

1 t 7 5 9 3 
AVERSLEGENDE"AELFLAC CILLAAVa~üBERALL 

REVERSLE GENDE" SALVS REI PVBL I CAP:OBERALL 
REVERSBElZEICHEN : 

!lf_ll_~_M J± 
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HER NI K NI K CONS CONS 
OHNE REVER5Bf1ZE I CHEN: KYZ, NI K,ANT, ALE . 

GLEICHZEITIG GEPRÄGT MIT"VIRTVSE XERCITI'(KAI5ER MIT FAHNE UND BARBAREN) 

SALVSRE I PVBLICAE 

~ N t\u 4\ l~~<'~ -4\~,\.\ ~Jll\~· -~} islsENo,,.~ 
't• ~ ' ~· ... "> 

THEODOSIU~:Ü~ERALL .. .. t \ , .. VALENT I NI AN :rr., 
VAL~NTINIAN ][., MIT FLUGEL: KOPF NACH OHNE FLUGEL: ARCADIU5,HONORIU S: 

ARCADIU5 HONORIUS : ÜBERALL VORNE: NUR IN TES,HER,CONS, KYZ, 
AQ'ROM AUSSER CONS ~YZ CONS NIK,ANT)LE. 

I MÜNZSTÄTTEN : . 
AQ ROM TES ~ER CONS KYZ NIK ANT ALE 

THEODOSIUS I 4 3 3 3 12 11 5 6 4 
VALENTINIAN n 8 1 3 1 12 11 5 5 Z 

ARCADI US 9 2 4 4 13 1Z 3 1 3 
HONORIU5 3 3 5 1 1 

AVERSLEGENDEN : 
DNTHEODO SIVSPFAVG:ÜBERALL 

DNVALENTI NIANVSPFAVG , DNARCADI VSPFAVG, DNHONORI VSPFAVG : 
TES HER COHS KYZ NIK ANT ALECBEREICH DES THEODOSIUS) . 

. DNVALENT I Ni ANVSPFAVG ,'oN ARCAD'I VSPFAVG. DNHONORI VSPFAVG:AQ,ROM. 
. , REVERSBEIZEICHEN : 

±L fL ~ 
NI K,ANT, ALE AQ, ROM ,H5,CON5, KYZ,ANT, ALE. ALE 

OHNE REVERSBEIZEICHEN:HER IMMER 1NIK VEREINZELT . 
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SALVSREI PVBLICAE 
SPESRE I P VBL I CAE 

SALVS REIPVBLICAE UND SPES REIPVBLICAE HABEN GLEICHES BILD 

FAUSTA 
(~ ORMALB OSTE) : 

ALLE 
MÜNZSTAITE N • 
BEACHTE­
HELENA 

HAT IN AL E 
DIESE BÜSTE 

m 

KINDERKÖPFE 
INNERHALB 

DE5 KDRPERS 
DER MUTTER : 
LON, LUG, TR, 
ARL,TIC ,ROM 
SIS,TES, HER 

COHS , KYZ,NIK 
ANT ALE . 

KÖPFE 
INNERHALB, 

MUTTER 
EN FACE: 

ARL 

KINDERKÖPFE 
AUSSERHALB 
DES KORPERS 
DER MUTTER: 
HAUFIG IN 
ROM , SIRM; 

SELTEN 
TIC , CONS. 

FAUSTA 
MÜNZSTÄTTEN : 

FAUSTA 
~ MIT 

HELENA = 
FRISUR 

UND 
Dl ADEM : 

ROM,TES . 

LON TR LUG ARL TIC ROM 515 SIRM TES HER CONS KYZ NIK ANT ALE 
SALVS 1 5 3 3 3 1 4 8 7 3 
SPES 1 5 11 10 1t 11 9 13 9 6 2 

FLHELENA AVGVSTA~IT FAUSTAPORTRÄT)SALVSREI PVBLICAE:ALE 2 
AVERSLEGENDEN : 

FLAVMAX FAVSTAAVG :ALLE MÜNZSTÄTTEN . FLMAXFA VSTAAVG :NUR ROM 

REVERSLEGENDEN : 
SA LVSREREIPVBLICAE:ALLE MÜNZSTÄTTEN 

SPES f\EI P VBLI CAE :TR,SIS,TES,HER,KYZ,NI K,ANT, ALE . 
SPESREI PVBLI CAE : ARL, Tl C ,ROM , 515 , NIK . 

REVERSBEIZEICHEN : 
n 1 CONS 51 rF ARL 

lJUL__ IMMER ~SELTEN 
OHNE REVERSBE IZE ICHEN :ALLE MÜNZSTÄTTEN MIT AUSNAHME VON CONS 

DIE PRÄG UN G ERFOLGT GLEICHZEITIG MITijPROVIDENTIAE AVOG" 
CONSTA NT I NI SCHER TYP .TOR' MIT ZWEI TÜRMEN UND STERN 
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SE CVR ITASPVBLICA 

~ll HAN:~::~~~Hm~~~~~ro:Es;uc~ Qo 
~ FLANNI BALL I ANOREG I .. 

_ GEPRÄGT GLEICHZEITIG MIT"GLORIA EXERCITVS" ?"'i 
'\ n '\U'\ (1 FElDZEI CHEN)SÖHNE CONSTANTINS ALS CAESS IMMER BARHAUPT 

SECVRI -TAS REI P 

I 
I· ' 

GEPRÄGT NUR IN ROM 
SECVRI TASREI PVB- "SECVRITASREIP' ODER'SECVRI TASREIP' 

SÖHNE CONSTANTI NS ALS CAESARES Jl SÖHNE CONSTANTI NS ALS AVGVSTI 
CONSTANTIN ][ CONSTANTIVS CONSTANS CONSTANTIUS CONSTANS 

1 - 3 4 13 38 
BÜSTE RECHTS MIT LORBEERKRANZ BÜSTE RECHTS MIT ROSETTENOIA DEM. 

CONSTANTI NVSIVNNC DNFLCONST ANTIVSAVG 
FLIVLCONSTANTIVSNOBC DNFLCDNSTANT IVSAV G 

FLCONSTANSNOBCAES DNFLCONS TANSAVG 
DNFLCONSTANSAVG 

GLEICHZEITIG GEPRÄGT MIT"GLORIA EXERCITVS'~IN FELDZE ICHEN ) 

SECVRITAS REI PVBLlCE 

. 1. ~ ~ 
FRANSEN=TR,LUD,ARL, LÖCKCHEN:LON, TIC, ZOPF UND ZOPF UND ZOPF UN D 
TJC,ROM,SIS,SIRM, ROM,SIS,TES,HER, FRANSEN = LÖCKCHEN : LÖCKCHEN : 

HER,KYZ,NIK,ANT,ALE . NIK ,ANT ,ALE. HELENA TR TR -CONS 
LON TR LUG ARL TIC ROM SIS SIRM TES HER CONS ~YZ NIK ANT ALE 
1 34 . 2 14 13 12 18 4 9 24 6 29 18 30 16 

I 
I 

.l 
I· AVERSLEGENDEN : 

FLAELENA AVGV5TA =ARL . FLHE LENA AVGVSTA : ÜBERALL 
REVERSBEIZEICHEN: 

OHNE REVERSBEIZEICHEN: ÜßERALL AUSSE R CONS 
i . 

Rl_~~~~_l&_~&_~~!k~e 
ALE ALE ALE ALE ALE KYZ HER ~ER CONS CONS TR TR ANT 

· WIRD GLEICHZEITIG GEPRAGT MIT"PROVIDENTIAE AVGG"CCON5TANTINI5CHER TYP) 
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SECVR I TASRE I PVB 

MASSIGER HOCHBEINIGER STIER NORMALTYP STERN RECHTS 
STIER: STIER: SEHR KLEIN:ARL,AQ,S/5,5/RM VIEL KLEINER 

LUG LUG SIRM TES,HER,CONSKYZ.ALS LINKS:SIS 

~t~ r1f ~ 
ADLER AUF KRANZ HÖCKER SONDERFORM 
ALS BE/ZEICHEN: AUF SCHULTER: DES HÖCKERSTIERE 

ARL CONS,KYZ,AN~ KYZ 

LANGHALS I GER 
STIER: 

NIK 
BEACHTE: 

ES GIBT AUSSER'DEM NOCH ZAHLREICHE MISCHFORMEN,DI E NICHT ALLE 
GEZEICHNET WERDEN KONNTEN. DA ABER BEl Dl ESEN PRÄGUNGnl Dl E 

MÜNZSTÄTTENBEZEICHNUNG AUFFALLEND GROSZ UND AUSFÜHRLICH 
ANGEGEBEN WURDE, SIND DIE STÜCKE MEIST GUT BEST/ MMBAR. 

I ULI AN ALS AYGUSTUS 
MüNZSTÄTTEN: 

LUG ARL AQ SIS SIRM TES HER CDNS KYZ NIK ANT 
9 Z9 t 16 16 16 9 16 13 16 15 

BÜSTEN UND AVERSLEGENDEN: 

I! 
~ 

BÜSTE SC HMA BRUST BREIT: SPITZBART: BRUST SCHMAL MASSIGES BART 
HAUPT GENEIGT'ARL,AQ,51S,TES, ANT ARL, LUG HAUPT: GEKRÄUSELT: 
HtR, CONS, NIK HER,CON)KYl NIK. SIRM SIS 
BEACHTE :AUCH BEl DEN BÜSTEN KOMMEN ZAHLREICHE ZWISCHENFORMEN VOR 

I DNFLCLIVLI ANVSPFAVG:ÜBERALL 
DNFLCL IVLI A NVSPFAVG (SELTENE FORM DER TEILUNG):ARL 

51 EllE WEITER NÄCHSTE SE I TE 

SECVRITASREI PVB 
(FORTSETZUNG) 
REVERSLEGENDE : 

SECVRITASRElPVB:ÜßERALL 
SECVRITASREI PVB• (PUNKT NACH LEGENDE) :CONS 

SECVRITASREI PYBCX:(KRANZ Wl RKT WIE BESTANDTElL DER LEGENDE) : ARL 
MÜNZSTÄTTENBEZEI CH~IUNGEN : 

65 

DA BEl "SECVRITASREIPVBLICE"DIE MÜNZSTÄTTENBEZEICHNUNGEN DEUTLICH 
GROSZ UND AUSFÜHRLICH 51 ND, WURDE ABGEGANGEN VON DEM SONST 

IN DIESEM BUCHE GELTENDEM GRUNDSATZ,NAMLIC~ DIE MÜNZSTÄTTEN­
BEZEICHNUNG ALS ZERSTÖRT ANZUSEHEN UND DAHER NICHT ANZUFÜHREN . 

~ANTA# ~ANTB # ~ANTf .1# ~ANTA# =ANTI OCHIA 
- ·AQVILP ·J\QVILS=AQUI LEIA 

CVZICEHAf CVZICA CVZICB CVZA B f=CYZICUS 
SMHA B ·HERACL•A B ·HERACL·A B =HERAKLEIA • LVGDOFFP LVGDOFFS PLVGD=LUODUNUM 
'NJKA# B r ~NIKB,.# ~SMNA#= NIKOMEDIA 

*RSIRM' B *A.SIRM9 B =SI RMIUM 
~ASISC.R ~1\SISC# B ~ASIS# B r, ~=SISCIA 
~TESA# B r .A ->%TESA .# B r .A THESSAlO N ICAE 

ARELATE (CONSTANTINA) UND CONSTANTI NOPOLI5 SIGNIEREN MIT FAST 
GLEICHEN BUCHSTABENFOLGEN(SI EHE UNTEN).BEI ZERSTÖRUNG EINZELNER 
BUCHSTABEN IST DAHER EINE GEWISSE VERWECHSLUNGSGEFAHR GEGEBEN . 
BEACHTE,DASZ ARELATE FAST IMMER NEBEN DEM STIER EINEN ADLER 

AUF KRANZ IM MÜNZBILD FÜHRT, DASZ BEl FEHLEN DES ADLERS EIN KRANZ 
AM ENDE DER REVERSLEGENDE STEHT UND DA5Z BE/ DEN WENIGEN 
STOCKEN, DIE DIESE UNTERSCHEIDUNGSMERKMALE NICHT AUFWEISEN , 

DIE AVERSLEGENDE ANDERS GETEILT IST ,NÄMLICH"DNFLCLIVLIA NVSPFAVG' 
IN ARELATE,IN CONSTANTINOPOLIS ABER"DNFLCLIVL/ ANVSPFAVG'' . 

DIE FORM DES STIERES UND DER BÜSTE SIND EBENFALLS ZU BEACHTEN 

TCOH SCOH- PCONST· S PCONST S=ARELATE 
~COHSPAff 8 r •CONSPA$' 8 r A=CONS 
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i-------------------------------------. 

SECVRITAS REIPVBLICAE ·-
m 

515 ROM KYZ CONS 

DIE VICTORIA WIRD IN VERSCHIEDENEN PHASEN DER BEWEGUNG 
DARGESTELLT, DIE STARK V AR II EREN. DAHER WAR ES UNMÖGLICH ALLE ZU 

BRINGEN.HAUPTSTÜTZE BEl DER BESTIMMUNG SIND DIE BEIZ~ICHEN 

TR 
VALENTINI 4 
VALENS 10 

GRAT I AN 2 
VALENTINTI 

BEACHTE! 
GLORIARD MANORVM 
V I CTO R I AA VGGG 

FELICITAS ROMANORYM 
HABEN VOLLKOMMEN GLEICHES BILD 

MÜNZSTÄTTEN: 
LUG ARL AQ ROM Sl5 SI RM TES HER CON5 KYZ NIK ANT ALE 

22 42 25 113 3 20 2 18 8 4 5 11 
25 45 65 56 115 4 43 t 20 11 4 10 9 
8 7 14 Z9 26 ZZ 1 Z 8 

4 10 10 t 
AVERSLEGENDEN: 

DNVALENTINI ANV5PFAVG, VALENTINIAN I:ÜBERALL. VALENTINIANIT: AQ,ARL, 515 
DNVALENTINIA NVSIVNPFAVG, VALENTINIAN n:AQ 1 ROM 

DNVALENTINIANVSPFAVG:ARL 
DNVALEN SPFAVG TR LUG ARL AQ ROM 515 SI RM TES HER CONS KYZ ALE 

DNVALENS PFAVG:HER, COHS,NI~ AN~ 
DNGRATIA NVSPFAVG: TR, ARL, AQ, ROM, 515, TES, CONS, KYZ, ALE. 

DNGRATIAN VSPFAVG:LUG 
DNGRATIANVSPFAVG: 515, TES, CONS 

SECVRITAS REIPVBLICAE(SIEHE RECHT5)UND 
GLßRIA ROMANORVM(SIEHE LINKS) 

SIND PARALELLPRÄGUNGEN. 
VALENTINIAN I BEVORZUGT~GLORIA ROMANORVM" 

VAL ENS"SECVRITAS REIPVBLICAE': 
WI E DIE ST ÜCKZAHL BEWEIST. 

REVERS BE I ZE ICHEN-51 EHE NÄCHSTE SE I TE 
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SECVRITAS REIPVBLICAE 
REVERS BElZE ICH EN 

OHNE REVERSBElZEICHEN ALLE MÜNZSTÄTTEN 

~~~ ~I* XI* & _Mg_ fu ~ 
TES TES TES TE5 TE5 TES TE5 TES 

& &_ & &_ ~ ~ 6lr ~ld 
TES TES TES TES TES TES TES TES 

~~A _M zlr ~~A ~ 4_ ~ ~ 
TES TE5 TE5 TES ARL LUG SIS AR L 

Al!L!!L _&_ 1L _g_ ~ !L 
515 ARLAQ CONS ARL 515 AQ TES CONS SIS AQ 

~ !L ~ ~ f1_ & 61s & 
TR AQ TES LUG TES 515 515 515 

1ltl M -~ §jM Th Th_ lk_ ~ _fu_ lß 
515 515 515 515 515 515 SIS 515 

~ ~ ]t ft_ 1k fu ilt • 1li • 
515 515 515 515 515 515 515 515 

lk_ _ili_ ~Ir ~ oFin OFIIII . oFI! Wl 1 
515 515 515 ARL LUG ARL ARL LUG LUG 

OFI! OFIJ ~ OFI! oFiq oFII!I rlA_ ft ft R 
LUG LUG LUG ARL ARL ARL LUG LUG 

_&_ ~ ~I _gL_ Q.'* _!t&_ _!lB_ _fr_ 
TR AQ . AQ AQ AQ TES CONS HER CONS AQ 
ROM TES !L ~ j_l_ A__ 

AQ CONS TR AQ ARLHERCON' 
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SOLl INVIC TOCOMITI 
BEACHTE:DA DER GRÖSSTE TEIL DIESER PRÄGUNGEN NICHT IN DEN VON 
UNS BEHANDELTEN ZEITRAUM FÄLLT,WERDEN SIE HIER NUR KURSORISCH 

BEHANDELT 7B,BÜSTEN UND AVERSLEGENDEN NICHT ANGEGEBEN. 

m 

BEIN RECHTS," INDIANER 
HAUPTTY~ LON 
ÜBERALL 

REVERSBEl ZEICHEN: 

TIC ROM 515 
91 168 28 
33 69 

OHNE REVERSBEIZEICHEN:ARL, AQ,TIC, ROM . 

f----./BEIZEICHEN,IN MEHREREN MÜNZSTÄTTEN VORKOMMEN 

GEFANGENER 
BARHAU PT: 

AQ ROM 

lhl2_ ~ IlE ge !L 
TR LUG ARL,RDM LDN TR LUG AR LON AAL ROM LON TIC SIS 

/ 

' 

I .. 

• 

..; 
I 

( 

SPES PVBL I C 
m 

LORBEERKRANZ DIADEM 

AVERSLEGENDE IMKER"CON5TANTI NV5MAXAVG" 
GEPRÄGT NUR IN:CQNS, 2 STÜCK 
IMMER MIT REVERSBEIZEICHEN 

_&_ 
GLEICHZEIT-IG GEPRÄGT MIT"PROVIDENTIAE AVGG"(CONSTANTI NISCHER TYP) 

5PESREI PVBLI CA-E' 

~ · ~ 
~ ~ 
' 

. DIA DEM,Ut1BÄRTI G, DIA DEM, BÄR Tl G, BARHAUPT, 
UNBÄRTIQ, 

PALUDAMENT 
IVLIAN:üßERALL 

·o MÜNZSTÄTTEN: 

BARHAUPT, 
UNBÄRT I G, 
. CÜRA55 

PA LUDAMENT PALUDAMENT 
CONSTANTIVS :IMMER I I VLI AN; ~YZ 
. IVL I AN: ARL IVLIAN: ROM 

LUG ARL AQ ROM 515 TE5 HER CONS KYZ NI~ ANT ALE 
CONSTANT I V S 3 9 5 8 31 8 3 13 19 6 2 3 

I VL I AN 2 1 4 2 9 5 1 6 3 1 1 Z 
AVERSLEGENDEN : 

DNCONST AN TI VSPFAVG: ÜBERALL 
DNI VL I ANVS NOBCAES: AQ, CONS DN I VL I ANVSNOBC : LUG 

DNI VLIANVS NOBCAES: NI ~,ANT, ALE DNIVLI ANV SNOBCAES: ARL, HER 
DNCLIVL IANVSNC:ROM DNIVLIAN VSNOBC:SIS,TES 

DNFLCLI VL I ANVSPFAVG:KYZ DNIVLIAN V5PFAVG :ARL 
REVERSBEIZEICHEN 

!LJrJLJL~l1-L_d_~~ 
TES , SI S KYZ KYZ AAL ARL CONS ARL 515 

OHNE REVERSBEIZEICHEN ALLE MÜNZSTÄTTEN MIT AUSNAHME VON KYZ 

6S 
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r·----------..,------------, 

I SPESRE I PVBL I CAE 
m 

GEPRÄGT NUR IN ROM 
DNTHEODO SI YSPFAY G l STÜCK DNVALENTINIANVSPFAVG 1 STÜCK 

SPESRO ----MA NORVM 
N 

* 
Il 

NORMAL TYP GEWÖLBTE MAUER KLEINES TOR 
OBERALL AQ ARL 

INFOLGE DES KLEINEN FORMATES SIND DIE UNTERSCHIEDE DES 
MÜNZBIL DES ·ZWI5CHEN DEN VERSCHIEDENEN MÜNZ5TÄTTEN GERING. 

BEACHTE:VOT PVB"HAT BEl GLEICHER GRÖSZE FAST GLEICHES BILD. 
MÜNZSTATTEN : 

TR LUG ARL AQ ROM 
MAGNUS MAXI MUS 1 6 9 9 3 
FLAVIUS VICTOR 3 2 . 4 6 1 

AVERSLEGENDEN : 
DNMAGMA XIMV5PFAVG:TR,LUG,AQ,ROM DNMAGMAXI MVSPFAVG:ARL 

DNFL VIC TORPFAVG: ÜBERALL 
REVERSLEGENDE: 

SPES RO MA NORVM:ÜBERALL SPESROMANORVM:AQ 

SPES RO MANORVM 
DNEVGEN IAQVSPFAVG : Jl ~~ •. ~ GEFAHR DER VERWECHSLUNG 

~' t11PVICTORI MVGGG" 
2 STÜCK ~' IST SEHR GROSS . 

\ . 

I 
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VRBS ROMA 
DA DER REVERS KEINt LEGENDE HAT, WURDE DIE AVERSLEGENDE ANGEFÜH 

* * * * 
~~~ 
.:~: """ '~\ 

ROM: CONS: 515 : TR 
KUGELN AUF ~INTERTEILE MANTEL 

SCHULTER DER DER DES LINKEN 
WÖLFIN ILLINGE KNABEN 

* : * ** ** * * • 

~~ )~ »~ 
NIK: HER: TES: KYZ: KYZ: 

DREI KUGELN HINTERSCHENKEL THETAARTIGES LANGE ZITZE LANGE ZITZEN 
INTEGRIEREN DER WÖLFIN ZEICHEN MAGERE RING AUF 
TEILDESBIL F SCHULTER WOLFIN SCHULTER 

M0NZ5TÄTTEN: , 

TR LUG ARL AQ ROM 515 TES HER CONS KYZ NI K ANT ALE 
36 11 18 11 25 16 12 21 18 66 23 13 3 

REVER5BE I ZEICHEN 
BEFINDEN SICH FAST IMMER OBERHALB DER WÖLFIN ZWISCHEN DEN STERNEN 

BEACHTE:DI E DREI MEDAILLONS SIND IN NIK INTEGRIER~NDER 
BESTANDTEIL DES MÜNZBILDES,IN HER VEREINZELT VORKOMMENDES 

BEIZEICHEN.DIE DREI KUGELN ALS MEDAILLONS ANZUSPRECHEN ERGIBT 
SICH AUS IHREN VORKOMMEN AUF DEM LABARUM BEI"SPES PVBLIC'. 

FORMEN DER STE lliNE : 

* * TR, LUG, ARt, 
s I s I HER,CONS * * AQ 1 TESIROM, 

s1s I TR , m1sl 
NIK I HERIKYZI 

ANT-1 ALE. 
DIE PRÄGUNG ERFOLGT GLEICHZEITIG MIT"GLORIA EXERCITVS" 

ZWEI FELDZEICHEN UND CO NSTANT I NO POL I 5 



VR BS ROMA 
DA DER REVERSKEINE LEGENDE HAT, WURDE DIE AVERSLEGENDE ANGEFÜHRT 

* * * * 
~ 
NORMALTYP: TES : 

LUG, ARL, ROM, THETAART I GE 
ANT ALE. Z ICHEN 

NORMALBÜSTE CLOR IAEXERC 
ZU ALLEN HER, CONS, 
REVERSEN NIK. 

MÜNZSTÄTTEN : 

~(·)~· -xoT '::. . ""' ~ ... 
~tlV~T f: 
~XXX'• 
~~~~ ... 

YOT XX MV L TXX<. 
HER' c ONS I 

NI~. 

TR LUC ARL AQ ROM 51S TES HER CONS KYZ NIK ANT ALE 
2 12 5 5 z 0 13 5 3 17 

AVERSLEGENDEN: 
"VRBS RO~A" IN ALLEN MÜNZSTÄTTEN,"VRBSROMABEATA'NUR IN ROM 

REVERSBEIZEICHE~ 
BEFINDEN SICH FAST IMMER OBERHALB DER WOLFIN ZWISCHEN DEN STERNEN 

~ X u 0 .Q SR 
A RL ARL ARL ARL ROM ALE 

" OHNE BEIZEICHEN :A LLE MUNZSTÄTTEN. Dl E PRAGUNG ERFOLGT GLEICHZEITIG 
MIT"GLORIA EXERCITVS IN FELDZEICHEN • 

VRBS ROMA RtN~~ATI ~ ~RBISR~MAt 
BEACHTE:VOLLK OMMEN GLElCHES BILD MIT VERSCHIEDENEN UMSCHRIFTEN 

R M 
NE POT IAN MAGNENTIV5 MAG NE 

5 z 1 
AVERSLEGENDEN: 

FLPOPNEPOT IANVSPFAVG 
FLNEPCONST ANTI NVSAVG 

DNMAGNEN Tl VSPFAVG 

.. \:··.:~ 
R M 

DECENTIYS 
1 

AVERSLEGENDEN : 
DNMAGNEN Tl VSPFAVG 
MAGDECEN TIVS·N·CS 

VRB5 ROMA 

VALENT IN IAN ll.:NUR IN ANT, 12 STÜCK 
AVERSLEGENDE DNVALENTI NIA NVSIVNPFAYG 

IMMER MIT REVERSBEIZEICHEN 

JJl J! 
Wl RD GLEICHlEI Tl G GEPRÄGT MIT"CONCOR DIMVGGG"UND"VI RTVSRO MANORVM" 

VRBSRO MAFE LI X 
~NBIS.tlil:r 

in)· Jf\) . 
~EPRÄGT NUR IN ROM 

ARCADIUS HONORIUS THEODOSI US 1I 
l 13 4 

AVERSLEGENDEN: 
DNARCAD IVSPFAVG, DNHONOR IVSPFAVG, DNTHEDDO SIVSPFAVG . 

IMMER MIT REVERSBEIZEICHEN 

oFIP oFis oFir oFI~ oF[e 
HON ARC ARC I HO N THEO K ARC 

73 
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~ 
CONSTANTIN 

SEN. 

VICTORIA AVGGNN 
VICTORIA CAESSNN 

m 

1 IJ 
LICINIUS ALLE DREI 

SEN. CAESARES 
TES 

a 
LICINIUS 

IVN. 

CONSTANTINI LICINIVSI. CRISPVS CONSTANTINIVN.L ICINIVSIVN. 
'1 3 5 3 /.{ 

AVERSLEGENDEN : 

CONSTAN TINVSAVG IMPLICI NIVSAVG 
CONSTANTI NVSIVNNOBC LICINIVSIVNHOBCAES 

DNF LI VLCRI 5 PVSNOBCAES 

TEILUNGSVARIANTEN DER LEGENDE BEDEUTUNGSLOS 

BEACHTE DAS AUFTRETEN DES"DOMINVS NüSTER" IN DER TITULATUR FÜR 
CRISPVS . DN IN DER AVERSLEGENDE VERWENDET IST IM BEREICH 

CONSTANTINS AUF LUG CDORT FÜR CRISPVS UND CONSTANTIN IVNIOR)" 
UND TES BESCHRÄNKT.IM BEREICH DES LICINIVS ISPDN"INTEGRIERENDER 

BESTANDTElL DER CAESARTITULATVR.DIE AVGVSTI VERWENDEN IN DER 
AVERSLEGE NDE IN DIESER EPOCHE NIEMALS D~l (DAS GILT FÜR KUPFER) .· 

~ 

SJEHE: VlRTVS EXEHCI'f, VOTIS V, BEATA TRANQVILLITAS UND VICTORIAE LAETAE (DIE ANWENDUNG ERFOLGT 
IN VE RBINDU NG MIT DATIV LEGENDE) 

V I C T 0 R I AA V G G 
n DNMAGMAXI MVSPFAVG : li ~ 

LUG 6, ARL 7- . 'I 
BEACHTE ÄHNLICHKEIT DES BILDES MIT DER 

UNTER MAGNENTI US GEPRÄGTEN 
"FEL ICITAS P.EIPVBLICAE"(BILD SIEHE UNTEN) 

VICTOR IAAVGG 
(BEACHTE TEILUNG 

DER LEGENDE. 
GLATTE FAHNENSTANGE) : 

LUG 

r?l 

' 
' 

V ICTO R I AAVGG 
(BEACHTE TEILUNG 

DEP. LEGENDE, 
HAKEN AN FAHNE N5TANG 

ARL 
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VICTORIAE LAETAE PR INC PERP 

NORMAL TYP: ZWEI GEFANGENE: SONDERTYP: 
TR,ARL,TIC,SIS LUG LON 

Dl E ALTÄRE,TRÄGER DER BEIZEICHEN: 

~ i I Er m !!Till I I i ~ 1~1 I::l 
LON: TR: TIC: SIS: TIC: LON: LON: SIS : SIS: S!S: LON: ARL·· ARL: 

Allf3 ALLElf C·I· CI· Cl CII· CRI . U· Clll CI· Cl Cl CI.CRI 

I!l LSj 1!I lil E lel m IT1J lli B ~ E TI 
ARL: TIC: SIS: TIC: SIS: TIC : LON: TR: LON: SISTI(: SIS: 515: SIILON 
CR 1. ALLES ALLES (.1 · ALLES CI· CI · Cl 0 · c:r · Cl AllES , 

CONSTMITI~I I 
LICINIVS I 

C R I S PVS 
CONSTANTIN IVN 

LICI N!VS IVN 

II 11 

MUNZSTATTE N : 

L 0 N TR LUG A R L T I C S I S 
31 Z'f 1'f 33 58 200 

1 b 4 ~ 
8 1 14 2 6 50 
5 1 8 5 25 

4 28 

REVERSLEGENDEN: 

VI CTOR I AELAETAEPRI NCPERP (NORMALLEGENDE):ÜßERA LL 
V I CT LAETAEPR I NC PERP (HAU F I GE LEGENDENVAR I ANTE):NUR SI S 

V I CTO R lA ELAET PRI NP VI CTORI AHAET P-P V I CTO R I ALAET PP (SE L TEN):NUR TR 
I I 

BÜSTEN UND AVERSLEGENDEN : 
CONSTMTIN 

HÄUFIGSTE BUSTE CONSTANTINS ABART 
Z14 VON 360 STÜCK OHNE 

I MPCON5TANTI NVSMAXAYG : LON,TR.ARL PTERYGES 
IMPCONSTAN Tl NVSMAXAVG:LON.TR.LU~.ARL .T IC TIC 

CONSTANTINVSMAXAVG :TR 19 VON 46 
CONSTA NTI NVSAVG : LON ARL SIS 
I MPCO NS TA NT I NVSAVG : ARL Si 'S 

IMPCONSTANTI NVSPFAVG : SJS 

SI EHE WEITER NÄCHSTE SEITE 
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·----------------------------------------~ 

·v I C T 0 R I A E LA ETA E PR I N C PER P 
(BÜSTEN UND AVERSLEGEN DEN, FORTSETlUN&) 

(CONSTANTIN FORTSETZUNG) 

.:' HA BE N D I ES E -BÖS TE. HABE N D I ES E 80S TE . 
-~:· VORKOMMEN: VORKOMMEN:NUR SIS '!> 

:.. 62 VON DEN REST~ I C HEN t7 VON DEN RESTLICHEN 4· 'I 

·~ LON,ARL,TIC, 515, VEREIN1ELT 
Y.~ IMPCONSTAN TINVSAVG ~ : •• o 

~ TEILUNaSVARIANTEN BEDEUTUN~Ilß5 AUF HI:LM • :: 

I 
. 

' 

. . . 

11 VON DEN RESTLICHEN .SELTENE 
HABEN Dl ESE BÜSTE. SONDERBÜSTEN, 
VORKOMMEN:NUR LUG NUR: 

LUG-

LICINIV5 

HELM ~ ........ .. 
BÜSTE ~ G 

NUR:' ) . ':, ' 
TR · •••• 

IMPLICINIVSPFAVG: 
SIS 

IMPLICI NIVSAVC: IMPLICI NIVSAV~ 
LUG 515 

IMPLICI · NIVSPFAV&: 
TIC 

CR15PVS 

SIS TIC ARL SIS LUG LON TR LUG 
CR I S PVS NOBCAES :LON,ARL. FLI VLCRIS PVSNOBCAES:LON, IVLCRISPVSNOBCAESAR : SIS 

DNCRI SPO NOB CAE S: LUG. FLIVLCRISPVSNOBCAES :TR, IVLCRISPVSNOBCAES :515 
IVL CRIS PVSNOBC : SI 5. FLIVLCP.ISPVSNOBC :TIC.CRISPVSNOBCAESAR :515 

CR ISPVS CONSTANTIN IVN. 

i 0 . . 
LU G LO~I LON LUG TR SIS 
CONSTANTIN ~ : CONST N TINVSIVNNC: SIS 

FLCLCONSTANTI NV S IVNNO BC : TR CONS TANT INVS I VNNC : LON 
CONSTANTINVSIVNNOßl: TIC,SIS DNCONSTANTINOIYNNOBC:LU[} 

(SI E ~E 'W ~ I TE ~ NÄCHSTE SEITE) 

'I. 
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V I C T 0 R I A E LA ETA E PR I N C PER P 

SIS 

(BÜSTEN UND AVERSLEGENDEN, FORTSETZUNG) 
LICINIYS IVN· 

LICINIVS IVNNOBC: 515 · LICINIVSIVNNOBCAES:SIS 
LICINIV SIVNNOBC: SIS. LICINIVSIVNNOBC TIC 

LI CINIVSIVNNOBCAESAR 515 

STUCKE AUS Si S SI ND AUFFALLEND BREITER UND FLACHER; 
DAS GILT FÜR ALLE FÜNF HERSCHER . 

"VICTORIAE LAETAE"IN KUPFER WERDEN IN ROM NICHT GEPRÄGT, 
ABER ES GIBT DORT EINE REICHE GOLDPRÄGUNG DIESES TYPS. 

TIC 

"VICTORIAE LAETAE PRINC PERP,;'BEATA TRANQVILLITAS"_UND'VIRTVS EXERC IT" 
WERDEN,WIE DER BÜSTENREICHTUM BEWEIST, GLEICHZEITIG GEPRAGT. 

VICTORIA· ROMANORVM 

GIIS .. Ii\1 
ROSETTEMOIADEM: PERLDIADEMO I~ 

*AUF TES, HER,ANT CONS ANT X AUF 
FAHNE : I OV 1 AN : FAHNE : 
TES TES 13,HER 1,CONS 3,ANT 6 . HER,CONS,ANT. 

AVERSLEGENDENTEl LUNG: 
DNIOVIAN VSPFAVG:HER,CONS,ANT. DNIOVIANV SPFAVG:TES 

VEREINZELT VORKOMMENDE SONDERFORM DES ZEICHEHS AUF DER FAHNE IN ANT : 

m 
BEACHTE:MIT VOLLKOMMEN GLEICHEM BILD UND IN GLEICHER GRÖSSE WIRD 

RESTITVTOR REIPVBLICAE 
UNTER VALENTINIAN I GEPRÄGT 
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V I C T 0 R I A A V G L I 8 R 0 M A 1\1 0 R 

J'llt 
TYP rr . I TYP m TYP N TYP I 

DIE REIHUNG IST NICHT CHRONOLOGISCH 

NUR MAGNENTIVS IN ROM:TYP I 36 ST.,TYP :rr 3 ST.,TYP JIT 2ST.,TYPN2ST. 

REVERSBEI1EICHEN : 

&_ Hf I 1J 5T.Jif N AllE_ML,Tif TI AllE. 
AVE~) _ML JH IT UND ill AllE 

V\ CTORIA AVG ET CAES 
SISCIA 

BEACHTE DIE ENTFERNTE AHNLICHKEITMIT 
'VIRTVS AVGVSTORVW DES VETRANIO(LINKS) 

DNMAGNEN Tl VSPFAVG 5 STÜCK 
DNDECENTI VSNOBCAES 2 STÜCK 

BElZEICHEN: 

AVt~S _BL REVERS~ 

VI CTORIA AVGVSTORVM 
VICTORIA CAESARIS 

VICTORIA AVGV5TORVM 
VICTORIA CAESAAIS 

SI SCIA 
CONSTANT IVS TI: 

DNCONSTAN TIV5PFAVG 
VICTORIA · AVGVSTORVM 2 STÜCK 

VICTORIA CAESAfHS 4 STÜCK 
GALLVS 

DNCONSTANTIVSIVNNOBC 
VICTORIA CAESARIS 15TÜCK "' VI CTORI A CAE5ARIS, 

TYP DES GALLUS 

" . 

VICTORIAEDDNNAVGETCAE5 
lfvor:-

"~~ 
~~· 

PALU DAMENT VOTA5CH I LD AUF OHNE SÄULE: CÜRASS 
DECENTIV5. 
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MAGNENTIVS:ÜBERALL SÄULE : TR, LUG, AMB, 
LEGENDE OFFEN TR, LUG I AMB I ARL. ARL' AQ ,ROM. LEGENDE OFFEN : 

AAL, ROM. 
LE~~~i~T~~fEN: /v.ör··~OTA I NSCHR I F~··iiör·· .. 

TRARL AQ iM~LT\ (M~L) 
LEGENDE GESCHLOSSEN 

TR LUG AMB ARL 
....... ~....... ·· .. ,X./ 

TR ,LUG, AMB,AQ ,ROM. ARL 
MÜNZSTATTEN: 

TR AMB LUG ARL AQ ROM 
MACNENT I VS 2f 14 21 21 8 36 
DECENTI VS 21 9 21 30 8 r 

AVERSLEGENDEN: 
DNMAGNEN TIV5PFAVG :üßERALL 

DNDECENTI VSFORTCAES:TR,AQ. DNDECENTI V5NOBCAE5 :ROM 
DNDECENTI VSCAESAR: ARL. 

DNDECENTIV5CAESAR:ARL . DNDECENTIVSNOBCAES :TR,AMB, LUG. 
AVERSBElZEICHEN: 

BI 1iL rl 
MAGNENTI VS: ROM MAGNENTIVS :TR,AMB, LUG ,ARL,AQ . MAGNENT I VS : ROM 
DECENTIVS :ROM DECENTIVS:TR,ARL, AQ. DECENTIVS :ROM 

OHNE AVERSBEIZEICHEN-NUR DECENTIVS:TR,AMB,LUG. 
REVERSLEGENDEN: 

. V ICTORIAEDDNNAVGETCAES:TR, LUG,ARL,AQ. VICTORIAEDDNNAVGETCAE:TR, AMB, LUG. 
VICTDDNNAVGETCAES :ROM 

REVERSBEIZEICHEN UNTERHALB DES KRANZES ZWISCHEN DEN VICTORIEN 

AC 1Es F I 5 P SV s*v * i 
ARL ARL AU ARL LUG LUG . LUG ROM A~ 

OBERHALB DES KRANZES 
~ .p 

TR, LUG I ARL, ROM . AMB 
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VI CTOR IAAVGG VICT AVGG VICT AVG 

PALUDAMENT, EIN KRANZ 
CONSTANTIVS VICTOR IAAVGG 

UND CONSTANS 
VICTOR IAAVGG 

m~H 
I Jl 

ZWEI KRÄNZE EIN KRANZ 
VICTOR IAAVGG VICT AVGG, 

VICT AVG, 

MÜNZSTÄTTEN: 

KOPF 
CONSTANTIVS 

UND CONSTANS 
VICT AVGG 
VICT AVG 

VICTOR IAAVGG . VICT AVG VICT AVGG 
AQ SIS HER CONS KYZ NI K ANT ALE 

CON5TANTIV5 Z 14 3 8 6 2 5 4 
CONSTANS 3 18 9 5 3 7 4 

. AVERSLEGENDEN: 
CONSTANTI VSPFAVG :AQ,SIS . DNCONSTAN liVSPFAVG:CONS,~YZ,NIK,ANT, ALE . 

CONSTAN 5PFAVG :AQ ,515. 
DNCONSTA NSPFAVG: HER, CONS, KYZ, NI K, ANT. DNCON5T ANSPFAVij:ALE 

REVERSBEIIEICHEN:NUR IN SIS 

~I I~ 
LAGE BEl TYP MIT EINEM KRANZ -LAGE BEl TYP MIT ZWEI KRÄNZEN 

VICTORIAEDDAVGGQNN 

~~N~TJr11~ . 
ROSETTENDIADEM NORMALTYP: MIT PALMZWEIG: SüNDERTYP LORBEERKRANZ 
BEl DE :üBERALL ÜBERALL ÜB~RALL CONSTANS:RQM BEl DE: LUG 

MÜNZSTÄTTEN: 
A:_ PERLDIAD, TR LUG ARL AQ ROM 515 TE5 

"l BEl OE CONSTANS 50 10 12 30 11 32. 29 
TR,ARl,AU ,TES CONSTANTIVS 18 8 12 23 5 24 15 . 

AVERSLEGENDEN; 
CONSTANTI VSPFAVG:TR, LUC, ARL ,ROM ,515 ,HS. CONSTANT I VSPFAVG:AQ, ROM. 

(SIEHE WEITER NÄCHSTE SEITE) 

·t 
. "' ; 

-· 1 
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VI CTORIAEDDAVGGQNN 
(AVERSLEGENDEN,FORTSETZUNG) 

CONSTAN SPFAVG:TR,LUG,ARL,AQ,ROM,SIS. CONSTANS· PFAVG:ARL,TES. 
DNFLCONSTANSAVG: ROM . 

REVERSBElZEICHEN IMMER ZWISCHEN DEN VICTORI EN 

~ ' '' 1 f ~ * A D E ~ F G 
TR I ROM ROM ROM,. ROM,LUGI AQ l TR ,5151 AQ I TR I TR I LU!} I AQ I ARL 

BEl DE NUR CONSTANS BE I DE BEIDE . BEl DE BEl DE BEIDE BEIDE BEIDE BEIDE BEIOE 

I J-RMMN~~p { ~ . 
515,LUG: TR: ARL: 515: ARL: LUG: ARL: LUG: LUG: ROM,SIS,TES: 
BEIDE BEIDE BEIDE BEIDE SEIDE BEIDE BEIDE BEIDE BEIDE BEl DE 

OHNE REVERSBEIZEICHEN:LUG,AQ,ROM,SIS,TES. 

VICTOR IAAVGGG VICTORIAAVG 

t wf1Tf:1 
TRI LUG, ARL, AO,ROM, TES PUNKTE ALS 
AQ ,ROM, SI S. BEIZEICHEN:ROM 

TR 
VALENT! NI AN 1I 1 
THEODOS I V5 l 4 

MACNVS MAXI MVS 
ARCADI VS 4 
HONORIVS 
EVGENI VS 1 

MÜNZSTATTEN : 
VICTOR IAAVGGG VICTORIAAVG 
LUG ARL AO ROM S 15 TES 
6 t 4 1 19 3 
5 5 1 5 19 t 
5 
9 3 1 1 16 
1 1 

1 
AVERSLEGENDEN: 

3 

DNVALENTINIANVSPFAVG:ROM ,TES. DNVALENTINI ANVSPFAVG :TR, LUO, ARL,AQ ,SIS . 
DNTHEODO SI VSPFAVG: ÜBERALL 

DNMAGMAXI MVSPFAVG:LUU. DNEVGENI VSPFAVG:TR,AAL. 
DNARCADI VSPFAVa :LUG ,ARL, 51 S, HS. DNARCADI VSPFAVG: TR, AQ. 

DNHONORIVSPFAVG:LUG. DNHONORI VSPFAVG:ARL, 
REVERSLEGENDEN: 

VICTDRIAAVCOG:AQ ,ROM. VICTOR IAAVGGG:TR,LUG,ARL,ROM,SIS . VICTORIAAVG:TES 
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VICTOR IAAVGGG 

BEACHTE:SECVRITAS REIPVBLICAE UND FELICITAS ROMANORVM 
HABEN GLEICHE ORÖSSE UND VOLLKOMMEN GLEICHES BILD 

MÜNZSTÄTTEN: 
TR LUG ARL AQ ROM 

GRAT I AN 
VALENTINIAN :rr 1 
THEODOSIVS I 

AVERSLEGENDEN: 

!.{ 

3 2 
1 

DNGRATIA NVSPFAV~:ROM 
DNVALENT IN IANVSPFAVG:AQ, ROM. DNVALENTI NI ANVSI VNPFAVG: ROM, TR. 

DNT~EODO SIVSPFAVG:ROM 

V I R T VS MI LI TV M DD N N 

LICINIUS IUN.-NUR IN TES 2 STÜU{ 

VI RTVSRO MANORVM 

GRAT I AN 
ARL AQ ROM ANT 
1 Lf 1 10 

m 
BtACHTE:VIRTVS ROMANORVM 

HAT GLEICHES BILD WIE 
CONCORDI A AVGGG 

REVERS BE I ZEICHEN 
OHNE REVERSBEIZEICHEN:OBERALL 

M 
ANT 

' -
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VIRTV SAVGG 
CONSTANT IN I:ARL, ROM. LI Cl NI VS I.,C Rl SPVS, CONSTANTI N I VN. UND LI CI N IVS IVN.:80M 

VIRTVS CAESS 
CRISPVS,CONSTANTIN IVN. UND CONSTANTIVS :ARL 

m ·*· 

STERN,VIER TÜRME, VIER TÜRME,KEIN 5 DREI TÜRME, KEIN STERN: 
TORFLÜGEL OFFEN: KEINE TORFLÜGEL ODER ROM 

ARL GESCHLOSSEN:ROM 
BEACHTE:DIE ÄHNLICHKEIT MiT "PROVIDENTIAE AVGG"IST GROSZ 

DIE CONSTANTINISCHE"PROV.AUGG"HAT ABER IMMER NUR ZWEI TORME 
UND STERN, DIE DES LICINIVS ZWAR DREI TÜRME OHNE STER~\, 

ABER GANZ ANDERE BÜSTEN.SI EHE PROVI DENTIAE AVGG 

MÖNZSTÄTTEN : 
CONSTANTIN LICINIVS CRISPVS CONSTANTIN TI. LICINIVSIL.CDNSTANTIVS 

ARL 32 5 21 20 
ROM 13 1 LJ 5 8 

BÜSTEN UND AVERSLEGENDEN: 
ROM 

CONSTANTIN I. CONST NTIN I. LICINIVS CRISPVS CONSTA 
STARKWECHSELNDE HELMTYPEN, CRISPVS- UND 

CTORIAE LAETAE" BÜSTE! LICINIVS 
CONST ANTINVSAVG IMPLI CIN IVSAVG CRISPVSNOBCAES 

CONSTANTINVSIV~INOBC LI Cl NIVSIVNNOBC 
ARL 

~--~----- ~~~~----

SIEHE WEITER 

C 0 N 5 TA NT I N I. 
LORBEER PERLEN ROSETTEN 
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VIRTV SAVGG\VIRTVS CAESS 
(FORTSETZUNG 

AYERSL E GENDEN :ARL) 
CONSTAN TI NVSAVG CRi SPVS NOBCAES 

CONSTANTI NVSI VN~IOBC FLI VLCONSTANTI VSNOBC 
REVERSBEIZEICHEN: 

~_M 
AAL ROM 

OHNE REVERSBEl ZEICHEN:ARL 
ES ERÜBRIGT SICH WOHL, BESONDERS DARAUF HINZUWEISEN,DASZ 
DIE PRAGUNG IN ARL UND ROM NICHT GLEICHZEITIG ERFOLGT. 

VIRTVS AVGGG 
ffi BEACHTE: ffi 

''VIRTVS AVGGG"(BILD LINKS)UND 
"FEL TEMP REPARATIO'(BILD RECHTS) 

SIND SICH ZIEMLICH AHNLICH, 
DER GEFANGENE ABER KOMMT NUR 

BEl "VI RTVS AVGGG"VOR. 
VI RTVS AVGGG GEPRÄGT NUR IN TES. FEL TEMP REPARATIO 
VALENTINIAN TI -8 STÜCK,THEODOSIVS l-13 STOCK,ARCADIVS-10 STÜCK. 

AVERSLEGENDEN : 
DNVALENTINI ANVSPFAVG, DNTHEODO SIVSPFAYG, DNARCAD IVSPFAVG, . 

IMMER MIT REVERSBEIZEICHtN.JEDER KAISER HAT SEINE EIGENE OFFIZIN 

fi 

ALL_cl_Il 
VAL THEO THEO ARC 

VI RTVS AVGGNN 
BEACHTE: 1\T 

'VmTV5 AVGGNN"(BILD LINKS)UND"VIRTVS AYGVSTI" .u. 
(BILD RECHT5)UNTER5CHEIDEN SICH FAST .~UR 

DURCH DEN HELM, DEN"VIRTVS AVGGNN" TRAGT. 
GEPRÄGT NUR IN: TR . 

FLIVLCONSTANTIVSAVG- FLI VLCON5TAN5AVG-
'1 5TOCK Z STOCK 

GLEICHZEITIG GEPRAGT MIT"VI RTVS AVGV5TI" 

Jl 
VIRTVS AVGVSTI 

BEACHTE:''vl RTVS AVGVST!"(SI EHE LI NKS)HAT ÄHNLICHES Jl 
BILD WIE"VIRTVS AVGGNN'(SIEHE RECHTS).. 

GEPRÄGT NUR IN ROM 
FÜR CONSTANTIN TI ALS AUGUSTUS 19 STÜCK 

AVERSLEGENDE: 
'
1 VICCONSTANTI NVSAVG"ODER"VI CCONSTA NTI NVSAVG" 

VlRTVSAV G VSTORVM 
m 

l1 
DNCONSTAN TIVSPFAVG I YL DNVETRA NI OPFAVG 

12 STÜCK GEPRÄGT NUR IN:SIS 7 STÜCK 

VIRTVS EXERCITI 
BEACHTE:'VI RTVS EXERCITi'(SI EHE LINKS) HAT 

Ist.~ ÄHNLICHES BILD WIE"HOC SIGNO VICTOR ERIS" 

•~ 1 (5 I EHE RECHTS),D I E GRÖSSEN ABER 
~ SIND VERSCHIEDEN . 

1 1 i\ MÜNZSTÄTTEN: 
J V HER CONS KYZ NIK ANT ALE 

DNARCADI . VSPFAVG Z 14 9 4 10 Z 
DNHONORI VSPFAYG 1 8 10 5 9 Z 

VIRTVS EXERCITVM 
GRÖSSE ll GRÖSSE III 

DNVETRAN IOPFAVG DNVnRAN I 0 PFAVG 
6 STÜC~ 5 STOCK 

GEPRÄGT NUR IN TES 

85 

n 
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VIRT EXERC 

VI RTVS EXERCITI 

~ ~'" t ~~ lf?l 
BARBARE MIT BARBARE BARBARE,SICH BARBAREI BARBARE . 
PHRYGISCHER SITZEND: AUFBÄUMEND: BARHAUPT GANZ AM 
MÜTZE:ALE ANT ANT KNIEEND: KYZ BODEN:NIK 

MÜNZSTÄTTEN: 
HER CONS KYZ NIK ANT ALE 

THEDDOSIVS I 5 12 16 1- 15 z 
VALENTINIAN :rr 8- 11 1 1- 1l 3 

ARCAD IVS '7 11 Lf 3 6 3 

II 
c~"-o'v 

~ 
~'i>O S!J; 

~ ~·~~ 
4.; ..r..o 

; ~~ ~ ~ I # -r;. .J. ' 
,. 

0 IJJnr Ii) '" 
0~;, ~ 

PER LD lA DEM PERLDIA DEM, ROSETTEN= PERLD lA DEM, 
OFFENE LEG. GESCHL. LEG. DIADEM: LEGENDE 
THEO.I .,VAL·TI.: ARCADI VS: ANT, ALLE 3 FAST GESCHI:: 

ÜBERALL ÜBERALL ~HEO.I.,VAl]:ALE 

AVERSLEGEN DEN: 

DNTHEODO SIVSPFAVG :ÜBERALL. DNARCADIVSPFAVG: HER~KYZINIKIANT,AL~ 
DNVALENTI NI ANVSPFAVG:ÜBE~ALL. DNARCADI VSPFAVGVSTVS : CONSI15TplK 

DNVALENTINIANVSPFAVG: ALE • DHARCADIVSPFAVGVSIVS(fJ:COHS,95TUCK 
REVERSBEIZEICHEN: 

l:tL_ CONS ~~~~ .:tL_ C~NS ~~~f lL_ NIK ~~~T &_HER~~~ 
l OHNE REVERSBEIZEICHEN:HEI'I KYZ NIK ~ ANT ALE. 

.1 

~L 
BE I DE GEFESSELT, 

VOT XX: 
AQ 

~~-

VIRTVS EXERCIT 

MÜNZSTÄTTEN 
MIT VOT XX AUF FAHNE : 

LON TR LUG ARL AQ TIC SIS TES 
CON.I. 6 1Z 14 2 13 32 33 15 
LI C.I. 2 1 5 8 19 3 
CR I· 6 l 6 4 14 2 12 
CO N.[ . 10 12 4 2 9 t 
LI C.II. 8 1 1 5 1 3 

VOT X: 
AQ 1 SIS, 

C ON.I. 
LIC.I. 4 
CRI. 10 lflf 
CON.II . 21 
LI C.ll. 2 0 

TROPHÄE : 
LON ,TR , LUG. 

15 
5 

1 8 1 
9 '-1 
9 

BEIDE GEFESSELT, REVERSLEGENDEN : vor x: 

••• .. \,") .. 'T··. •, . 
• ..• \ 
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~111 
:~ 

TR OPHÄE : 
TR 

.. ~!.. 
: ... ·;•···: 

A~L 
TROPHÄE : 

TR 
AQ V I RTVS EX ERC I T: LON I TR I LUGIAQITIC I SIS ,TES I f..-----

1-----.....::...._____; V I RTVSE XEfK I T ARL 

REVERSBEl ZEICHEN : 

~ Ia::" AO. ALLE SI FF SIS ALLE 
~ SI SI TES. FüNF ~ FÜNF 

BARBARE LINKS IlE TR:~6~~ AIS CIR L~G :~~~~ .JL 
TROPHÄE : 

LUG GEFESSELT ~ITR·A~LE I* TIC.- Iu TI C. 
VOT X SIS ~ · FUNF ~ C.I. ~ L.I. ,_ __ _ 

~ TIC coN li ALLE AQ ALLE SEL- 515 LIC r 5EL- T~:s 
_..t._ LI C li STÜCKE FÜNF TEN LI C IT TEN L 

L TIC CRI. i~~-

CON I 5EL­
LIC I TEN 

OHNE BEIZEICHEN:LON IMMER,TR GEMISCHTILUG NIE,A RL IMMER , 
AQ SELTEN,TIC DFT,SISNIE,TES SELTEN.SIEHE WEITER NACHSTE SEITE 
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VI RTVS EXERCIT 
BÜSTEN UND AVERSLEGENDEN: 

/) . . . .· ~. Jfj~ 
/,,.. . \!! .. )H~ 

CONSTANTIN I LICJNIYS I CRISPVS CONSTANTIN IVN LICINIVS IVN 
HAUPTBÜSTEN 

LON6,TR,23, TR1,AQ8, TR3, AQ8, TRS, AQZ, AQ1,TIC5, 
ARL 2,AQ 12, TIC 8,51519, TIC 14,SIS 46, TIC S,SIS 21, SIS 19 , 

TIC 31,51533, TES 3 TES 1 • TES 1, 
TES 15 

CONSTA NT I NV5AVG : LON, TRI AQ I s I S, TES. CONSTAN TI NV5AVG: LON,TR, TES. 
IMPCON5TA NTINVSAVG :ARL. CON5T ANTINVSAVG :AQ ,TIC ,515 . 

IMPLI CINIV5AVG :TIC,SIS ,TES. IMPLIC INIV5AVG:S/5. 
IMPLICI NIVSAVG:AQ,SIS. IMPL ICINIVSAVG:SIS . 

LICIN/ VSPAVG:TR 
Dl E LEGENDEN DES CR/SPUS WERDEN MANCHESMAL DURCH DEN SPEER GETEILT 

ClRISPVSNOBCAES:T/ C AQ . J1:Ri SPVSNOBCAES:AQ, TES . 
IVL/CRISPVSNOBCAES :515. IIVLCR ISPVSNOBCAES:TR 

CONSTANT I NVSI VNNOBC: TR, AQ ,Tl C ,5/S,TES. 
LICINIVSIVNNOßC:TIC. LICINIVSIVNNOBCAES:AQ,SIS. 

. NEBENBUS TE N : 

~!t!~i~9! 
CONSTMITIN I.: CRI5PUS:LUG CONSTANTIN [:LUG CRISPVS· CONSTANTIN TI.: 

LUG DNCRISPO NOBCAES DNCONSTANTINOIVNNC LDN, TR LDN TR 

LICINIVSLCRI ,CON.Jf. CRI5PVS: LICINIVSll 
AQ, TIC TES. AQ,SIS,TE TR,ARL 

LICINIVSIT 
TR SISTES 
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VOTA 
VOTA CONSTANTINS,SEINER SdHNE UND DER LICINII 

SELTENER NEBENTYP · HAUPTTYP SELTENER NEBENTYP 

~~N1'11;- ill ~~\'\T~~ ][ 1-t-l{~)~~ 
Cll TVIOS ~ ~fe~~~ lfVoTX 'i 
~ ~ 8~x}s ~"E'r~F.II 
\) ~X C,) 1=-~ "';JIIIl!f~ ''~ ·1." I ~ ~lllpe, 
NUR SCHRIFT UMSCHRIFT, LORBEERKRANZ, LORBEERKRANZ, 

(UMSCHRIFT, INSCHRIFT) INSCHRIFT INSCHRIFT 
BEACHTE:ALLE CONSTANTINISCHEN VOTA HABEN GRÖSZE ]I UND SIND 
DAHER VON DEN SPÄTEREN VOTA, D/ E KLEIN ER ODER GRÖSSER 51 ND, 

LEICHT ZU UNTERSCHEIDEN.VOTA WERDEN IN DIESER ZEIT NUR IM 
BEREICH CONSTANTINS GEPRÄGT.LICINIUS PRÄGT NACH DER ERNENNUNG 

DER CAESARES IN SEINEM BEREICH KEINE VOTA.DIE CONSTANTINI5CHEN 
VOTA IM DETAIL-SIEHE WEITER UNTEN. DIEUMSCHRIFT RUND UM 

DEN KRANZ IST DORT ALS TAFELÜBERSCHRIFT WIEDERGEGEBEN 
UND NICHT ALS TElL DES MÜNZBILDES. 

CONSTANTIVS IT UND CONSTANS ALS AVGVSTI 
CONSTANTIVS UND CDNSTANS Jl :'e! VRBS ROMA CONSTANTINOPOLI 

)ffoi\ • . \~J .-~ 
ÜBERAlLAUSSERALE ÜBERALL ~ ÜBERALL ÜBERALL 

BEACHTE: AUCH UNTER GRAT/AN WIRD"VOT XX MVLT XXX"IN GRÖSSE N GEPRÄGT. 
DA ABER DIE STÜCKE GRAT/ANS IMMER PALUDAMENTBÜSTE UND NIEMALS 

NUR KOPF HABEN IST, DIE GEFAHR DER VERWECHSLUNG GER! NG. 
MÜNZST ÄTIEN : 

HER CONS KYZ NIK ANT ALE 
CONSTANTI VS IL 6 22 34 24 54 16 

CONSTANS 10 B 36 31 6 ff 
CONSTANTI NO POL I 1 1 

VRBS ROMA 6 1 
AVERSLEGENDEN : 

DNCONSTAN TIYSPFAVG:ÜBERALL. DNCONSTA NSPFAVG:HER,CONS,~YZ , NIK,ANT . 
DNCONST ANSPFAVG:ALE . VRBS ROMA:üßERALL , CONSTAN TINOPOLI :ÜBERALL 



VOTA 

BEACHTE: AUCH UNTER GRATIAN WIRD'VOT XV MVLT XX" IN GRÖSSE N GEPRAGT. 
DA ABER DIE STÜCKE GAATIANS IMMER PALUDAMENTBÜSTE UND NIEMALS 

NUR KOPF HABEN, IST DIE GEFAHR DER VER~HSLUNG GERING . 
. GEPRÄGT NUR IN: ANT 

DNCONSTA. NSPFAVG, KOPF-18 STOCK DNCONSTAN TIVSPFAVG, KOPF-2 STÜCK 
CONSTANTIVS ll -HYBRID? 

ZUSAMMENFASSUNG:DIE VOTA DES CONSTANTIVS UND CONSTANS WERDEN 
NUR IM BEREICH DES CONSTANTIVS GEPRÄGT. 

"VOT XX MVL T XXX" IST Dl E VOTA ZAHL DES CO~ISiANT IYS , 
"VOT XV MVLT XX" Dl E DES CONSTANS. 

DER REVERS BESTEHT NUN UND BEl ALLEN FOLGENDEN KAISERN 
NUR AUS KRANZ UND INSCHRIFT. 

IULIAN ALS ALLEINHERRSCHER 
li BIS m 

~ 
..... 

,;:r)'l: ,ll -
~ ..... : ~ 

({ VOT ''' \''·X .tt• ,~:lJc7·~1J 
~.,.,.~ 

NORMALTYP: AVERSLEGENDE : ADLER AUF 
üBERALL DNFLCLIVLI ANVSPFAVG: SCHLIE5ZE DES 

AUS5ER IN ARL ÜBERALL KAANZES:ARL 
MÜNZSTÄTTEN : 

LUG ARL AQ ROM 515 51RM TES HER COtiS KYZ NIK ANT ALE 
3 9 5 29 10 10 6 6 8 3 3 9 6 . 

DA HIER WIE AUCH Bti"SECVRITASREI PVB" Dl E MÜNZSTÄTTENBEZEICHNUNGEN 
IM ABSCHNITT BESONDERS DEUTLICH UND AUSFÜHRLICH ANGEGEBEN SIND, 

WERDEN SIE AUSNAHMSWEISE VERZEICHNH(SI EHE NÄCHSTE SEITE). 

VOTA 
(I UL IAN I FORTSETZUNG) MÜNZSTÄTTENSIGNATUREN : 

ALEA B r ~ANTAJ~E- B f .A ·AQVILP S 
CVZA B SMKf ·HERACL· A B PLVGD S 

NIKA r ASIRM B ~ASIS .I# B r A 
YßB·RoM·PBTQ ROMA·T ß*PBTn. 

~TESA Jd{< 8 f ~ 
PCONST S =ARELATE COHSPA B f .!.=CONS 

BEACHTE IN ZWEI FELSFÄLLEN Dl E KRANZSCHLIESSE MIT ADLER IN ARL 

SISIANTI ALE 

IOVIAN 
ll BIS m 

MÜNZSTÄTTEN: 
HER ,CONS 

LUG ARL AQ ROM SIS SIRM TES HER CONS KYZ NIK ANT ALE 
5 6 3 z 4 3 

AVERSLEGENDE-DNIOVIAN VSPFAVG:ÜBERALL 

li BIS m 
BÜSTE RECHTS(WIE OBEN) .tä@l, 

MIT PERLDIADEM: .,.V ~~~ 
LUG,ARL,M,ROM,SIS,SIRM, t11 VOT\~ 

TESI KYZ, NI K ,ANT, ALE. ~~' ._.V t,' ~ 
MIT ROSETTENDIADEM: ~' ~-,~L~ 

SIAM ~~ 

BÜSTE LINUS (WIE OBEN) 
MIT PERLDI ADEM : 

HER, CONS . 
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BEACHTE DIE GLEICHE VOTAPRÄGUNG UNTER VALENTINIAN IIN SIRM (SIEHE UNTENj 
MÜNZSTÄTTEN: 

LUG ARL AU ROM 515 SIAM TES HER CONS KYZ NIK ANT ALE 
1 2 6 13 t 15 4 6 3 2 1 1 

AVERSLEGENDE : 
DNIOVIA NVSPFAVG:LUG,ARLIAQ,ROM,SIS,SIRM,TES. DNIOVIANV 5PFAVG:TE5 . 

DNI ov I AN VSPFAVG: HER, CONS I KYZ, NI~ I ANT. 
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VOTA 
VALENTINIAN I 

ll BIS ill 

~~~~'· 
~M~LT~ 
.3'l!J!!!4JJiA~ 

BEACHTE: VOLLKOMMEN GLEI C~ MIT VOTAPRÄGUNG IOVI ANS (SI EHE OBEN) 
GEPRÄGT NU A IN s I RM-6 STÜC~ 0 I 

AVERSLEGENDE'DNVALENTINI ANVSPFAVG;BVSTE RECHTS 
GEHÖRT ZU DEN ANFANGSPRÄGUNGEN VALENTINIANS,DIE NOCH VOLLKOMMEN 

VON DENEN IOVIANS BEEINFLUSST SIND(VERGLEICHE"RESTITVTOR REIPVBLICAE'' 
UND ijVICTOR I A ROMANORVM~LETZTE VERTRETER DER I VLIANISCHEN REFORM) 

GRAT IAN 

"*'@ Jl Jl.IJ.@~ 
.rvo~ . rJoi\ 
"~ VLTI I ~. M VLT Ii! 
~~~~, "~'~xx~. 

BEACHTE :AUCH CONSTANTIVS UND CONSTANS HATTEN DIE GLEICHEN VOTAZAHLEN 
IN GRÖSSE N, Dl E BÜSTE WAR ABER BEl IHNEN IMMER. NUR ~OPF ". 

GRATIAN,THEODOSIVS I. UND VALENTINIAN JI. HABEN HIER 
PALUDAMENTBÜSTE RECHTS MIT PERLDIADEM. 

MÜNZSTATTE N : 
VOT XV MVL T XX 

TR LUG ARL AQ ROM 515 TES 
GRATI AN 

THEODOS I VS I. 1 
VALENT I NI AN TI. 

4 4 3 S Z1 3 
4 4 
,1 2 
AVERSLEGENDEN 

VOT XX MVL T XXl< 
HER CONS KYZ NI K ANT 
3 1 6 3 1 

1 3 

DNGRATIA NVSPFAVG:ÜßERALL DNTHEODO SIVSPFAVG : ÜBERALL 
.. DNVALENTI NI ANVSIVNPFAVG: ÜBERALL 

FUR THEODOS I US I UND VALENT IN I AN H WERDEN DIE HOHEN VOTAZAHLEN 
GRATIANS MITGEPRÄGT;ES SIND ALSO NICHT IHRE EIGENEN 

<:.~,~ UJ «"> 
u.. m 
u.., ;? 
0 • !if 

THEO: ÜBEWILL 
ARCAD:ALE 

!:&T~ u.. ~ 
~ • lif s 

ARCADIV5: 
ALE 

VOTA 
THEODOSIVS I 

Jlr@~~,~ 
I VOT , 

~ . ' \~_MVLT:jl 
"'' -vv ·~ ,~~ .(\.. " 
~ 
MÜNZSTÄTTEN 

AQ 515 HER CONS KYZ NIK ANT ALE 
THEODOSIVS I 1 8 5 5 10 1 3 3 

VALENTINIAN :rr 1 8 Z 2 5 'f 4 
ARCA D I VS 1 1 2 1 

AVERSLEGENDE~I: 
DNTHEODO SI VSPFAVG : ÜBERALL. DNARCADI VSPFAVG : ALE . 

DNVALENTINIANVSPFAVG:ÜßERALL. DNARCAD\VSPFAVG:OBERALL AUSSER ALE. 
BEACHTE: IN 515 KOMMEN NEBEN STÜCKEN NORMALER GRdSSE (N) 

AUCH WESENTLI C~ KLEINERE VOR. 

VALENTINIAN TI 
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BÜSTE REC~TSMIT PERLDIADEM,Jl~@~~. BÜSTE RECHTS MIT PERLDIADEM, 
DNVALENTINIANVSIVNPFAVG:OBERALL ,•,_ V-BT~1 DNGRATIA NVSPFAYG: TR,AQ 
' DNVALENTINIANVSPFAVG:515 V,MVLT , DNTHEODO SIVSPFAVG:ÜBERALL 

DNVALENTI NI ANVSPFAYG:AQ ~ . ~ DNMAGMAXI MVSPFAVG: LUG :>' .. 
MÜNZSTÄTTEN 

TR LUG AQ SIS 
VALEtHIN I AN :rr 1 Z 20 

GRATIAN 1 1 
THEODOS IVS I 1 2 16 

MAGNVS MAXIMYS 2 
BEACHTE: NATÜRLICH PRÄGT MAGNVS MAXIMYS NICHT DIE VOTA VALENTINIANS I., 

SONDERN SEINE EI GENEN, DA ABER KEIN UNTERSCHIED 
BESTEUf,WURDEN SIE HIER EINGEFÜGT. 
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VOTA 
ARCADI VS 

Il~~@~ BÜSTE RECHTS MIT P~RLDIADEM, t'f.VOT BÜSTE RECHTS MIT PERLDIADEM, 
DNARCADI V5PFAVG: UBERALL {t; U I DNTHEODO SIVSPFAVG:TES,KYZ 
DNVALENTIN IANVSPFAVG:CONS. \\t 1t 'I THEODOSIUS UND VALENTINIAN 

IN 515 KLEINERER TYP ~ HYBRID~ 

MÜNZSTÄTTEN 
515 TES HER CONS KYZ NI K ANT 

ARCADIVS 7 2 4 3 9 . 2 1 
THEODOS I VS I 1 1 

VALENT I NI AN 1r ' 1 

VALENT IN I AN ID 

Il ~~·.,ü Il 
~ f-- -o VOT "' f... 

0 :: ~~.~ c:. 
7 '-V I E\. -r 

3 STÜCK 2 STÜCK 8 STÜCK 
GEPRÄGT NUR IN ROM 

AVERSLEGENDE"DNVALENTINIANVSPFAVG;'BOSTE RECHTS MIT PERLDIADEM. 
BEACHTE:'GLORIA REIPVBLICE"UND"SPES ROMANORVM"HABEN SEHR ÄHNLICHES BILD 

NUR SI ND DIE SCHROTTLINGE BEI"VOT PVB"WESENTLICH DICKER. 
1 

VOTA CONSTANTINS IM DETAIL 
m 

LUG ARL 515 

I[ .,[? <tRif)> 
. Q VOT'!: 
~XX !b 

(;> ~ 
TES 

AUCH FüR LI CI NI U5 Wl RD OEPRAGT 
(SI EHE WEITER NACHSTE SE I TE) 

) , 
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VOTA 
(CONSTANTIN, FORTSETZUNG) 

MÜNZSTÄTTEN 
. LUG ARL 515 TES 

CON5TANTI N I 3 6 4 3 
LICINIVS I 3 3 1 

CONSTANTI N: ÜBERALL REVERSLEGENDEN LI Cl NI V5: ÜBERALL 
CONSTANTI NI AVGVSTI : 515. LI CI NIAVGVSTI: ARL ,515 . 

DNCONSTANTINIAVG:TES . DNLICINIAVG:TES . 
CONSTANT IN IAVG: LUG, ARL. 

DIE TEILUNG DER VOTAINSCHRIFT ERFOLGT BEl LICINIVS GENAUSO, 
, WIESIE OBEN BEl CONSTANTIN GEZEICHNETWURDE. 

AVERSLEGENDEN : 
I MPCONSTAN TINVS,PFAVG : ARL . I MPLI CI N IVSPFAVG : AR L. 

CONSTAN TINVSAVG:LUG,SIS,TES. IMPLICI NIVSAVG:SIS,TES. 
TEILUNGSVARIANTEN DER LEGENDE SIND HIER BEDEUTUNGSLOS 

UND WURDEN DAHER NICHT ANGEFÜHRT. 
ZU DEN BÜSTEN: EIN STÜCK CONSTANTINS IN LUG HAT PALUDAMENT RECHTS 

FÜR DIE CAESARES ERFOLGTE PRAGUNG DIESES VOTATYPS: 
. 1H lli 

~~tUlOs~ -~t\NOs~ ~l'\NO.r~ ~~MIIo.r~ 
~ VO ~ ~VOT~ ~ VOT ~ "~ VOT~ 
~ TIS ~ ~ I s ~ ~ ISV ~ ; V .S 
\JV:i \J V."i \J ......-- ~ 

LUG,ARL SIS SIS TES 
MÜNZSTATTEN 

LUG ARL 515 TES ~ 
CRISPVS 2 r 2 1 

CONSTANTIN IVN. 6 6 1 ~ 
ALLEDREIALLE DREI : LICINIVS IVN. 3 3 4 LICINIUS CRISPVS 
LUG,ARL>IS TES AVERSLEGENDEN TES LUG 

II DNIVL CRISPONC" ODER"DNCRISPO NOBCAES":LUG 
IVLCRISPVSNOBCAES:SIS 

CRISPVS NOBCAES :ARL CRISPVSNOBCAES:TES 
CONSTANT I NVS I VNNOBCAES : ARL, 515 LI CI NIV51 VNNO BCAES: 515 , TES 

CONSTANTINVSIVNNOBC:TES LICIN IVS . NOBCAES :ARL 
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VOT X ET XV F 

~~ ~~ 
CONSTANTINI LICI NIVS I .. ~ CRISPVS LICINIVSIVN. 

CONSTANTIN I LICINIVS I CRISPVS CONSTANTIN IVN LICINIVS IVN 
ROM 7 Z Z 5 

AVERSLEGENDEN 

CONST ANTINVSAVG IMPLIC INIVSAVG 
CRISPVSNOBCAES LICINIVSIVNNOBC 

TEl LUNaSVARIANTEN DER . LEGENDE BEDEUTUNGSLOS 
DIE MÜNZSTÄTTENSIGNATURBEFINDET SICH INNERHALB DES ~RANZE5, 

UNTERHALB DERVOTAINSCHRIFT.MANCHESMAL STEHT HIER 

WC =AMO R=ROMA 

VOT XV FEL XX 

6 ~ tJ;F-.::~ ... E,t,Uf~FvE~\ ~ ~~ ... ~.Jq. '1/, "' 3lf_~Y' ~~ 
CONSTANTI N I --~~' ~~~; LICINIVS I CRISPVS 

! ROM · ~ 
... ~:·. CONSTANTIN LICIN I VS CRI ~PVS CONS

1
1VN LICI~ I VN ~ 

.... ,. 7- z CON:n L/Cll 
CONST I AVER5LEGENDEN : 

CO NSTA NTINVSAVG IMPLI C I NIV SAVG 
CONSTANT I NVSI VN NOBC LI CI ~II VSIV NNO BC 

CRI SPVSNOBC AES 
TEILUNGSVARIANTEN DER LEGENDE BEDEUTUNGSLOS 

VOT XX MVLT XXX 

CONSTAHTINJ. LICIN IVSI. 
~G$1 

CONSTANTI N I. 

LICINIYS I 
5 

AVERSLEGENDEN : 

CONSTAN TINVSAVG IMPCONST ANTINVSAVG IMPCONSTANTINVSPFAVG 
IMPLICI NIVSAVG 

NB: FÜR Dl E CAESARES WIRD"VOT V MVLT X CAESS"GEPRÄGT 

VOT V MVLT X CAESS 

ALLE DREI LIC. IVN. CRISPVS CRI.,CON.IT. 

AVERSLEGENDEN: 
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D NFLI VLCR I SPVSNOBCAES, CR ISPVSNOBI LI SSCAES, CR I SPVSNO BI L 155CAES, 
CONSTANTINYSIVNNOBC LICINIVSIVNNOBCAES 
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VOTA 
"'"\\tl't/~ .. 
~~,P@t~~ 
~:tvor~u~ 
~"XX~' ~.~~~ .,~ 

·~pt•u. ~~· 

DIE REVERSE DER NUN FOLGENDEN VOTA BESTEHEN AUS 
UMSCHRIFT, KRANZ UND INSCHRIFT (SI EHE OBEN ). 

ZEICHNERISCH WIEDERGEGEBEN WURDEN NUR KRANZ UND INSCHRIFT 
DIE UMSCHRIFT ABER ALS ÜBERSCHRIFT GESETZT. ' 

Dl E RE\ HUNG ERFOLGTE AUS TECHNISCHEN GRÜNDEN NICHT CHRONOLOGISCH 

VOT XXX 
DN CONSTANTINI 

~~ jrt )Ci 
TIC,ROM,HER. HER. 

m .tJJ6@!) 
,V!:_. ) ::rVOT 

~·· ' ~~lxxx.~ 

MAX AVG 

t! 
HER ROM, HER 

AVERSLEGE NDEN 
CONSTAN TI~IVSAVG:OBERALL 
CO NSTA NT I ~IVS MAXAVG:ROM,HER 

~~JJJm\~ 
CONSTANTI N I 
TIC ROM HER 
t zz 55 

REV.BEI z.: u ODER II 
NUR TIC 

VOT XX 
DOMINOR·NOSTROR·CAESS 

CRISPVS NOBCAES 
'1 STÜCK 

GEPRÄGT NUR IN TIC 

lli ~~.(olt,, ~~- -....,, 
•'t'VoT~' "' "~ ,~ .. x·x u: 
\ U IJ~ CONSTANTI NVS I VNNOBC 
~)}(l~ l STÜ CK 

I 
I 
I 

.I 
\ 

J 
I 
I 

VOT XX 
DN CONSTANTINI MAX AYG 

DN LICINI AVGVSTI 
VARIANTEN DER REVERSLEGENDE SIEHE UNTEN 

9\ 

REVERS LEGE ND EN 
DNCDNSTANTIN IMAXAVO: OBERALL 
DNCONSTANTI NIAVG:AQ <SELTEN) 

11[ REVERSLEGEN DEN 
DNLICINIAVGVSTI :ARL, ROM,SIS. 
DNLICINIMAXAVG : 5!5 (SEL TENl 

DNLI CI N II NVI CTAVG:TI C 
DOM I NI · N·LI CI N IAVG:AQ 

DNLICIN I AVG : TES 

MÜNZSTÄTTEN : 
ARL AQ Tl C ROM 515 TES HER 

CONSTANTI N I 26 16 LiD SZ 70 30 33 
LICI NIVS I 14 1- 10 'I 18 10 

~ a>~~ <PS,<l>!i~ " . . . .. 
~:: :.~. :~;: ·.;; 

,CON.I.: CONJ.: .. LIC.I. : CON.I.: uc.r. : CON .r.: LIC. r. : CON .I.: CON. I.: 
UBERALL TES USERALL TIC T!C ARL,TIC TIC TIC T\C 

AVERSLEGENDEN: 
CONSTAN TINVSAVG : ÜBERALL . IMPLICI NIVSAVG:ÜBERALL. 

TEILUNGSVARIANTEN DER LEDENDE SI ND FÜR Dl E BEST\ MMUND BEDEUTUNGSLOS . 
REVERSBEIZEICHEN: 

MOND : STERN : 
TIC TIC 
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VOT V 
CAESARVM NOSTRORVM 

DOM I NO RVM NOSTRORVM CAESS 
DOM I NOR NOSTROR CAESS 

MÜNZSTÄTTEN 
ARL AQ TIC ROM 515 TES HER 

CRISPVS 11 19 15 9 22 10 
CONSTANTI N IVN. 13 13 10 8 33 12 9 

LICINIVS IVN. 11 5 4 6 11 11 

REVERSLEGEMDEN : 

CAESARVMNOSTRORVM:ARL,AQ ,ROM, 515, TES. 
DOMINORV~NOSTRORVHCAESS:TIC, 
DOMINORNOSTRORCAESS:TIC,HER. 

BÜSTEN UND AVERSLEGENDEN; 

li!t~li~~~. ~ 
ALLE DREI ALLE ALLE ALLE DREI CRISPV5: ALLEDREI LI C.If.: CRISPVS, CON.II: 
ARL,AQ, DREI: DREI: AQ, ROM Tl C TES. AQ, Tl C. CON [: HER 

515 . TES TIC CON.lL:TIC CON.JL=AQ. ONJI.:AQAQ,TIC. 

CRISPVSNOBCAES:AQ,TIC,ROM,TES . LICINIVSIVNNOBCAES:AQ ,TIC,TES. 
FLIVLCRISPVSNOBCAES:TES LICINIVS NOBCAES:ARL. 

I VLC R 15 PVSNOBCAES: 515 LI CI N IVS I VNNOBC: SI 5. 
IVLCRI S PVSNOBC:SIS LICIN!VSIVNNOBC:ROM. 

CRISPVS NOBCAES:ARL . 
CONSTANTINVSIVNNOBC:ARL,AQ JIC ,ROM,SIS,TES,HER. 

CONSTANTINVSIVNNOBCAES:TIC . 
CONSTANTIN VSIVNNOBC: S IS. 
CONSTANTI NVSI VNNOBC: 515 . 

REVERSBEIZEICHEN : 

TES: VOT 
ALLE * 
DREI V 

TIC: VOT 
ALLE V 

HER : VOT ROM: 

DREI * CONS.Ir. V• ALLE 
DREI 

OHNE REVERSBEIZEICHEN:ÜBERALL 
NB :KLEINE PUNKTE WERTE ICH NICHT ALS REVERSBEIZEICHEN 

VOT X 
CAESARVM NOSTRORVM 

DOMINOR NOSTROR CAESS 

10 

~Jl'~~ MÖNZSTÄTTEN: 
~, ~ t LON TR LUG ARL AQ TIC ROM SIS TES HER 

VOT\• CRISPVS l 23 10 16 19 29 13 Lf6 8 11 
~ X :~ (QNSTANTINJ[ 6 zo 9 13 21 19 25 l.ff 18 ,J REVERSLEGENDEN: 

11111~ CAESA RVMNOSTRO RVM: LON, TR, LUG, ARL, AQ, ROM, 515, TES. 
MINOR· NOSTROR·CAESS :TIC DOM I NOR NOSTRORCAESS HER 

BÖSTEN UND AVERSLEGENDEN: 

CRISPVS NOBCAES :ARL,AQ,TIC,ROM,HER, 
CRISPVSNOBCAES:AQ,TIC, ROM,HER . 

FL I VLCR I s PVSNOBCAES :LUG I ARL, TES. 
IVLCRIS PVSNOßC:LON,TR,LUG,SIS, TES. 

I VLCR!SP VSNOBC: LON 
CONSTANTINVSIVNNOBC:ÜBERALL 

CONSTANTI NVSNOBC:ROM 

REVERSBEIZEICHEN: 

OHNE REVERSBEIZEICHEN : 

ALLE MÜNZSTÄTTEN 
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